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Einleitung* 



Eine neue kritische ausgäbe von Hartmauns Gre- 
gor bedarf wohl keiner rechtfertigung. Bei Lachnianns 
ausgäbe war schon die Unbequemlichkeit, dass man die 
lesarten an einer anderen stelle aufsuchen nrasste. 
Dazu kam, dass durch eine bedeutende Vermehrung des 
handschriftlichen matcrials eine viel festere grundlage 
geschaffen wurde, auf welcher fussend Pfeiffer, Bartsch 
und Egger dankenswertes zur Verbesserung des textes 
lieferten. Dies ist zwar mit ausnähme der letzten ar- 
beit Eggers von Bech in seiner ausgäbe benutzt und 
eigenes hinzugefügt, aber man kann sich nur mit grosser 
mühe über das verhaltniss derselben zur Überlieferung 
orientieren. Die abweichungen der Überlieferung und 
das, was bis jetzt für die textkritik geschehen ist, in 
einer zur benutzung bequemen weise zusammenzustellen 
war der nächste zweck meiner ausgäbe. Dabei habe 
ich auch den versuch gemacht den text nach conse- 
quent durchgeführten grundsätzen herzustellen, was 
bisher trotz vieler einzelnen Verbesserungen nicht ge- 
schehen ist 

Die Handschriften und die textkritik : 
Die von Lachmann benutzten handschriften sind 
folgende: 

A, pergamenthandschrift des XUL jahrh. in 4% n. 
1354 der bibliotheka Christina im Vatikan enthält auf 
blatt 1—107 Strickers Karl, auf Matt 108—136 den 
Grcgorius. Jede seite hat zwei spalten zu 33 zeilen. 
Die hs. ist beschrieben von Grcith im spicilegium Va- 
ticanum, Frauenfeld 1838 auf ö. 46 ff. und abgedruckt 
ebendas. 180 — 303. Diesen abdruck hat Lachmann be- 
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nutzt Er erkannte bereits die fehlerhaftigkeit dessel- 
ben. Eine neue collation, deren ertrag nicht unerheb- 
lich war, lieferte Bartsch Germ. 14* 239 — 43. 

B, die jetzt verlorene pergamenthandschrift der 
ehemahligen Johanniterbibliothek zu Strassburg (A. 100, 
bL 126 — 158 oder 159) wurde benutzt im Glossarium 
Germanicuin von Scherz und Oborlin (Algentor. 1781. 
84), worin im ganzen 399 zcilen angeführt werden. 
Dieselben sind von Lachmann und Haupt gesammelt 
Es ist wie in Lachmanns variantenverzeichniss jedes- 
mahl die spaltenzahl des glossariums angegeben. 

C, ein verstümmeltes pergamentfolioblatt» früher im 
besitz des prof. Veesenmayer in Ulm. Es enthält in 
sechs spalten zeile 813 — 1144 Benutzt ist es nach dem 
äbdrucky welchen Greith im spicilegium s. 166 — 176 
von einer abschrift Massmanns gegeben hat 

D, papierhandschrift in 4° aus dem XIV. jahrh. auf 
der k. k. Studienbibliothek zu Salzburg, gezeichnet IIL 
3. J. 397 (früher nr. 60), beschrieben von Pfeiffer, Quel- 
lenmaterial zu altdeutschen dichtungen I (abdruck aus 
den Sitzungsberichten der Wiener akademie, pkilos.-hi- 
storische classe 1866) s. 47. Blatt I— IX der hs. fehlen 
schon seit langer zeit Der Gregorius beginnt auf bl. 
X mit z. 257 und bricht ab auf bL XIL mit z. 412. 
Darauf folgt Freidanks bescheidenheit (in der zweiten 
ausgäbe derselben von W. Grimm ist die hs. mit C be- 
zeichnet worden). Der dialekt ist mitteldeutsch. An- 
fang und schluss und einige lesarten aus D hat Mass- 
mann in dem Anzeiger für künde der deutschen Vor- 
zeit, 1838, s. 390 mitgeteilt Dessen angaben sind von 
Lachmann noch nicht zu seiner ausgäbe, wol aber im 
variantenverzeichniss benutzt. Das ganze bruchstück 
ist abgedruckt in Pfeiffers quellenmaterial I, s. 47 — 49. 

E, papierhandschrift des XV. jahrh. auf der hof- 
und Staatsbibliothek zu Wien nr 2881 (vgl Hoffmanns 
Verzeichnis» s. 233), bl. 235 — 294. Die mundart ist die 
bai ri seh -Ostreich i sehe: die diphthongisicrung des t und 
ü ist durchgeführt; b und w wechseln häufig mit ein- 
ander; ebenso a und o, so wol langes, als kurzes; in 
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consonantenverbindungen findet fast durchgängig Ver- 
doppelung des ersten consonanten statt; häufig ist th 
für L Lachmann benutzte eine abschrift von Schottky, 
die sich auf der königlichen bibliothek zu Berlin be- 
findet Ich habe das original neu verglichen, wobei sieh 
nicht viele erhebliche berichtigungen ergeben haben.*) 

F, prosaischer auszug in dem winterteil der Heil- 
gen leben, Strassburg, durch Johannes Grflninger 1502 
folio, bl LXXIII— LXXVIL 

Nach der Veröffentlichung derlesarten durch Lach- 
mann wurden bekannt: 

G , papierhandschrift aus der zweiten hälfte des 
XIV. jahrh. in 4° auf der erzbischöflichen diöcesanbib- ' 
liothek zu Erlau nr. 549G. Ueber sie handelt Pfeiffer 
im quellenmaterial L s. 20 ff. und gibt einen vollstän- 
digen abdruck von ihr ebenda s. 28—46. Sie ist sehr 
lückenhaft teils durch das fehlen vieler Matter, teils 
durch Unachtsamkeit des Schreibers. Ursprünglich be- 
stand sie aus elf numerierten lagen zu acht blättern. 
Hiervon fehlen jetzt die dritte und vierte ganz; von der 
zweiten läge (bl. 9—12) das äusserstc und innerste, 
von der sechsten (bl. 21 — 26) das äusserste, von der 
siebenten (bl 27 — 32) das dritte, von der achten (bL 
33 — 36) die beiden innersten doppelblätter, und die 
beiden ersten Matter der zehnten läge, mit denen das 
gedieht schloss. Der Schreiber hat in dem erhaltenen 
und in dem verlorenen teile zusammen über 600 zeflen 
ausgelassen, so dass jetzt nur noch 1770 erhalten sind. 
Der dialekt ist der bairisch-östreichische, doch ist er 
nicht vollständig durchgeführt und sind reste des ale- 
mannischen der vorläge stehen geblieben. 

H } zwei pergamentdoppclblätter in kl. 4° aus dem 
XIV. jahrh., von buchdeckein abgelöst, im Gölner Stadt- 
archiv, ohne absetzung der verse geschrieben, enthalten 
z. 1503—2276. Sie sind veröffentlicht von K. Schröder 
in der Germ. XVII, 28 ff Der dialekt des schreiben 
ist mitteldeutsch, wohl südfränkisch. 



*) Es fehlen stHts die anfangsbuchstaben der absatze. 
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Ich glaubte das kritische Stadium des gedichtet 
bedeutend zu erleichtern dadurch, dass ich auch die 
Varianten der verschiedenen ausgaben und die sonst 
gemachten verbcsserungsvorschlslgo beifhgte. Es schien 
mir am zweckmässigsten zur abkörzung dabei, soweit 
als tunlich, die kleinen anfangsbuchstaben der namen 
der gelehrten anzuwenden! von denen die betreffenden 
lesarten empfohlen werden. 

a, Bartsch hat an vier verschiedenen stellen bei- 
folge zur kritik des Gregor geliefert: 1. Germ. VI, 
372 — 5, versuch einer kritischen Herstellung der nur in 
der Erlauer hs. überlieferten einleitung; 2. Germ. XIV, 
239 — 43, wo in die collation der vatikanischen ha 
gleich einige bemerkungen eingestreut sind; 3. ib. 
427 — 31; 4. Germ. XVII, 36 — 39 im anschluss an 
Schröders Veröffentlichung des Cölncr bruchstücks und 
nur auf die in diesem enthaltene partic bezüglich. 

b, Bechs ausgäbe in llartmann von Aue heraus- 
gegeben von Bech, zweiter teil' 1867. zweite aufläge 
1873. b x bezeichnet die erste, fr 3 die zweite aufläge, 
wo b schlechthin gesetzt ist stimmen beide überein. 

e, Egger, Jos. Beitrage zur kritik und erklärung 
des Gregorius von Hartmann von Aue. Separatabdruck 
aus dem Jahresbericht des gymnasiums zu Graz vom 
jähre 1872. Graz. 

g, Grciths abdruck im spicilcgium (vgl die rcecn- 
sion von J. Grimm in den Göttinger anz. 1838 s. 134) 
Ich habe die falschen lesungen, respeet conjekturen 
von Greith nur da angeführt, wo sieh der text Lach- 
manns oder Bechs darauf stützt 

h, Höfer, beitrage zur kritik des Gregor Genn. 
XIV, 420—27. 

/, Lachmanns ausgäbe vgl. die recension (von Be- 
necke?) in den Göttinger anz. 1838 s. 1353. ( be- 
zeichnet die von Lachmann in seinem variantenverzeich- 
niss Haupt V,32 — 69 gemachten verbcsscrungsvorschlfigo. 

p, Pfeiffer im qucllenmaterial I, 23— 2a 

Ein fragezeichen hinter dem buchstaben habe ich 
gesetzt da, wo die betreffende lesart nur zweifelnd em- 
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pfohlen wird, ein ausrufungszeichen hinter der lesart 
da, wo mir dieselbe ziemlich gleichen ansprach auf 
richtigkeit zu haben schien, wie das in den text auf- 
genommene.' 

Das verwandtschaftsverhältniss der einzelnen hss. 
ist bis jetzt nicht sicher bestimmt worden. Bartsch 
setzt voraus, dass E und G zu einer gruppe gehören. 
Egger behauptet, dass sämmtliche hss. ausser A (üfbe- 
handelt er erst im anhange) aus einer gemeinsamen 
quelle geflossen seien und daher zusammen nur so viel 
geltung beanspruchen könnten *\»A allein. Aber einen 
beweis für diese behauptung sucht man bei ihm ver- 
geblich. Wenn E häufig mit G stimmt, so stimmt um- 
gekehrt eben so häufig jede einzelne von beiden ab- 
weichend von der andern mit A; und was die Zusam- 
menstellung von meist nur dialektischen und orthogra- 
phischen abweichungen auf s. 4 zeigen soll, ist mir 
völlig rätselhaft. Entscheidend für die Zusammenge- 
hörigkeit zweier hss. kann nur die Übereinstimmung 
in sicher falschen lesarten sein. Demnächst kommt die 
häufigkeit der Übereinstimmungen oder abweichungen 
in betracht. Es weiss aber ein jeder, der einmal die 
Varianten eines in vielen hss. überlieferten mittelhoch* 
deutschen textes untersucht hat, dass sich eine ganz 
reinliche Scheidung in denselben nicht durchführen lässt 
Immer werden sich einzelne Übereinstimmungen inein- 
ander sonst ganz fern stehenden hss. finden. Viele ab- 
weichungen lagen so nahe, dass sehr leicht mehrere 
schreiber unabhängig von einander darauf kommen 
konnten. Wenn man diese gesichtspunkte festhält, wird 
man kaum eine nähere Verwandtschaft von E und G 
für wahrscheinlich halten. Es lässt sich, wie bereits 
bemerkt, nicht behaupten, dass sie öfter zu einander 
stimmten als A zu E oder A zu G. Wo sie überein- 
stimmen, da trägt die gemeinsame lesart meistens den 
Stempel der richtigkeit, oder es lässt sich wenigstens 
nichts gegen dieselbe einwenden. Von den Überein- 
stimmungen in unrichtigen lesarten können leicht zu- 
fallig sein: 1318 das ein für diu eine k\ 2521 fehlt das 
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in A stehende j»,v2663 vischer £ vlschmres A; 8878 zu 
slaffen f. ze släfe A, 3340 ieman guten f. lernen guoter A; 
3205 rfaz f. db A vgl die anmcrkung zu dieser stelle; 
ebenso zufällig wird es sein, wenn 2903. 4 in EG feh- 
len, da in. 6 auch die beiden vorhergehenden zeilen 
ausgefallen sind. Etwas bedenklicher sind 2405 das 
ich nicht sey ein edel man f. daz ich st ein ungeboren 
man A; 2537 den leip t dem Übe A; 2823 wank f. ge- 
danc A; 2347 gedacht i gShet A, wie £ sonderbarer 
weise auch 1209 und 2892 schreibt, wo 6 fehlt Doch 
konnte 2405 leicht der ungewöhnlich gewordene aus- 
druck, 2823 der rührende reim zu gleicher änderung 
veranlassen. An drei stellen, wo ich noch A gegen £ 
gefolgt bin, 1347. 1357. 2278 ist es nicht ganz sicher, 
dass die lesart der letzteren zu verwerfen ist, die ab- 
weichungen liegen sehr nahe. Auf diese wenigen über- 
einstimmenden fehler wird man um so weniger grosses 
gewicht legen, wenn man dagegen einige Übereinstim- 
mungen mit A hält Ein entschiedener fehler ist 1918 
floht A6 gegen vertust E; 3124 schreiben AG horte f. 
hortet; 1895 mag allerdings vielleicht vi! gar AG gegen 
gar E trotz der metrischen harte richtig sein; 2633 
schreiben AG unde, BE oder: wir haben also, welches 
von beiden auch ursprünglich sein mag, die zusammen- 
stimmung von zwei sonst nicht verwandten hss. A und 
E teilen 3254 den fehler erwaschen gegen verwahsen 
IJF; 1704 steht gerne in AE, fehlt in BGH; 3067 wird 
saz von AE hinter se, von BG hinter vischeer gestellt; 
dreimal schreiben AE falsch im für in, 1656 (tw G), 
2584 (in G), 3021 (m B); 3588 steht nur in G, fehlt in 
AE, kann allerdings spätere ergslnzung sein; 678. 218L 
2. 3440 müssen wir gemeinsame fehler in AE anneh- 
men, wo möglicherweise die vorläge von G das rich- 
tige hatte. Nach alle dem sind wir wohl berechtigt 
A, E, G als drei selbständige von einander unabhän- 
gige quellen zu betrachten. Sollten E und G aus einer 
.vorläge geflossen sein, so kann diese wenigstens von 
dem originale nur unbedeutend abgewichen sein und 
muss an wert die keineswegs sehr zu lobende tis. A 
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weit übertroffen haben. Jedenfalls ist es sicherer, w* 
beide gegen A übereinstimmen, ihnen zu folgen, solange 
nicht bestimmte gründe dagegen vorhanden sind. Auch 
für ein näheres Verhältnis« von D zu £ lässt sich we- 
nig beibringen: 274 hat D langer, E lennger gegen me 
A, mer G; 404 haben DE daz hinter uns, 306 dahinter 
sich, wahrend diebetreffenden Wörter in AB fehlen; sie 
scheinen eher ausgelassen als zugesetzt zu sein.- Da* 
gegen von C ist es wahrscheinlich, dass sie mit E aus 
einer gemeinsamen quelle geflossen ist Die Überein- 
stimmungen zwischen diesen beiden sind viel zahlrei- 
cher, als zwischen E und 6. Entschieden falsche les- 
arten sind: 884 saget man des dy warheit E, sagte man 
die tv. C f. saget um diu w. A; 936 im CE t in A; 1079 
genedig CE f. genendich A; 1091 got er lobte durch di 
minne C, got dannckte er seiner guete E f. got erlaubte 
dem wünsche über ink\ 1116 spiles CE f. spihxes A; ferner 
fehlen 871. 2 in CEF. Andere lesarten sind wenigstens 
minder wahrscheinlich als die in A, so 937, 956, 998, 
1007, 1086. Immerhin wird aber die quelle von CE 
besser gewesen sein als A. Zu beachten ist auch dass 
sich auf der andern seite einige Übereinstimmungen 
in fehlem von C mit A nnd mit B zeigen: 1081. 2 
fehlen in AC und stehen in E; 1117 nu vuogte (gevu- 
ogte A) sich eiti wunderlich geschiht AC f. nu vuogte ein 
w. g. E; 987 da natn ez der abbaz (abte C) von in BC 
f. der abbet nam ez do von in AE; 1042 bezert er sich 
BC f. bezzerten sich AE. B wird man kaum eine be- 
stimmte Stellung zuweisen können. Mit E teilt sie fol- 
gende fehler: 762 in f. mit A; 952 so fehlt in so helft 
iu got AC; 1239 ein (fehlt E) /teufen f. ein funtkint A. 
In gleichgültigen abweichungen stimmen B und E zu- 
sammen: 2639 oder gegen unde AG] 1017 spricht gegen 
ist AG; 1703 und fehlt A6. Mit A stimmt B in un- 
wesentlichen abweichungen 1619. 1620. 163a 1672. 2264 
gegen EG, 404. 406 gegen DE. Die Übereinstimmun- 
gen mit C sind oben angeführt Die Verwandtschaft 
vonH mitA kann wohl nicht bezweifelt werden. Ent- 
schiedene fehler sind 1583 und 2256. Ausserdem ste- 
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hcn die lesarten von AH (Ion meist ansprechendem 
von EG gegenüber 1557. 1562. 1572. 1584. 1589. 1665. 
2131. 2137. 2157. 215a 2159. 22 ia 2242. F teilt die 
lücke 795—802 mit E; 871. 2 in A fehlen CEF; 687 
hat A erschal, E erhalle, F erhole; erhol kann sehr wohl 
richtig sein. Dagegen wiegen wohl schwerer die Über- 
einstimmungen mit A; 1016 hat A durhliuhtet f. durch- 
Uuhtic BCE; F sagt an dieser stelle das in die gotheit 
durchleuchtet; 1564 ginc her A, gee her F gegen glnc 
mit mir E6H; 599 und AF gegen d6 EG. Aus der 
vereinzelten Übereinstimmung mit C 914 (vgl die anm.) 
kann man daher schwerlich, wozu Egger geneigt ist, 
auf die abhängigkoit der prosa von G schliesscn. 

Unser resultat ist also: es ist nicht wahrscheinlich, 
dass ausser zwischen A und // und zwischen E und C 
ein näheres verwandtschaftsverhältniss einzelner hss. zu 
einander besteht; es sind daher AH, CE, G, B, D, F 
als selbständige quellen anzusehen. Daraus ergibt sich 
die norm für die textkritik, dass, wo von diesen sechs 
drei vorhanden sind, die Übereinstimmung von zweien 
massgebend ist, natürlich auch, wenn vier vorhanden 
sind, die von dreien etc. Selten sind die fälle, in de- 
nen zwei verschiedene lesarten je durch zwei hss. ver- 
treten sind, und dabei sind die abweichungen immer 
unwesentlich. Eine sichere entscheidung ist dann schwer 
zu treffen. Wo nur A und E vorliegen, muss man na- 
türlich ersterer den Vorzug geben. Da aber die ver- 
gleichung derjenigen particen, in welchen andere hss. 
hinzutreten, lehrt, dass E nicht selten das richtige, 
wenn auch oft entstellt, gegen A erhalten hat, so ist 
es klar, dass die einseitige bevorzugung von A das 
richtige oft verfehlen wird. Ich habe mich daher auch 
nicht gescheut in noch mehr fällen als Lachmann die 
lesart von E, wo sie angemessener schien, in den text 
aufzunehmen. 

Aus der consequenten durchflthrung dieser grund- 
sätze erklären sich zumeist die abweichungen dieser 
ausgäbe von den texten Lachmanns und Bechs und 
von dem, was sonst zur Verbesserung vorgeschlagen ist 
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Schon die vorschlage Pfeiffers stützten sich überwiegend 
auf die Übereinstimmung von EG. Aber einerseits tiber- 
ging er eine anzahl von stellen, bei denen er zu einem 
gleichen verfahren berechtigt gewesen wäre, anderseits 
suchte er auch nur in G überlieferte lesarten hervorzu- 
ziehen. Bech hat nicht einmal alle auf EG gestutzten 
Verbesserungen Pfeiffers aufgenommen, anderseits aller- 
dings auch einige neue hinzugefügt Die vorschlage 
Bartschs, denen Bech meistens in der zweiten ausgäbe 
gefolgt ist, gehen zum teil auch darauf aus durch meh- 
rere hss. beglaubigte lesarten statt der von A einzu- 
setzen und sind dann auch von mir aufgenommen, zum 
teil sind sie metrischer natur und suchen namentlich 
aus mehreren abweichenden lesarten das gemeinsame 
ursprüngliche zu finden, indem sie die abweichungen 
aus dem bestreben nach Verlängerung der verse zu er- 
klären suchen. Ein solches verfahren ist sehr gerecht- 
fertigt, wenn man verschiedene glättende bearbeitungen 
eines älteren textes vor sich hat Dass die hss. des 
Gregorius solche sind, müssteerst nachgewiesen werden. 
Ich kann im allgemeinen darin nur entstellungen durch \ 
naehlässigkeit oder missverstand der Schreiber finden. 
Ucberdies mttsste dabei, wo mehrere hss. übereinstim- 
men, immer vorausgesetzt werden, dass diese aus einer 
gemeinsamen quelle stammten, wozu wir keine berech- 
tigung haben. Eggers bemerkungen sind sehr verschie- 
dener art Sie enthalten vieles beachtenswerte, folgen 
aber nicht durchgängig einer strengen methode. 

In bezug auf die Orthographie bin ich der durch 
Lachmann eingeführten gewohnheit gefolgt Ich halte 
es allerdings für sicher, dass Hartmann die tenuis statt 
der media wenigstens im anlaute, ferner die affricata 
statt des an- und inlautenden *, und für wahrschein- 
lich, dass er im auslaut statt des in unseren ausgaben 
geschriebenen c (=got k und g) die spirans sprach. 
Indessen, so lange man die heimat des dichters nicht 
zweifellos bestimmt hat, lässt sich eine in allen ein- 
zelnheiten dem lautwerte entsprechende Schreibung nicht 
durchführen, und auch wenn dies geschehen wäre, würde 

\ 
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manches unsicher bleiben. Es wird daher einstweilen 
das geratenste sein bei der einmal eingeführten Schreib- 
weise stehen zu bleiben, die dem ungeübten das ver- 
ständniss erleichtert Nur nmss man fttr die gramma- 
tik das richtige Verhältnis« festhalten. Von Lachmann 
und von den hss. bin ich darin abgewichen, dass ich 
iuw und ouw stat itv und ow überall durchgeführt habe, 
um der noch sehr verbreiteten meinung entgegenzutre- 
ten, als bozcichehten die letzteren Schreibungen wirklich 
eine andere ausspräche. 

In der metrischen herstellung wird man manche 
Verstösse gegen die von Lachmann aufgestellten regeln 
finden, sowie viel mehr kürzungen als in seinem und 
Bechs texte. Eine rechtfertigung meines auf die Über- 
lieferung gestützten Verfahrens werde icl) demnächst 
im zusammenhange in einer abhandlung in den 'bei- 
tragen zur gcschichte der deutschen spräche und lite- 
ratur' geben. Ich habe nach Lachmanns weise die 
einsilbigkeit der Senkungen auch für das äuge kennt- 
lich zu machen gesucht, wiewohl dies verfahren viel- 
fach mislich ist Ich glaube kaum, dass die auf diese 
weise ab- oder ausgeworfenen e überhaupt gar nicht 
gehört worden sind; sie mögen vielleicht einen ganz 
kurzen nachhall gebildet haben wie bei der elision vor 
vokal Das wesentliche für den rythinus ist nur, dass 
jede hebung und jede Senkung die gleiche Zeitdauer 
in ansprach nimmt, nicht eine mehr, die andere weni- 
ger. In welcher weise dies in jedem einzelnen falle 
durch die ausspräche zuwege gebracht ist, können wir 
kaum wissen. Im anfang der verse habe ich die kür- 
zungen nicht geschrieben und dem leser die ausspräche 
überlassen, wiewohl ich die annähme der sogenannten 
schwebenden betonung an dieser stelle nicht für richtig 
halte. Auch darin bin ich Lach mann gefolgt, dass ich 
e vor vokalanlaut der hebung unterdrückt habe, halte 
aber daran fest, dass wir in solchen füllen elision, nicht 
einfache kürzung ohne einfluss des folgenden vokals 
anzunehmen haben. Dagegen habeich e vor vokalan- 
laut der Senkung oft hinzugefügt, wo es A und Lach- 
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mann nicht setzen, was namentlich in schwachen pr«- 
teritis der fall ist, da A die gekürzten formen auch vor 
consonanten zu schreiben pflegt und. deshalb hierin ' 
nicht massgebend sein kann. Es war überflüssig diese 
abweichungen jedesmal in den lesarten zu notieren. 
Beseitigt sind durchgängig die verse mit überschlagen- 
der silbe hinter der vierten hebung teils durch kürzun- 
gen, teils durch annähme von doppeltem auftakt Dass 
für die ansetzung solcher verse bei Hartmahn jeder 
zwingende grund wegfällt, sobald man sich von den 
der Überlieferung widerstreitenden Lachmannschen re- 
geln frei macht, gedenke ich gleichfalls in der oben 
angekündigten abhandlung nachzuweisen. 

Aus mangel eines ttbcrstrichcncn n in der drucke- 
rei ist in den Varianten dafür einfaches u gesetzt Das 
Qberstrichene steht in den hss. in un und in E am 
sehluss der Wörter meist zur Abkürzung für en. 

Harlmanm quelle und weitere Verbreitung der sage. 

Ich gebe hier nur einen kurzen überblick über die * 
bisherigen resultatc der forschung mit den nötigen litte- 
rarischen nachweisungen. Für die quellenfrage kom- 
men zwei bearbeitungen der sage in betracht, eine la- 
teinische und eine franzosische. Von der ersteren ist 
nur ein bruchstück von 36 gereimten Zeilen erhalten, 
entdeckt und veröffentlicht von Leo in den blättern für 
litterarische Unterhaltung 1837, s. 1431. Das franzö- 
sische gedieht ist herausgegeben von Victor Luzarche, 
Tours 1857, unter dem titel Vie äu pape Gregoire le 
Grand nach einer handsehrift der gemeindebibliothek 
zu Tours. Eine andere handsehrift, von der bis jetzt 
nur wenig bekannt ist, befindet sich zu Paris in der 
bibliothek des arsenals 325. Beachtenswert ist diere- 
cension dieser ausgal>e von Littrö im Journal des sa- 
vants 1858, wiederholt in Histoire de la langue Fran- 
$aise II, 170 ff., worin viele Verbesserungen des bei 
Luzarche arg entstellten textes gegeben sind. J. Grimm, 
welcher das lateinische bruchstück in den Lateinischen 
gedichten s. XLV. ft*. besprochen und in vierzeiligen 
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stroplion herzustellen versucht hat, nahm an, dass dasselbe 
die quelle Hartmanns gewesen sei, wahrend umgekehrt 
Schmeller in. Haupts zeitschr. II, 486 das lateinische 
für -Übersetzung aus dem deutschen erklärte. Luzarche 
und Littrt nahmen unbedenklich das französische ge- 
dieht als quelle Hartmanns in ansprach; Untersuchun- 
gen Ober das gegenseitige verlnlltniss der drei recen- 
sionen wurden dann angestellt von J. Strobl, Germ. 
XIII, 188 ff. und viel eingehender von Fricdr. Lippold, 
lieber die quelle desGrogorius von Hartmann von Aue f , 
Leipz. 1869.*) Strobl stellte zur erklärung der Überein- 
stimmungen die ansieht auf, Hartmanns vorläge sei ein 
französisches gedieht gewesen; dies sei wie das von 
Luzarche herausgegebene nach dem lateinischen gear- 
beitet, aber nicht mit demselben identisch, weil in ei- 
nem punkte, jüer anflihrung des Jonas das deutsche ab- 
weichend von Luzarche zum lateinischen stimmt Lip- 
pold macht zunächst darauf aufmerksam, dass an einer 
stelle das französische näher zum deutschen stimmt, 
als zum lateinischen. Das würde bei Voraussetzung 
der ursprünglichkeit des lateinischen zu der annähme 
nötigen, dass zwischen diesem und den von Strobl po- 
stulierten beiden französischen bearbeitungen noch ein- 
mal eine vermittelnde recension gestanden habe, oder 
dass die von Strobl vorausgesetzte quelle Hartmanns 
zugleich auch quelle für das erhaltene französische ge- 
dieht gewesen sei. Es ist aber kaum denkbar, dass 
durch ein oder gar durch zwei mittclgliedcr hindurch 
sich eine so genaue Übereinstimmung erhalten haben 
sollte, wie sie zwischen dem deutschen und lateinischen 
besteht, während anderseits das französische, welches 
sich in «allen einzelnheiten weiter als das deutsche vom 
lateinischen entfernt, nirgends eine spur grösserer ur- 
sprünglichkeit zeigte, und ins besondere widerstrebt 
eine so sklavische Übersetzung der weise Hartmanns. 
Wäre schon vor dem uns erhaltenen ein gedieht in 
französischer spräche vorhanden gewesen, so würde das 



*) Vgl. dazu die recension von Bartsch Genn. XVII, 106. 
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nicht 80 gänzlich umgearbeitet worden sein, wie das 
der fall gewesen sein inttsste. Diese gründe zwingen 
uns eine andere vcrnüttclung zwischen dem deutschen " 
und französischen texte zu suchen. Dann kann aber 
das lateinische in keinerlei weise als quelle Hartmanns 
gedacht werden, und -zur erklärung der genauen Über- 
einstimmung mit demselben bleibt nichts übrig als, 
dass es aus Hartmanns werk übersetzt ist oder etwa 
aus einer mit diesem dem inhalte nach fast ganz iden- 
tischen bearbeitung, welche vorauszusetzen wir doch 
gar keine Veranlassung haben. Lippold findet dann 
wohl auch mit recht den Charakter der Übersetzung in 
der metrischen form des lateinischen gedientes aus- 
geprägt*) 

Die frage ist nun, ob das französische gedieht in 
der uns vorliegenden gestalt die quelle Hartmanns ge- 
wesen ist, oder ob eine dritte bearbeitung als vermit- 
tclung anzunehmen ist Lippold hat die Übereinstim- 
mung in dem ganzen laufe der crzählung wie in vielen 
einzelnen zügen und ausdrücken nachgewiesen. Er hat 
auch mit feinem sinne die Abweichungen verfolgt und 
aus der vergleich ung von Hartmanns verfahren in sei- 
nen übrigeu werken zu ermitteln gesucht, inwieweit 
man dieselben aus absichtlich von ihm gemachten än- 
denmgen zu erklären berechtigt ist Er kommt zu dem 
rcsultatc, dass in den meisten fallen eine solche erklä- 
ruug zulässig sei, dass aber an drei stellen, in der 
Schilderung der Aussetzung, der erkennung von mutter 
und söhn, der scheltreden des fisekers der dichter das 
französische, wenn es ihm vorgelegen hätte, zum nach- 
teil der poetischen Wirkung und wider seine sonstige 
gewohnheit gekürzt haben müsste. Dies mag er ihm 
nicht zutrauen und schliesst daher, dass das uns vor- 



•) Wenn Lippold s. 5 in dem quarduanus des lateinischen 
einen griind gegen die auJfassung desselben als Übersetzung 
sieht, so kann ich ihm darin nicht beistimmen. Sonderbar bleibt 
dieser fehler so wie so , und da ihn Hartmann nicht teilt, so 
wird man eher annehmen, dass er ihn gar nicht vorgefunden, 
als dass er ihn erst gebessert hat 
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liegende französische gedieht nicht die quelle Hartmanns 
gewesen sei, sondern eine andere damit nahe verwandte, 
aber in den betreffenden drei punkten abweichende 
bearbeitung, von der er es noch unentschieden l&sst, ob 
sie in lateinischer oder französischer spräche abgefasst 
war. Mir scheint es unstatthaft, diese drei stellen 
gleichsam aus der Verbindung mit dem übrigen loszu- 
lösen. Es ist in hohem grade unwahrscheinlich, dass 
zwei verschiedene bearbeitungen, etwa eine französische 
und eine lateinische, neben einander bestanden halien 
sollten, die, wenn die sonstigen abweichungen Hart- 
manns, wie dies mit gutem gründe geschieht, als seine 
eigenen änderungen aufgefasst werden, im Übrigen so 
genau übereingestimmt, aber gerade an diesen stellen so 
kühne abweichungen gezeigt hätten. Dagegen würe 
allerdings in erwügung zu ziehen, ob dem deutschen 
dichter nicht eine hs. des uns erhaltenen französischen 
gedichtes vorgelegen haben könnte, in welcher an den 
betreuenden stellen etwas fehlte. Dies ist wohl mit 
ziemlicher Sicherheit an der dritten stelle anzunehmen. 
Denn die rede des fischers 91, 19 ff. fehlt, wie Lippold 
selbst bemerkt, nach der angäbe Littrgs in der hs. des 
arsenals, mit der Hartmann auch an einer anderen 
stelle naher übereinstimmt Sie kann übrigens leicht, 
da sie zum fortschritt der handlung gar nichts beiträgt, 
ein moralisierender späterer zusatz sein. So mag auch 
in der erkennuugsscenc einiges der handschrift Hart- 
manns gefehlt haben. Weniger denkbar ist das bei 
der aussetzung; es würde sonst eine deutliche lücke in 
der erzälüung entstanden sein. Aber wir geraten auf 
eine viel grössere unwahrseheinlichkeit, wenn wir aus 
den durchgehenden Übereinstimmungen mit dem franzö- 
sischen nicht schliessen, dass es Hartmanns vorläge 
gewesen sei, als wenn wir diesem ein paar änderungen 
zuweisen, deren motive uns nicht erfindbar sind. 

Ueber die weitere Verbreitung der sage handelt 
Grciths. 153— 160, J.Grimm in denGötting. anz. 1838, 
140, Lippold s. 50 ff., Reiuh. Köhler 'Zur legende vom 
IL Albanus' Germ. 14, 300 ff. und 'Zur legende von 
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Gregorius' Germ. 15, 284 tL Aus Hartmann abgeleitet 
ist zunächst ausser dem besprochenen ein anderes la- 
teinisches gedieht von 453' hexametern, herausgegeben 

vvon Schmeller in Haupts zeitschr. 2, 486 ff. Dasselbe 
ist zwar viel abweichender als das bruchstflek; aber 
mehrere Übereinstimmungen in einzelnen zttgen, die 
sich nur bei Hartmann finden, lassen keinen zweifei, 
dass dieser die quelle gewesen ist Genau nach Hart-* 
mann gearbeitet ist ferner die für die kritik benutzte 
crzählung in Der Heilgen Leben'. Diese ist dann in 
das schwedische übersetzt vgl. Germ. 15, 284. Unbe- 
kannt ist mir, auf welche quellen sich das Volksbuch 
von Simrock stützt Aus dem französischen gediente 
geflossen ist cap. 81 der Gesta Romanorum , aus den 
letzteren wahrscheinlich die spanische novelle des Timo- 
neda in dessen Patrauuelo nr. 5 und das drama des 
Matos Fragoso (vgl Genn. 15, 286). 

Mit der Grcgoriuslcgcnde in nahem Zusammenhang 
steht die vom heiligen Albanus. Ein lateinisches ge- 
dieht, welches dieselbe behandelt, ist nach einer vati- 
kanischen hs., aus der schon Greith einen auszug ge- 
geben hatte, herausgegeben von Haupt in den berichten 
der Berliner akademie 1860, s. 241 ff. Nachweisungen 
von anderen hss. und angäbe der abweichungen der 
Pariser lieferte Kühler Germ. 15, 300 ffi Ebenda werden 
Übersetzungen ins deutsche, französische und spanische 
aufgeführt Der unterschied von der Grcgoriussage 
besteht hauptsächlich in folgenden punkten. Der held 
ist nicht der söhn von geschwistern; sond ern von vater 

^undLtochter. Dies bringt andere abweichungen mit 
sich: der vater stirbt nicht kurz nach der geburt; das 
kind wird nicht von einem abt, sondern von einem ko- 
nige erzogen; die befreiung der inutter von dem zu- 
dringlichen werber fällt weg; bei der erkennung ist der 
vater noch am leben und nimmt an der busse teil; die 
sonderbare art der busse, der beweis der Versöhnung 
durch den wiedergefundenen Schlüssel, endlieh die er- 
wahlung zum pabste kennt die Albanuslegende nicht 
Nach diesen kriterien können wir beurteilen, ob erzäb- 
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hingen, welche keine oder abweichende namen nennen, 
sich an die Gregorius- oder an die Albanuslegende an- 
schliessend Zur letzteren gehören zwei der von Lach- 
mann (Abhandlungen der Berliner akademie 1836) he- 
rausgegebenen bruchstdeke aus dem XIL Jahrb.; ferner 
eine erzählung ohne namen in den Gesta Romanorum, 
cap. 249 (appendix 48) der ausgäbe von Oesterlcy, an 
welche sich die spanische romanze von Albanus am 
nächsten anschlicsst durch den gleichen scblusa. Ent- 
schieden naher zu Gregorius stellen sich die serbischen 
lieder vom findling Simon bei Vuk II, 7 und 37, von 
denen eins von der Tahj (1, 139, 2. ausgäbe I, 71), ein 
anderes von Gerhard in der Wila (I, 226) übersetzt ist, 
und die bulgarische legende von Paul von Cäsarea 
(vgL Germ. 15, 288). Sie enthalten trotz bedeutender 
abweichungen die wesentlichsten gerade der Albanusle- 
gende fehlenden züge; nur die befreiung der mutter 
aus drangsal und selbstverständlich die erhebung zum 
pabste fehleii. Eine becinflussung durch die Albanus- 
sage scheint stattzufinden in dem von Knust inEberts 
jahrb. VII, 398 mitgeteilten niahrchen, insofern hier der 
vater am leben bleibt und an der busse teil nimmt 
Weiter ab liegen andere crzühlungen, die ehen zwischen 
mutter und söhn zum gegenstände haben, so die eng- 
lischen aus dem 14. jahrh.: Dcgorc, herausgegeben für 
den Abbotsfordclub und Syr Eglamour of Artois, he- 
rausgegeben von Halliwell fttr die Camden society. 
Ueber andere lateinische, französische, italienische, spa- 
nische und englische bcarbeitungen dieses Stoffes vgL 
Dunlop, Geschichte der prosad., aus dem engl v. Lieb- 
recht s. 289 und anm. 368». 

Dass die grundlage der legende in der Oedipus- 
sage zu suchen ist, unterliegt keinem zweifeL Lippold 
sucht wahrscheinlich zu machen, dass die christliche 
Umbildung auf einer abgeblassten Überlieferung der an- 
tiken sage beruhe, in welcher der vatermord und das 
orakel geschwunden waren. Er findet eine anuähcrung 
an diese entstellung in der art, wie Suidas und Ce- 
drenus die geschickte erzählen. Gregorius- und Alba- 
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nuslegendo können sich nicht selbständig unmittelbar 
aus der altgriechischen sage entwickelt haben, sondern 
es muss dazwischen eine beiden zu gründe liegende 
mittelalterliche bearbeitung angesetzt werden, welcher 
die erfindung eines neuen blutschänderischen Verhält- 
nisses zur motiviorung der aussetzung und die Umge- 
staltung im christlichen sinne, insbesondere die cinfllh- 
rung der durch die busse erlangten Versöhnung mit 
gott*) zufallt Es liegt am nächsten dieheimat dieser 
ersten Christianisierung in Griechenland zu suchen« 
Aber auch die ausbildung fast aller wesentlichen ein- 
zelnen züge scheint hierhin zu gehören. Die bulgarische 
legende kann kaum aus einer anderen, als aus einer 
griechischen quelle geflossen sein. Dasselbe gilt von 
den serbischen Volksliedern. Wenigstens ist bis jetzt 
kein beispiel bekannt, dass sagenstoffe des westens nach 
»Serbien übergeführt sind. Dem abendlande, wahrschein- 
lich einer dem französischen gedichto zu gründe lie- 
genden lateinischen bearbeitung, wird dann die erhe- 
bung des sünders zum pabste und die Übertragung des 
namens Gregorius auf ihn angehören. 



*) Eine vergleichung der christlichen und antiken sage 
vom theologischen gesichtspunkte gibt Schreiber in den theo- 
logischen Studien und kritiken 1S63, heft 2. 
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Min herze hat betwungen 
11Ü dicke intne zungen, 
daz st des vfl gesprochen h&t, 
daz nach der wcrlde lftne etat 

6* 

unde weiz daz wol f&r wfcr: 

swer durch des helleschergen ritt 

den trost ze sfner jugent hat, 

daz er dar üf sündet, 

als in diu jugent schündet, 10* 

daz er gedenket dar an 

<d& bist noch ein junger man; 

aller dfner missetat 

der wirt noch vü guot rat, 

du gebetest in dem alter woP, m 15 a 

der gedenkt niht als er z'rchte soL 



den filrgedanc ratet, 

und in daz alter brihtet 

mit einem snellen ende. 

der gnaden eilende 20* 

hat danne den bezzern teil erkorn. 



Veber Schriften: Hie hebet sieb Gregorins an A, Von sant 
Grcgorio uff dem stein F f Carmen de S. Gregorio in saxo. von 
dem Gregorius in dem steine, auet Hartmann von Owi B. 
la_4o* nur in G. 2*. nü] Und G, vil ab. 4*. werlde ab, 
wcrlt G. lobe b*. 5*. der ich ie (ie fehlt b*) diente mtnia 
jär a? b\ 15«. wol\- ab* e, ttoT; b\ 16*. gedencht niht 
G, gedanc a, gedanc niht e 9 danne b\ niht b\ sereht G, se 
rehte ab, rehte*. sol, abe. keine lacke abe. 17*. rich- 
tet £, riebet abe. IS*. Und G b* e, wand «, ö K pri- 
chet Gabe, ende.ae, ende: b. 20*. genaden G. 21*. das 

Gregorina. 1 
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und wtere aber er gebort 

von Adfime mit Ab€le 

und solt mit im sfn sßle 

weren äne Sünden slae 25* 

unz an den jungesten tac>- 

s6 haete er niht ze vil gegeben 

umb daz $wige leben, 

daz anegenges niht cnh&t 

unde ouch nimmer zergäL 30* 

Durch daz w«re ich gerne bereit 
ze sprechen die wärheit, 
daz mfn sündeclichiu bürde 
des iht geringet würde 

und ein teil durch intne inüelicheit " 35* 

von mir mit Worten hin geleit 



noch gebirge noch walt: 

der enliät ze heiz noch ze kalt, 

er vert in des lfbes n6t 

und leit üf in den ewegen tot 40* 



der dise rede berihte, 

in tiusche getihte, 

daz was von Ouwe Hartman. 

hie hebent sich von Srste an 



boeser b*. 22*. unde ab. ab ab. 25«. wem a b. 
26*. längsten G. 32». sprechen £, sprechenne a b f sprechen 
ie e. 33« — 36*. Da immer sündccleiche bürde Ein tail durch 
meine mulichait Die ich geringet würde Anf mich mit warten 
(wSten Mone) hin gelait G, daz nüner (min b ") Sünden (sün- 
decliche b\ siindeclichen b 2 ) bürde, der ich geringet würde ein 
teil durch mtne müelfehkeit üf mich iht wiere hin geleit a b, 
daz sUndecHche bürde, die iht geringet würde ein teil durch 
nitne nittelichcit, üf miety iht würde hin geleit e. 1 — 6 nur 
m A. 2. In titsche hat getihte A, in dusch und getihte lb f 
und in tiusch getihte e? 9 und tinsehen getihte tl % in tinschem 
getihte t e? 1. 2. berihtet, in tiusche hat getihtet h. 
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diu seits»nen m«re S 

von eim guoten sflndaere. 

Ex ist ein willhischez laut 
Equitaiyä genant 
Und 11t dem mere unverre: 
des selben landes herre 10 

gewan bt stnem wtbe 
zwei kint diu an ir lfbe 
niht schcener mohten stn, 
einen sun und ein tohterltn. 
der selben kinde muoter starp, 15 

dö si in daz leben vol erwarp. 

D6 diu kint nft w&ren 
komen ze zeben j&ren, 
do ergreif den vater oucb der tot 
do er im stn zuokunft entbot, 20 

so daz er in geleite, 
da er von sieeheite 
sieb des tödes entstnont, 
dö tet er sam die wfsen tuont: 
zehant er besande 25 

die besten von dem lande 
den er getrfiwen solde 
und in bevelhen wolde 



5. Die A. 6. Von alncm^, vome /*. gutem A (vgl Beck* 
tu dieser stellt). 7 — 14, AEG. 7. ein fehlt G. wey- 
lischs B, waelchs A. 9. und AGc, das Elb. leit AG 
liget E. dem Gpb, von dem AI, an dem E. und verre£, 
10. De selbige lannt herre E y Des selben ein rieber herre A 
(nach Greith, unsicher namentlich ein nach Bartsch) l> wie im 
text Gpb. 11. Gawan G. seinen E. 12. Iren E (häufig 
so auch für den dat.). 13. Dia nicht G. 14. ein El 
15— 61 AE % fehU ein blatt in G. 15. selben E, fchU A. 
16. vol A 9 wol £. 17. din fehlt E. nn Ee, chomen A, 
fehlt Ib. 18. Churoen za B, Unee (lies na ze) A. 19. be- 
graiff K auch EF, fehU A. 20. zuchunft A % knnfft Ee. 
21. in geleich E. 22. Da B 322, Do Alb f Unnd Ee. von 
stareker sicheit E. 23. entstnont B, enstftnt A, vol verstand 
E. 27. getrowen A f getraue E. solde Ee 9 wolde Alb. 
28. in b, im E, den er AI bephelhen E. wolde Ee, solde. 



\ 
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stne scle und stniu kint 

nfl daz st ftr in komen »int, 30 

mäge unde dienestman, 

stniu kint sach er dö an: 

diu wären gelfche 

so rehte wttnneelf che 

geraten an dem ltbe^ * 35 

daz einem herten wtbe 

ze lachenne wiere geschehen, 

eb st st müese an sehen. 

Daz machte stnem herzen 
vil bitterlichen smerzen: 40 

des herren jämer wart so gröz, 
daz im der ougen regen vloz 
nider fif die bottewät 
er sprach 'nu ernst des niht rat 
ichn mfieze von iu scheiden, 45 

nü solt ich mit iu beiden 
alrerst yröude walten 
und wünnecltchen alten, 
der tröst ist iu zergangen: 
mich hat der tot gevangen'. 50 

nu bevalch er st bt handen 
den herren von den landen 
die durch in dar wären komen. 



Alb. 29. Sin scle un siniu A, Dy scle sein und auch dy 
E. 31. Payde mage! E. Mage. man. dienstmann A. 32. 
Seine kind dy sach er an E. dö wird gestrichen von e. 
33. Sine kint waren B 859. payde geleiche & 34. Un so 
A. rechten wnnnygleiches E. 35. an den liben B. 37. la- 
chenne Bb, lachen AEL 38. Ow E. si sin A, sy sich E. 
muse A y must E, musten B. 39. machte r b, machete AI, 
mechte E. seine E und häufig wird m so bezeichnet. 40. 
bitterlichen A. swertzen E. 41. herren E, herzen Alb. 
43. bette wat AB 145, pette watt E. 44. nu ist es E. 
45. Ich niusz mich von E. 46. beiden A, plciben E. 47. 
Aller erst frcwdcn wolden E vriude^. 48 wnncclilichen 
A. 49. ist in A, zu E, erganngen E 51. Doch E. 
peyhannden E, fehlt A. 52. von A, unnd E. 53. waren 
dar E. 54. Wie E. 56. Der schaff do grossen rewen E. 
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hie wart gros weinen vernomcn. 

ir jämer zno den triuwen % 66 

schnof d& grf» riuwen. 

alle die dt wftren 

die befunden so gebaren - 

als ein ingesinde guot 

umbe ir lieben herren tuot 60 

Als er diu kint weinen »ach, 
zuo sfnem sun er d6 sprach 
'sun war umbe weinest du? 
jft gevellet dir nfi 

mtn lant und michel 6reu 66 

ja fttrhte ich harte sfire 
dtner schoenen swester. 
des ist mtn jamer vester 
und beginnez nfi ze späte klagen 
daz ich bf allen mfnen tagen 70 

ir dinc niht baz geschaffet hau: 
daz ist unväterlich getan*. 

Er nam st beidiu bt der hant, 
er sprach 'sun, nfi wis gemant 
daz du behaltest mSre 76 

die jungesten l£re> 
die dir df n vater tete. 
wis getriu, wig stete, 
wie milte, wis diemücte, 
>vis vrevele mit güete, 80 

wis diner zuht wol behuot, 
den herren starc, den armen guot 



5S. scr bewaren E. 62— 156. AEG. 63. wart E. . 65. 
Ainn G. 68. ist AG, ich E. noch vester G. 69. ml 
AG, mir E. 70. bi A, in E, ze G. aller meiner G. 71. 
Ich ir G. 72. unvaterlich E, unvasterleich (?. 74. nn 
EGpb, fehlt AI pisz E, biz G (b oder p schreiben beide 
immer, nicht wis). 77. thate E, roete A. 78. getrewe nnd 
bis G. 78. 79. eis milte eis stete sis temnote B 419. 1505. 
79. dimute A, deimictig E. 60. sis B. vrevele a, vrevel Ib, 
frevel BEG, erbaere A. 79. 80. Bis frenel mit gnte Pis 
milte vn pis dierante G. 81. 82 fehlen G. 82. herren AR % 

\ 
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die dt neu sott dft ftren, 

die vremeden zuo dir kSren, 

wis den wtsen gerne bt, 86 

vliueh den tumben swft er st 

yor allen dingen minne got, 

rihte wol durch stn gebot 

ich bevilhe dir die s€le mtn 

und ditze kiiit die swester dtn, 90 

daz dft dich wol an ir bewarst 

und ir bruoderltchen mite varst: 

so geschiht iu beiden wot 

got dem ich erbarmen sol, 

der geruoche iuwer beider pflegen 9 . 95 

hie mite was ouch im gelegen 

diu spräche und des herzen kraft, • 

und schiet sich diu gcscllschaft, 

beidiu sgle unde 11p. 

lue weinte man und wlp. 100 

ein solhe bivflde er nam, 

so es landes herren wol gezam. 

Nfl daz disiu rfchiu kint 
sus beidenthalp verweiset sint, 
der junkher sich underwant 105 

stner swester sä zehant 
und pflager so er beste mohte, 



heren Ib. arm A. S6. vl&ch dem A. 67. minne AG, 
haw lieb E 9 und vor allen dingen hab got lieb F. 90. uüd 
ditze kint die pb* Un diezze schön chint die G 9 Und daz kind 
dy E 9 Darzft die Alb x e. 92. Unnd ini* ir pruderlcichen 
varst E. brüderliche mit A. 94. den ez Gc. 96. mit 
AG, nu Kp. oueb fehlt E. im AE 9 nu Gpb*. 97. unnd 
auch E. dez herren G. 98. fehlt E. 99. Pcy w seil nnnd 
auch leib E. 

100. weinte pb, wonte E 9 wainet G 9 weinten AI 01. bi- 
vilde A 9 bevilde G, enndeJg. er doA\ 02. berren fehlt A. 
Als es dem landes herren zam E, So ez landes berren zam e. 
03. Ve da E. riebiu A 9 reiche E 9 reichen G, 04. Sust 
paidcnhalbcn beweist E 9 Des paiden paidentbalben v*waisent G. 
05. juneberre AEGlb. sieh ir G. sa Geb*> so E, da 
AlbK 07. pflac ir AGlpb. mohte AGpb, künde El 
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als ez stnen triuwen lobte. 

er volzocb ir muote 

mit libe und mit guote; HO 

sine wart von im beswsret nie. 

er phlac ir so (ich sage in wiej^ 

daz er st nihts entwerte 

swes st an in gerte 

von kleidern und von gmacbe. 115 

st wären aller sache 

gesellic unde gemeine, 

st wären selten eine, 

st wonten fcallen ztten 

einander bt der stten 120 

(daz gezam vil wol in beiden), 

st wären ungeseheiden 

ze tische unde ouch anderswä, 

ir bette stuonden s6 n& 

daz st sieh mohten undersehen. 125 

man enmac im anders niht gejehen, 

erne phl&ge ir also wol 

als ein getriuwer bruoder sol 

stner lieben swester: 



OS. so AGpb (Als für Als ez £), Als im sein trew stände Ey 
als es in stn triwe schände iL 09. volget E. irn E. nach 
ir G. gemuete E. 10. guete E. 11. Sy EG. 12. so 
pb, Er phlag ir ich sag euch wie E, Er phlach ir so ich ew 
sage wie G, So ich na sage ('nach sage scheint ein buchstabe 
ausradiert Bartsch) wie A, sol ich iu nu sagen wie iL 13. nih- 
tes A f nichtez G, nicht Elb. 14. an im E. 15. gemache 
AEG. 16. aller AB 1815 G, alle E. 17. Geleich G. Ge- 
meine und unbescheiden B. 1$. waren EGpb, wurden AL 
saätcn A. 19. Si GEb 1 , Und Alb*. 20. An einander E 
bey der seytten Ep, bei den seiten G, besiten glb\ bisiten A, 
('siten ist vom miniator hinzugefügt* Bartsch) eb\ ,21. vil 
wol in A, in wol vil E, wol inC. 23. Heimlich noch anders- 
wä G. unnd auch E, un A, unde lb\ joch ab*. 24. stun- 
den nahent da E, stund auch also nah G, stuonden also na p. 
25. Da E. mohten EGpb, wol mohten Ab. 26. mag in E, 
möht im Ge. niht anders A. man enmac im des niht 
missejehen b? 27. Ern phlege A, Er empnleg E, Er pflag 
G. 2S. Sam ein lieber E. 30. Dez was diu liebe dest v. 
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noch wag diu liebe Tester 130 

die st im di wider truoc 
wfinne beten st genuoc 

D6 dise wfinne and disen gemach 
der werlde rtent ersach, 
der durch hochvart und durch ntt 135 

versigelt in der helle lit, 
ir beider Sren in yerdrfti . 
(wan st dfihte in alze gröz\ 
und erzeigte sTn gewonheit; 
wan im was ie und noch ist leit • 140 

swa iemcn kein guot geschiht, 
unde enhenget stn niht 
swä erz mac erwenden. 
sns gedähte er st phenden 
ir fröuden unde ir firen, 145 

ob er in möhte verk&ren 
ir vröude fif ungewinnei 
an stner swestcr minne 
86 riet er im ze verre, 

unz daz der junkherre 150 

verkerte stne triuwe guot 
an einen valschen muot 



G. 31. da E, do G, hin Alb. 32. Von im hctt sy E, Sie 
heten frende G. 33. dise wnne im den Aab* 9 die wfinne 
und den gb % . 34. werlt voint ersach £, weit veint an ir 
sach E, unreine viende sach 4 unreine vtent wich lb* 9 werlde 
vient sach ab*, werlde vfent ane sach c. im franz. (s. 8); li 
enemis de nature. 37. eren AG, er E. 38. dnnckt in alle 
zu E. 39. erzeigte Vb f erzaigte G, erzaiget A, enzaiget G. 
40. was fehlt E. noch \stE, noch G, ist noch pb. Wand* 
(=» wände wie öfter) im ist immer leit AL 41—45 fehlen 
in G. 41. So E. kein gut E, gfit Alb. gesteht AL 
42. Desz ist zwciffel nicht E. 43. Do er es E. 44. So E. 
ers Ib. 46. im mocht E, mochten G f mohte A, möhte Ib. 

47. uf A, auf G t nach E. ungewinne nn G t daran f Daz 
pracht ergern dar zä Ir freudeanf ungewinncfrö.'J£. nach 

48. Dy in ver erret dy sinne E. 49. So geriet E, So riet er 
riet (sie!) G. 51. seinen ge tri wen müt G. 52. An EGp, 
Uf Alb. An der Junchfrawen ein müt G. 53. Das ein A. 
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Dax eine was diu minne 
diu im verriet die sinne, 
daz andr atnr .swester schoene 155 

daz dritte des tievels hoene, 
daz vierde was stn kintheit 
diu flf in mit dem tievel streit, 
unz er in dar flf brühte 
daz er benamen gedahte 160 

mit stuer swester släfen. 
wafen, berre, wftfen 
Ober des hellehundes list, 
daz er uns s6 gevierie ist! 
war umbe verbenget im des got 165 

daz er so manegen grozen spot 
frumt über sine hantgetatj 
die er nach im gebildet h&t? 

Dö er durch des tievels rät . 
diso gröze missetät 170 

sich ze tuone bewae, 
beidiu naht unde tac 
wont er ir vriuntltcher mite 
daune S waere sfn site. 

nfl was daz einvalte kint 175 

an so getaner minne Mint, 
und diu reine tumbe 
enweste nilit dar umbe 



54. verruert E. vgl nach 48. und verirret in seiner swester 
schoen F. 55. Daz ander sfner AGlb, An seiner E. 56. 
dez tiefeis GEe f der tievel Alb. 57. Das das viert das 
sein E. 159—213 fehlen in G. 60. bedacht & 61. slaf- 
fen A. 02. Waffen E, wann B 1921, Waffen* A. wafen B 
513. 1921, waffen AE. 63. hollcs hundes E y tufels B. 64. 
|in E. gevasree Vb, gevaerich A 9 gorig E, gever B. 65. 
das E. 66. manegen grossen Eb*, grozen manegen mitum- 
stettung strichen A, in grozen aregen g> grozen argen Ib \ 67. * 
Prnmet E. sin A E. 68. Die nah A. gcpillct E. 69, nah 
A. 70. diese AE. vil grosse E. 71. thun begaw E. 
73. wonte A. ir fehlt A, im E. vriuntltcher lb f vriunt» 
liche A, fruntliehen E. 74. sin fehlt E. 75. ein valtig R. 
76. Also E. v 77. die A. 7S. West E. SO. habt im 
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wcs st sich hfleten «olde, 

und hancte im swes er wolde. 180 

Do begap st der üutcI nie 

unz an in stn wille ergie. 

Nu vriste erz unz an eine naht 
dö mit sl&fe bedaht 

da diu juncfrouwe lac 186 

ir bruoder släfes niht enpflae: 
fif stuont der unwtse - 
und sleich vil harte ltse 
zuo ir bette da er st vant 
unde huob daz ober gewant 190 

fif mit solhen sinnen 
daz st des nie wart innen - 
unz er dar under zuo ir quam 
und st an stneu arm genam. 
ouwt waz wolde er drunder? 195 

ja laege er baz besunder, 
ez wären von in beiden 
diu kleider gescheiden 
unz an daz declachen. 

dö st begunde wachen 200 

dö het ers umbevangen. 
ir munt unde ir wangen 
vant st im so geltme ligen 
als da der tiuvel wil gesigen. 



wenn& 81. Do begab ay E, Nu begab in Alb. 82. Unncz 
an im sein wille E, Unz sin wille an ir Alb. S3. grosser 
anfangsbuchstabc in A dem sinne gemäss, nicht bei 81, wo Ib 
nach Greith den absatz machen. er&A, cresE. um fehlt! 
E. an fehlt A. 84. Du mit Blaffe was bedaht A, Das. man 
sloffcn bedaht E 1 dö ez mit släfe was bedaht /, dö m. s. w. b. 
b, diu m. s. w. b. e. S5. Das E. Diu da b. inne lac 
Abe. 86. slaffcns nicht phlag E. 88. vil fehlt ße. 90. 
huw E. über E. 92. ez nie A> es nie b, des nicht E. 
93. drunder IbK chun E. 95. dar nnder AE. 96. legt 
er E. 97. wurden von im E. 

200. begunden A. zu wachn E, erwachen b? 01. er 
si A, er E 03. im fehlt E, geltme Athb*, gelunet E, ge- 
Itmet b*e. 04. Als fehlt E. tivel A. besigen E. 06. 
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Nu begunde er st triuten 205 

m$ danne vor den liuten 
da vor w«re sin site. 
hie verstuont st sich mite 
daz ez ein ernest solde stn. . 
st sprach Svie nü, bruoder min? 210 

wes wil du beginnen? 
lä dich von dtnen sinnen 
den tiurel niht bringen, 
waz diutet ditz ringen? 
si gedähte 'swtge ich stille, 215 

so ergät des tinvels wille 
und wirde mtnes bruoder brflt: 
unde wirde ich aber lüt, 
so hab wir iemmer m&re 
verlorn unser fire.' 220 

alsus yersflmt st der gedanc, 
unz daz er mit ir geranc, 
wan er was starc und st kranc» 
daz crz äne der guoten dane 
brähte üf ein endespil, 225 

da was der triuwen alze viL 
dar nach beleip ez äne braht 
alsus wart st der selben naht 
swanger bt ir bruoder. 
Der tievl ders schünde der luoder 230 



Wer E. danne Ab, dan EL von JE. 07. Dann vor E. 
09. ernst AE. 10. nn fehlt E. 214-56. AEG. 14. da- 
to A, bcdewtet! EG. 16. ergat A. 17. brat, nicht brfite 
A. 17. 18. Unnd ich aber lautth Das ich werde mnsz sein 
traut E. 18. wirt es G. ich aber Epb\ aber ich Aab\ 
abe ich iL l3te A. 10. hab EGpeb*, haben Alb 1 . 21. 
Also A. versfhnt a\ paeb*, versüinde se b l , v'sauinpt sich 
G, verschunde si A, verschnnde se Ih, verswnnttn in E. 22. 
fehlt E. 23. wan A, Wand Gpb y fehlt El starc nnd si 
kranc p b nach EG, ze starch un si ze cranch AI 24. ers 
A, er E f es E. an den guten gedanch G. 25. ennd das 
spill E. 26. Do das der trawen alle zn vill E, Do waz des 
troiiren al zevil G. 27. dar nach haben sis mit macht E. 
2S. Sy warn in der E. pei der nacht G. 30. Der st sehun- 



\ 

Digitized by 



Google 



12 



der bcgundes mcre schünden, 

unz daz in mit den sttnden 

lieben bcgunde. 

st hälenz fif die stunde 

daz sich diu vrouwe des entstuont, 235 

so diu wtp vil schiere tuont, 

daz st swanger wsere. 

dd wart ir vroude swsre: - 

wan ezn stiurt sl niht zer huote: 

st seliein in unrauote. 240 

Ir gescliach diu geswfche 
von grözer licimlfche: 
heten sf der entwichen, 
so wserens umbeswichen. 
nfl sf gewarnet dar an 245 

ein iegelfche man 
daz er swestern noch' nifteln sf 
niht ze heimlfche bf : 
ez reizt daz ungeyüere 
daz man wol verswflere. 250 



de der luodcr e, Der tieffei schände sie der läder G, Der 
tcwffel schürte das 1. E, Der tivel der schänden 1. A f der vlut 
der schänden 1. J, der tinvels schänden L Vb. Der ie was 
schänden luodcr b? 31. Der Ee % Und G, fehlt Alb. 32. 
Daz AE, Un G, unz e? in AE, in wol wart G. 33. Und 
in lieben G. befunden E. 34. hfilcnz B 596, haln ez A, 
haben es E. Daz verhalen sie unez auf E, 35. Da si diu 
A. entstunt AG, ennd stund E. 36. Als E. 38. wurd 
E. ir herze Benecke. 39. ez enstiuret si niht A 9 es sy 
nicht stewrte E, ez cntsti'int ir also G. zu der AE, ze G. 
40. schein AElb*, erschein Gpb 1 . nngeinute E. 41. Ir 
EGp, In Alb. 42. Vor E, Der G. groze A. heiinel- 
leiche E. 43. weren si vor entwichen B 141. 44. waren 
si ABG, wer sy E. umb swichenn E, unbeswichen G, uch 
beswichen B. 45. gewarnt A, gewarent G. 46. icgeliche 
pe, igeliche A, iegleiche G, yglicher pider E, iegellch Ib. 47. 
swestern Gpb, den swesteren E, swester At f fehlt B. und 
BGp, od b*. nifteln si Bpb, niftcl si AI, mümcln si £, den 
nyftelcin E. 4S. Niht ABG, iht peb\ Chain weysz E. 
heimliche A, heimlich B, haimmlich E, hehnlcichen G. . si] 
welle E. 49. reizet Ap, reizzet G, raiezot E, fueget # 1832. 
daz streicht p. ungemutc A. 50. fehlt G. wol ^, es 
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Also der junge 
solhe wanddunge 
an giner swcster gesach, 
er nam sf bsunder unde sprach 
VQ liebin swester, sage mir, 255 

du trflrest so, waz wirret dir? 
ich hän an dir genomen war, 
du schtnest harte riuwevar: 
des was ich an dir ungewon.* 
n& bcgunde sf dft von 260 

siuftcn von herzen, 
den angestlfchen smerzen 
erzeigt sf mit den ougen, 
sf sprach 'des ist unlougen, 
mir engfi trftrens not 265 

hruodcr, ich bin zwir tot, 
an der scle und an dem lfbe. 
ouwS mir armen wfbe, 
war zuo wart ich ie gcborn? 
wände ich hän durch dich verlorn 270 

got und ouch die liute. 
daz mein daz wir unz hiute 



wol B, vil offt E. versachte A. 51. Also Gb\ Ls E, 
Unde also Aleb*. jungen G, vill tnmb junge E. 52. Sol- 
cher G. 53. geschach G. 54. nam si AEGpab*, nams 
lb\ besunder AElb\ sunder Gpab*. 56. trübest Alb. 
trawerst vast wasz ist dir E, warunib da also traurest, gebrist 
dir ichtz F. 257—309. AEGD. 57. bab G. gemomen 
A, benomcn E. riwe var AB 1340 D, rewe var C, rewe 
vor E. 59. Daz D. ungewar E: 60. Nu ADG, Do E. 
bcgonde D. 61. Säften A y Sufzen Z>, Scuffczzen G, Sewffczen 
E. von] unnd E. 62. Vor dem G. engestlicben D, 
pittterleichen E. 63. Erzaigt sy E, Erzeigte si AG, Er zei- 
gete si D, erzeigtes Ib. dem E. 64. daz G. an laugen 
G f ungelougen D. 65. Mirn ge A y Mir ge G t Mich enge 2), 
Mich engcnt E, mirne ge Ib. 66. zwire G. 67. An dem übe 
un an der sele A. 6$. arm wibe A y vill arme weib E. 69. 
wart ich ie DGpb, wart ich AI, bin ich F, pin ich der weit E. 
70. Wand l, Wan G. 72. /i?AÄ G. 72. mein ^/&, nem£ D, 
übel A\ pisz £ 73. Haben der weit E. werlde AJK 

i 

\ 
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der werlde haben vor verstoln 

dazn wil niht m% stn verholn. 

ich bewar vil wol das ich ez sage: 275 

aber daz kint daz ich hie trage 

daz getuot ez wol den liuten knnt 9 

nü half der bruoder dft zestunt 

trfiren sfner swester: 

sfn jämer wart noch vestcr. . 280 

An disem angewinne 
erzeigte ouch vrou minne 
ir swscro gewonheit: 
st machet ie nach liebe leit 
alsam ist in erwallen 285 

daz honec mit der galten, 
er begunde sere weinen, 
daz houbet underleinen 
so riuwecltche mit der haut, 
als demz ze sorgen ist gewant 290 

ez stuont umb al stn Sre: 
icdoch so klagte er mere 
sfner swester arbeit 
danne stn selbes leit 



werlt G, werlte gib. hau G. vor fehlt G. gestollen & 
74. Daz wil G, Da zu wil D, Das ich B. nie Alb, mcr G, 
langer D, lennger E. 75. bcwar DEGpb, beware ez A, be- 
warz l 77. getut DGpb, tut AEL 78. Da habff E. . an 
der stunde. 79. Traten D. SO. Noch wasz dy lieb vester 
E. 81. discme D. 82. fehlt E. Irzeigete B 1040, Er 
zeiget D, Erzaigten G, ez erzeigte A, erzeigete /, erzeiget Vb. 
vrow B, fraw G, vrawe A, frauwe D. 83. swere A G, sweren 
B, vil swer E % aide E. 84. Si fehlt K machte D. 85. 
Alsam B 350 DEGlb*e, Also A, als pb*. ist in G, ist in 
ir Dpb*, in ir ist B, ist hye E, was in Alb x e. erwallen 
BDGpeb*, gewallen A, gevallen Elb'h, 80. Der hone B, 
mit der BDGpeb*, zS der Alb 1 unnder dy E. 87. begon- 
de B 1857 DG, gnnne E. 88. houbet BG, honbt <4£, hopt 
2>. 89. ruwecliche D, rnwechch BG, riwechlichen AElb. 

90. feldi E, dem ez AGpb, deme D. ist zu sorgen G. 

91. umb EG, nmbe 4 yuie D. al 2>, all J£, alle AG. 92. 
sere Z). klaget AEDlb. sere 2>. 93. lieben swester E. 
94. Denne G. 95. im 2), den B. 97. Und la 2>. diez 
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Dia swester «ach ir bruoder an, 295 

st sprach 'gehabe dich als ein man, 
la dtn wfplich weinen stin 
(ezn inae uns leider niht vervin) 
und vint uns etlichen ri^ : 
ob wir durch unser missetät 300 

äno gotes hulde mflezen sfn, 
daz doch unser kindelfn 
mit uns iht verlorn «Ä 
. daz der valle iht werden drt 
ouch ißt uns ofte vor geseit 305 

daz ein kint niene treit 
stnes vater schulde, 
jane sol ez gotes hulde 
niht da mite h&n verlorn, 
ob wir zer helle sin geborn; 310 

wand ez an unser missetät 
deheiner slahte schulde hat' 

Nu begund sin herze wanken 
in manegen gedanken. 

eine wfle er swtgendo saz. 315 

er sprach 'swester, gehabe dich bax. 
ich hän uns vunden einen rät 



E y div G. weiptlicn E. sein & 9S. Ezn« D, Es EG. 
vervanj erway E. 99. vint Dpb f vinde AG, vinden EL 
uns fehlt D. ettelichcn Dp, ettlich E. ' 

301. AneADEl, An Gb. huldenJS. 0t. doch DEGb, 
ouh AI unsre EL 03. 04. Wie es mit snnden werd ge- 
porn Es werd behalten niht verlorn E. 03. iht pb 9 ich] 
G, ich 2>, niht AL 04. valle Alb, val 2> t velle G. icht 
DGlb, mhtA. 05. NwÄ. ofte AGte, dicke DEb. vort 
doch £'. 00. nlne 2>. nicht cntrayt EG. 07. vatera 
AI 08. Ja E. soldis D. 09. Niht damit ^IC, Da von 
nicht D, Da mit kein weisze E. velorn £1 310 — 1245 
fehlen in G 17 blätter. 310—412. AED. 10. aftr D, ac . 
der j4, zn Ä. an AB 230 JF, /irAÄ D. 12. Denheiner B f 
Dye chcincr 2>, Chain iE. 13. O Ä, bcgnnde -<ll> t bcgan 
Lachm. z. Iw. 35C0. 14. maniger stacht E. 15. sweigonde 
JE. gesaz 2>. 10. er sprach streicht e. swester /feftlf 
AT. 17. hab E #nden ^1. 18. nns jH>*, uns vü 
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der uns ze staten gestät 

ze verhelne unser schände. 

ich hän in mtnem lande 320 

einen harte wfaen man 

der uns wol geraten kan, 

den mir mtn vater ouch beschiet 

und mir an sine 16re riet^ 

dd er an sfnem töde lae, 325 

wand er euch sfnes rätes phlac 

den neme wir an unsern rät: 

ich weiz wol daz er triuwe hat: 

und volg wir stner 16re/ 

so gestet unser 6re. 330 

Diu vrouwe wart des rätes vrft. 
ir vreude schuof sich also, 
als ez ir dö was gewant: 
im was kein ganziu vreude erkant: 
daz e ir trfiren waere, 335 

dö st was äne swasre^ 
daz was ir bestiu vreude hie, 
daz si niuwan ir weinen He. 
der rät behagte ir harte wol: 
sl sprach 'der uns da raten sol, 340 

bruoder, den besende enztt, 
wan min tac unverre Ittf. 

Nu wart er schiere besant: 
der böte brähte in zehant 



wol Elb. gatt E. 19. Ze vcrheln A, Zu vir helne 2>, 
Zuverholen E. 20. mime D, meinen E. 21. harten D. 
22. vil wol E. 24. sine 2>, sein E> siner A. 25. sime Z>, 
seinen B. tode DEp f ende Alb (im franz.: el lit mortein). 
27. neinS E. unsir D. 28. trewe AE, truweD. 29. vol- 
ge wir AD y volgen Elb. (Ib setzen 28 in klammer und nach 
29 ein kolon). »1. was D. rates DEp, harte Alb. 32. 
sich DElb, niwan A. alsd: b. 33. Also AV. er E. 
gewant, b. 34. Ir DE. dehain A. ganziu fehlt E. 35. 
daz c ir Benecke l'b, Daz er ir 2>, Daz ir A, Dy ane El. 
trewe A\ 36. si fehlt D. 38. nye von K 39. behaget 
JA'/)/*, harte feldt E. 40. Sy jach E. 41. 2? 18G5. 
42. Wände A\ Wan mir JBL tago <^, lag £ 43. «foote 
in ^2>. Die 2>. hartte schürt. 44. Der bot braht in A, 
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n& wart er schöne enphangea: 345 

besonder wart gegangen 

in eine kemeniien, 

d* st in rite* biten. 

alsus sprach der j ungelinc: . 

5ch hin dich umbe swachiu dine 360 

niht <U her besant 

ichn weiz nft niemen der min lauft 

ze disen ztten bftwe, 

dem ich s6 wol getrfiwe. 

stt dich nft got ri gfiret hift 366 

(er gap dir triuwe und höhen rtftX 

des lä uns geniezen. 

wir wellen dir entdiezen 

ein heimliche sache, 

diu uns nach ungemaehe - 360 

umb alle unser Sre stat> ' . 

ezne st daz uns dtn rat 

durch got da von scheide/ 

Bus buten st sich beide 

weinende fif stnen fuoz. 366 

er sprach Tierre, dirre gruos 

der dfihte mich ze grftz, 

waere ich noch iuwer gnöz. 

stet fi£ herre, durch got, 



Er patt iu pracht E. 45. Nu wirt er D, Der wart so E 46. wart 
AD, zo E. 47. ein ^4, sein E 48. Das E 49. junge! ich 
A. 50. ich'n b. umb A, umme D, nicht um El chaindlg E 

51. Niht daher A Dpb, Getrewer man nnnd frewnd El gesant E 

52. Ich DE, han nieman D. lant fehlt E 53. buwe i>, 
bfiwe A. powe E 54. ich haz 2>. getrowe A, getrüweD, 
getrawe E. 55. n& got so A, got nu D, got so E gert A, 
ge eret DE. 57. lazz Z>, lasz^l unna auch J£ 58. wol- 
len 2>. enslissen E 59. Eine ^D, Ein starck E heim- 
lich ^£, heimeliche D. 60. noch JE!. 61. Umb EVb, Umbe 
^/, Urne D. unsre £1 62. Ezn ai ^, Czw sy E, Ezu ti 
danne Z). uns fehlt A. 63. Uns durh A. vone 1». 
geschaide Ec. 64. baten ^, butten B 156, bieten D, patten & 
65. Weinde 2?, Waynnende so E. sin fSze -<*. 66. dirre 
AD, der E. 67. dunckit D, musz duncken Ä. 68. noch] 
ie D. ewr eben grosz E genos 2*. 69. herre mein E 

Uregorlu«, J 
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12t beeren iuwer gebot, 370 

daz icb niemer zebreeben wü, 

unde gebet der rede ein aL 

saget mir waz iu wem; 

ir stt mtn geborner berre: 

ich rate iu so ich beste kan; 375 

däne gezwfvelt niemer an. 9 

Nu tätens, im ir sache kunt 
er half in beiden dft ze stont 
weinen vor leide, 

(er meinde wol sf beide) 380 

und tröste sf harte wol, 
als man den friunt nfich leide sol 
daz nieman doch erwenden kan. 
nfi sprach daz kint zem wtsen man: 
Tierr nfi vint uns einen wtsen rät, 386 

der uns nfi aller nahest gU, 
86 uns nfi kumet diu ztt 
daz mtn swester geltt, 
w& sf des kindes genese 
daz ir geburt verewigen wese. 390 

nfi gedenke ich, ob ich wone 
die wile miner swester vone 
fizerhalp dem lande, 
daz unser zweier schände 



70. Lat michtf. uwir D, ewr E, daz Alb. 71. Das das & 
niemer Al'b, nimer D, nymmer E, niem£ L zu sprechen K 
72. dirre D, mir der E 73. Saget mir Dpe, Sagt mir Ab, 
Nw saget mir E> Sagt nü gl fleh D, euch E. gewerre E 
75. enwe D. 76. Da D. Do solt ir nymmer zweiffei an E 
niemmer AI 77. U E, Dn A. taten si AD. 79. vor 
grossen iamer laide E 80. Her D. Er mont E. 81. trost 
Aß. harte DE, vil harte Alb. 82. Als D, Alsz E, So 
Alb, frewd E. liebe D. 84. Das chint sprach zn dem 
E. Süz D. zn dem AD. 85. Herre nn vint ADpb, 
Thnt unns E, vint nns l wtsen A Ei, fehlt Dpb. 86. alles 
E. nachest E, nahst A. stat E. 87. 88. leer gelassen 
D. 87. chnmt A, kumpt E. 88. nyder legt E. 89.Unnd 
sy des chindelein E. so genese De (vielleicht richtig, dock 
nicht notwendig). 91. obe D. wone A, von />, man E. 
91 von DE. 95. Sie D. dester£ 96. DieD. 97. ab- 
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st verewigen desto baz.* 395 

Der wtae sprach fsd rite ich dai: 
die iuwere landes walten, 
den jungen und den alten ' 
sult ir ze hove gebieten, 
und die iuwerm yater rieten. 400 

ir sult iuch wider St enbarn 
daz ir zehant wellet vam 
durch got zem heiligen grabe, 
mit bete gewinnet uns daz abe 
daz wir der vrouwen hulde swern 405 

(des beginnet sich d& niemen wern), 
daz sf des landes mfleze pflegen 
unz ir belfbet under wegen, 
da bflezet iuwer sttnde 

als iuch des got geschttnde. 410 

der 11p hat ^ider in getan: 
den lät im ouch ze buoze stfin. 
und begrtft iuch dft der töt^ 
so ist des eides harte not, 
daz si unser vrouwe mfleze sin. 415 

bevelhet sc üf die triuwe mtn 
vor den herren allen 
(daz muoz in wol gevallen, 
wand ich der altist under in . 
und ouch der rfchiste bin): 480 



satz Dlb~. 397 nach 398 B 682. landes BD, waldes lande» 
E, rates A Ib. 98. so D Eb, Die j. u. die a. B, Die j. zu den a. 
A, Jungen zuo d. a. le. 99. gebieten ABB, pietten E 

400. Und fehlt E iwern A EB. retten E Ol. Unnd sult 
E. sunt B 305. eweD, euch auch Ä, enbaern A. 02. wel- 
lent B, wollit D. 03. Durch got fehlt B. zürne D, zu dem 
ABE, ze dem Ib. heiligem A. 04. gewnnnen B 141. 
uns daz DE, uns ABU, ir uns b. 06. begnnd E sich 
da DE, sich Alb. 08. Bis er D, Dj weyl ir E. seyt E 
09. Das E. 10. vuch desD, euch des E, es iuch Alb. 11. 
der hat D. 12. bestan E. hier bricht D ab. 413—812 
nur in AE. 13. unde l'b begrifet AE. da fehlt & 14. 
des] es des E. 15. si A, dy E wrawe A. 16. si AE 
uf die Alb, auch der E 17. herre A. 18. die klammer 
fchU Ib. 19. cldist E. 20. rlchist AE. 21. haim fehU E. 



\ 



2 # 

Digitized by LnOOQlC 



20 



s6 nim ich st hin heim zuo mir: 
al solhen gmach schaffe ich ir 
daz st daz kint als6 gebirt 
daz es niemen innen wirt 

Got gesende iuch wider, herre: 426 

des getrüwe ich im vü verre, 
beltbt ir danne under wegen, 
so gereuet iu der gotes segen. 
zewäre söne ist niht mtn rfit 
daz st durch dise misset&t 430 

der werlde iht enphliehe, 
des landes sich entziehe, 
beltbt st mit dem lande, 
ir sünde unde ir schände 
mac st so baz gebfiezen. 435 

st mac den armen grflezen 
mit guote und mit muote, 
bestet st bt dem guote. 
gebristet ir des guotes, 

sone hat st niuwans muotes: 440 

nfi waz mac danne ir mnot 
gefrumen iemen &ne guot? 
noch bezzer ist guot unde muot 
von diu so dunket mich daz guot, 
ei behabe guot unde muot, 445 

[daz dem herzen sanfte tuot], 
so mac st mit dem guote 
volziehen dem muote: 



22. al solhen Alb, sollichn E. gemach AK dann so E. 

23. dicz E. 24. des nymancz E. 26. getrowe A f getrawe 
K 27. Belibet AE. 28. gevallet A. e wiUWb— 2$ nach 
412 stellen und 113 da mit E streichen. 29. zeware b s , zewar 
A, zwar E, zware gib*. so ist auch mein E. 30. durch 
dy K 31. Der ern nicht K 32. Des landes si iht A. 
enzihen E. 33. Belibet AE, blibet b. bey E. 35. so 
wol E. 39. Gepricht E. 40. hat si AE, h&ts Ib. niu- 
wans] niwan des Alb, nicht den E. 41. waz fehlt A. 42. 
GefrSmen iemen A, Ir gefrummen E. ieman Ib nach Greith. 
43. betzer A. unde A, ane Elb. 44. fehlt E. 45. Sy haw 
46. fehlt A, wahrscheinlich unecht 47. den A. 48. Volzi- 
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sft rihte gote mit muote 

mit Itbe und mit guote. 460 

ouch rite ich dir den selben muetf. 

der rat dftht st beide guet 

und volgten als6 drlte 

stnem guoten rite. 

D6 die herren über daz laut 455 

ze hove wurden besang 
und daz st für quimen 
und ir herren vernimen, . 
stner bete wart gevolget si. 
dem alten bevalh er di 460 

stne swester bt der bant 
sus gedibt er rfimen daz laut 
den schätz den in ir vater lie, 
der wart geltehe geteilet hie. 

Sus schieden ßf sich beide' 465 

mit solhem herzeleide, 
und enheten sf niht gefürhtet got> 
st heten lemer der werlde spot 
gedultet für daz scheiden, 
man möhte von in beiden 470 

di grtzen jimer hin gesehen, 
niemer müeze mir geschehen 
also grdzer ungemach, 
als den gelieben gescbach 
dö sf sich muosen scheiden. 475 



hen A. den EL 49. 50. So gibt ir got lieb unnd gute & 
49. got A. mit Ib, mit dem A. 50. liebe A. 51. dir & 
ir A. in gib. mute E. 52.. dachte si beide gilt A, gevül 
im peiden wol Wann sy warn laides vol E. 53. also E, als 
Alb. 56. wurden all E. 57. Unnd das Eb f * do Alb*. 
58. Dy herren wol vernomen E. 59. bet^,pett& 60. Denn 
alden E. 61. Sein lieb swester E 62. daz A. sein E 
63. schaz^, schas& den in ir E, den siu Alb. 64. gleich 
E, mit ir Alb. 65. Also E. scheiden A. 66. grossen K 
hertzen layde E 67. Und enheten Ale, Hetten E, enheten 
b. 6S. iemer A. ymmer E, ieinö ^ imer fb. werlt A, weh 
E. 69. Geduldet JP. 71. Dasgrosz£ habend. 74. ge- 
lieben b*, lieben AElbK do gescbach E. 76, Zwar wass 
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zewäre ez was in beiden 

diu vreude also tiure - 

sam das ts in dem viure. 

ein getriuwiu wandelnnge ergie^ 

d6 st sich muosen scheiden hie: 480 

stn herze volgte ir von dan, 

daz ir bestuont bt dem man. 

durch not tet in das scheiden w6: 

sin gesähn ein ander niemer mfi. 

Nu fuorte dirre wtse man 488 

sine juncvrouwen dan 
in stn hfla^ dA ir geschaeh 
michel guot unde gemach, 
nfi was diu hflsfrouwe ein wtp 
diu beidiu sinne unde 11p 490 

in gotes dienst h&te ergeben: 
kein wtp endorfte bezzer leben. . 
diu half in äne untriuwe stein, 
ir vrouwen kumber heln, 
s6 ez wtbes güete gezam, 495 

daz ir geburt so ende nam 
daz der niemen wart gewar. 
ez was ein sun daz st gebar, 
der guote sündseie 

von dem disiu msere 500 

von allererste erhaben sint 
ez was ein wünneclichez kint 
ze des kindes gebflrte 
was niemen zantwflrte 



es in E 77. tiwer A. 78. i« A. in streicht Benecke he. 
viwer A. 81. volgte E, volgt A 9 volget Ib. . von ir dan E 
82. gestunt A. 83. im E 84. Sy E. gesahen A y Sachen 
E an ein nannder B. 85. der E 86. mit im dann E 
88. Vil michel^ejr B. 89. hansefrawe A. 9t. hat Alb, 
hetten E 92. Dehein A. endarfft E 93. 94. Dy half ir 
frawn chumer halen E 96. Unnd ir pnrd ein ennde hatt £. 
97. der E, irer in der gebessert A, ir Ib. war E 

501. Von fehlt b. aller erst E,' erste AI, alrerst tb. 
03. Zu £55, Ye (fehlt die initiale) E * geborte Ib. 04. ze 
Alb, su B, so E antvrte A> antwurte Ib. 05. Wari B, 
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niewan diso vrouwen zwfc 606 

der wirt wart dar geladet d6: 

unde. als er das kint ersach, 

mit den vrouwen er des jach 

das nie ser werlde quieme 

ein kint also genante. 610 

Do wurden» also drite 
under in se rite 
wie es verholn mölite sfn. 
si sprächn, dits schcene kindelln 
das wsere schedelich verlorn: 616 

nfi waere aber das geborn 
mit also grdsen stlnden, 
ezn wolde. in got künden, 
das st niene westen 

von allen ratn den besten. * 520 

an got sazten st den rftt, 
das er st aller misaetfit 
bewarte an disen dingen, 
dd muose in wol gelingen; 
wan im niemer inissegÄt 625 

der sieb ze rebte an in verlfit 

Nfi kom in vaste in den muot, 
in enwaere niht s6 gnot 
so daz si ez versanden fif den sfi, 
daz wart niht gevristet mfi: 530 



Nur E. dieszen E. zw A. 06. wart dar A, der wart K. 
geladen E 07. Als er das kindelein an saeh & (vielleicht 
ane sach<fa* richtige). 09. nyE,erA. zer b. ze der A El 
werlte Ib, werlt A, weit E. komen E 10. so gar E ge- 
moeme A, genomen E 11. Nu Ib (auch 184 da für do A.) 
Du wurden si A, Sy wurden auch E. also E } als A Ib. 1 2. Unnde 
im des E 13. vorhollen wol E. 14. Sy sprachen E, Si 
sprach A, gestrichen von Ib. 15. schedelich A, sedlich E 9 
schädelich Ib. nach Greith. 16. daz lb 9 des E % fehlt A (viel- 
leicht unde waere aber geborn). 18. Es E. got in K 
19. nicht enwesten E. 20. Von allen raten J, Unnd ratten E 9 
under allen rät Ib. 24. in A. missegät A, gar E 27. chum 
E. Inn were zu weide E. (vielleicht zu lesen in enwaer zer 
werlde) so Eb, als AI 29. Sy verstanntens E 9 sine versan- 
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der wirf huop sieb verstolne 

und gewan vil verholne 

ein väzzeltn tu veste 

und hie zuo daz beste 

daz d& iener mobte stn. 535 

da wart daz ßchoene kindeltn 

mit manegen traben in geleit» 

under unde über gespreit 

als rfehiu stdtniu w&t 

daz niemen bezzer bat 540 

oueb wurden zuo im dar in 

geleit, als icb bewtset bin, 

zweinzie märe von golde, 

da mite man ez solde 

zieben obez ze lande 545 

got iemmer gesande. 

Ein tävel wart getragen dar 
der yrouwen diu daz kint gebar, 
diu vil guot belfenbein was» 
gezieret wol, als icb ez las, 550 

von golde und von gesteint^ 
daz icb nie debeine 
also guote gewan/ 
da sebreip des kindes muoter an 
so sf meiste mähte 555 

von des kindes abte: 



den'z b (vielleicht richtig vgl 127). 31. sieb ausz E. ver- 
stoln AR 32. gewan AEb? gwan IbK verholn AK 
33. Ein visch zullen veste E. ein feszlin das was fest und guot 
F. 34. hye zu die E, hie darzu daz A. 35. Dy £. da 
iener lb, deheinez^, ymmer E. gesein& 36. schone AF, 
fehlt E. 37. manegen AEle, manegem b. trahen & 
38. Unnd auch umb es gesprait E. und legten under das kint 
sydens gewant und Über es F. 39. Also E. riche AE. 
sidine A } seyden E. 40. nymand zu pesser E. (enhät würde 
den vers bessern.) 42. Gelegt E beschaiden E. 43. marche 
A. 44. man in E. 45. obez l, ob ez Ab 9 ab es E. 46. ge- 
sande A f leichte zw hannde E. 48. kindelein E. 49. nach 
50 A, gegen EF. helfenbeine A. 49. Geziret AE. 51. stei- 
ne E. 52. kaine E. 53. g&t A. 54. des kindes B. 23, 
ch des kindes E, diu Alb. 55. meiste A 9 meist B, aller 
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wan n hfite den gedingen 

daz ez got solde bringen 

den liüten ze banden 

die got an im erkanden. 560 

Dar an stnont geschriben s6:_ 
ez waere von gebflrte bö; 
und diu ez gebaere, 
daz diu öin base waere; 
ßtn vater war sfn cehein, 666 

ez waer, ze bebe daz mein, 
versant fif den breiten s& 
dannoeb scbreip st mi 
daz man ez toufen solde 
und zieben mit dem golde; 570 

und ob sfn vindaere 
also kristen wsere, 
daz er im den schätz märte 
und in oucb diu buocb ISrte, 
sfne tavel im behielte 575 

und im der schritt wielte, 
wurde er iemmer ze man, 
daz er selbe l«se dran 
alle dise gesehiht 

so überhflebe er sieb nibt: 580 

unde wurde er alsd guot 



maist E, merste Ib nach inerste bei Greith. mochte K 
56. kindeleins E, landes B. 57—60 A y fehlen E. 59. Wände 
si hat A. 59. handen Ib. landen A. 61. Dor an so stund 
E. 62. von der gepurd E. 64. Das sy sein posze were K 
65. waere A. ohain E y ohehn A. 66. Er E. waere A. 
heln A y heileine B 634, haben E. man E. 67. Vor senndet 
E. praitten E, fehlt A, 68. Dannoch (dennoch BE.) schreip 
si (sy in E) me B 35 Eb> Dar an schreip si noh me AI {im 
franz. encor li a la mere escrit). 69. ez AB, es noch R 
70. zihen A. 71. sin vindere A, sim ametere B, desz kindes* 
vindere E. 72. alz B, so gut ein E. cristene B. 74. unde " 
Ib. 74. in ouch diu huch A f auch dy pneher in E y es die 
buch B. 75. 76. A, fehlen E. 75. Sine A f sin Ib. 
76. scripft A. 77. Unnd wurde ez E. 78. selb lesze E t 
lese A, lasse Ib. dar an AElb. 79. dise Ib, die A t diesze 
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daz er ze goto stnen muot 
wenden begunde^ 
so buozte er zaller stände 
durch stner triuwen ritt 686 

stnes vater missetitt^ 
und d&r ouch der gedaehte 
diu in zer werlde brahte* 
des wtere in beiden nfit 
vttr den €wigen tot 690 

im enwart dft benant " 
weder liute noch lant> 
geburt noch stn heimuot, 
daz was ouch in ze helne guot 
D6 der brief was gereit, 696 

dö wart diu tavele gelelt 

zuo im in daz kleine vaz. 

do besluzzen sf daz~ 

mit selber gewarheit ' 

daz deheiner slahto leift 600 

geschehe dem kinde 

von regen noch von winde 

noch von der ünden vreise 

fif der wazzerreise 

ze zwein tagen oder ze drin. 606 

geschribcn K 81. wrde er A y er ymmer E (vielleicht and 
wurde er iemer). 82. sein E. 83. Wennde E. 84. buzet 
AE, baozt l zu aller El, ze allen A. stand* A. Durch 
grosser (vielleicht richtig) seiner trewr ratt JE. SS. vaters JE. 

87. daz er AElb. auch gedachte E. 88. zu der AElb. 

88. werlde Ae, weit E, werlte Ib nach Greith. prachte E. 

89. wer E, waeren A, wer /' im E. bsride A, payden ser 
E. 90. Wr A. 91. Im Alb, An der sebrifft! B. enwart 
da l'b, wart da A, ward nicht! E y wart da niht l 92. lewt 
noch das E. 93. haymat E. 94. im auch E. zu haben E. 
95. ward beraytl?. %. D*A. tavel AE. 98. Mit sinnen 
unnd beslossen das E. bezfizzen A. 99. Von in unndmit 
der worheit E. 

600. kainer E. Ol. geschehe AB 1824, Geschehen mochte 
E. 02. Noch regen E. 03. der fehlt B. unden BE> 
ande Ab. s. zum Iweiu 554. vgl 768. 04. des wassers B. 
05. alder A, noch E> ode Ib. se A } in EL 06. tragen sew 
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alsus getraogen st ex hin 

bt der naht zuo dem st: 

vor dem tage enmohtens 6. 

d& fhndens eine barke 

ledege unde starke: 610 

da leiten st mit jimer an 

disen kleinen schefmann. 

D6 sande im der sfieze Krist» 

der bezzer denne gensedie ist, 

den vü rehten wunschwint: 615 

st stiezenz an, hin vldz das kint 

Ir wizzet wol daz ein man 
der ir iewederz nie gewan, 
rehte liep noch herzeleit, 
dem ist der munt niht so gereit 620 

rehte ze sprechen d& von, 
so dem der ir ist gewon. 
nft bin ich gescheiden 
d& zwischen von in beiden, 
wan mir iewederz nie geschach,. 625 

ichn gewan nie liep noch ungemach, 
ich lebe übele noch woL 
da von enmac ich als ich sol 
der vrouwen leit entecken 
noch mit Worten errecken; 630 

wan ez wsere von ir schaden 
tfisent herze überladen. 



E. 07. da zu E. 08. emnochtens ee E, fchU A. s'enmohtea 
6 h. 09. fänden si AE. 10. ledege Ib. Ledech A f Ledig 
gar ML 11. leit si A. 12. Den iungen kleynen schiffmann 
E. 13. Na B 2068. sante B, sannt E im BE, in Alb. 
14. betzer A. genedich^, gnadig E, gen&dec l'b. 15. Den 
^2*2068, Ein E. rehte B. 16. stiezen ez an A, süssen 
in E. 18. ir ieweders A, yrdwerdes E. 19. Recht B. 
herzeleit e, herczen laid E, grozes herzleit Ab*, groz herzeleit 
lb l 20. so prraith E. 21. zu sprechen icht E> ensprechen 
A. 22. Als dem der sin ist wol gewan E 24. Da enzwi- 
schen von im E. 25. Wände A. wersser E. 26. Ich & 

27. ichn Ae f ich en-J£ ich Ib. Übel Ib, übel A, noch übel E 

28. entmag E. 29. erdencken E. 30. mit Eb, mit den AI 

\ \ 
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Der leide wären driu alwtr 
diu diu vrouwe aleine gar 
mit senften in ir herzen truoc, 636 

der iegelf ches wsere genuoe 
vil maneges wibes herzen, 
st traoc den einen smerzen 
von dem mein daz st begie 
mit ir bruoder den sie lie. 640 

daz ander der siechtuom was, 
daz st des kindes genas, 
daz dritte was diu vorhte 
die ir der jämer worhte 
nach ir lieben kinde, 645 

daz st dem wilden winde 
liet bevolhen fif dem s£, 
und enweste niht> wiez dem eigfi, 
weder ez genrese od liege tot 
st was geborn ze grözer not: 650 

noch enwas ez niht gescheiden 
mit disen drin leiden, 
unmanic tac ende nam 
unze ir bcese msere quam 
und der groezest ungemach 655 

der ir an ir leben ie geschaeh, 
daz ir bruoder wsere tot 



schrencken £. 33. drey all war E, vir A, vieriu Ib, driu 
dar e. 34. Diu diu Aeb* Diu g, Dy dy E, der diu Ib. 
allein gar Ee, gar an ir A, al eine driu lb\ einiu b* 35. Mit 
senfften in ir bercz trug E, In den ziten trieb Ab*, gar (fehlt 
hier e) an ir in den ziten traoc lb % e 36. Des K iegelichez 
A. 38. Dy E. 39. mein Ib, weinö E t fehU A. 40. syhie 
E. 41*. Daz ander paid £] der siechtuin B 149S E, Der sich- 
t&m der ander Alb. 42. Da si B. des kindlein E. 43. Das 
E, Der Alb. 45. irnn vil E. 47. üf fehlt A. 4$. wiez», 
wie ez AE, swiez l dem ergo Ib, dem ergie A, im gie E. 
49. aide A, ader E. 50. Si B 1S47 E, Ez A. 51. Doch B, 
Auch E. was BE. 52. disen drin AB, dem grossen E. 
53. unmanic tac Ib, Un manich tage (tag do E) AE, unmeinic 
das B. 54. Pisz das ir ein potte cham E. boesev A. 
gar boesz meer f . 55. 56. der E, daz A Ib. 55. grozst A, groszist 
E, groezist gib. 56. an ir A, zw E. lehn A. ie geschaeh 
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der ttt tan im tm seaeder mOC 

D6 sl mir brooder scttet 
als in derwtse beiden riet, 660 

do begunde er siechen si sekant 
(des twane in der minne baat\ 
und muoee beHben »tu rart 
der er durch got eneiii wart 
stn jimer wart sft Tester 665 

nleh stner lieben »wester 
das er zebeiner stunde 
sieh getrosten binde, 
akus dorret im der 11p. 
swie St doch jehen das din wty 670 

sfaer minnen dan die man, 
desn ist niht das sehein dar an: 
wände stn herxeleft, 
das im für was gespreit, 
das was d& wider kleine, 675 

niewan din minne eine> 
diu im ein zfl des tödes was: 
der het st vieriu und genas, 
sns ergreif in diu senede not 
und lae vor herzeriuwe tdt 680 

Ditz mar* wart ir kunt getin, 
dö st ze kirchen ßolde gftn, 
rehte dft Tor drter tag« 
nu Tuor st hin mit grözer klage 
und begruob ir bruoder und ir man. 685 

dö st das lant zuo ir gewan 

Ab, gesach B> geschieh L 59. sched JE. 60. rett E. 
6t. Do JE, Nu Alb. sa Ab\ fehlt E, da gib. 62 im E. 
minne A E, Minnen Ib. 63. siner A {vielleicht stnin). 64. Dem 
E. enein E, eineinen A. G5. So in iamer JE. 67. zu 
keyner E. 68. Sich nicht E. 69. Also E. 70. doch 
fehlt E. 71. danne A f den JE. 72. Des en A. Des E. 
das A, da E. 73. Unnd sein grosses herezen layd JE. 74. wasz 
für E. 76. Im wan dy R 77. im fehlt JE. 78. hat A. 
v&mfe A f funff JE. gnasz E. 79.Sunst E. 80. von here- 
zen rewe JE. 81. AsE. 83. dreier A f wann dreyer JE. 
84. Do für hin JE. 85. zn sich JE. 87. Unnd mer von im 
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unde daz ze msere erschal 

in den landen über al, 

tu manic rtcher herre 

nähen unde rerre 690 

die gerten ir ze wfb& 

an gebürte nnde an ltbe, 

an der rlcheit und an der tugent, 

an der schoene und an der jugent, 

an zuht unde an güete '695 

und an allem ir gemüete, 

so was st guotes mannes wert: 

doch wurdens alle entwert 

Si bete zuo ir minne erweit 
weizgot einen starken helt> 700 

den aller tiuristen man 
der ie mannes namen gewan. 
vor dem zierte st ir ltp 
als ein minne gerndez wtp 
flf einen biderben man sol, 705 

dem sf gerne behaget woL 
swie yaste ez sf wider dem site 
daz dehein wip mannes bite, 
so lac st im doch allez an, 
als ofte st des State gewan, 710 

mit dem herzen zaller stunde 
unde ouch mit dem munde: 
ich meine den gnädigen got 
Sit daz ir des tiuvels spot 



erhall E. do erhale ir ryehtomb übend in dem wytten land F. 
90. Payd nahennt B. 93. Unnd an der E. der fehlt B. 
tagend E, tagende A 9 jagent Ib. 94. An ir schon unnd an 
ir E. ingennt E f tagende A 9 tugent Ib. 95. «züchten B. 
96. Unnd allen irn B. 97. B. 1842. 98. Doch AB. jedoch 
so B, iedoch Ib. wrden (wirden B) si AB. alle ungewert 
B. 99. h*t A 9 hette B, hett B 9 hate ib. 

700. ein BB. 01. 02. A, fehlen K 02. mannes ( fehU 
A, riters? V, ritten >, vriundes e. 03. Vor Ab 9 Von Elk. 
sirte A. 04. minnegerendez? e f mynnegeredens E y minende 
A f minnende Ib. 05. biberben B. 06. sy wil behagen E. 
07. den B. 08. kein beyb yc B. piette B. 10. Als offt 
E 9 So Alb. des Elb x g, es Ab*. 12. onch A f dar zn B. 
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stne holde liet entworbt, 


715 - 


das hftte st s6 stre errorbt 


• 


daz st vreude unde gemach 


- 


durch stne holde verbrach, 


■ • . i 


s6 das st naht unde tae 




solher unmuoze phlac 


780 


diu dem ltbe unsamfte teta. 




mit wachen unde mit gebete, 




mit almuosn und mit Tasten 




enlie sin ltj> nie grasten. 


. 


diu wire riuwe was dt bt 


785 


diu allet Sünden machet Yit 




Nft was ir ein herre 





gesezzen unverre, 

des namen ir vil wol geltch, 

beidin edel unde rtch: 730 

der leite stnen vltz dar an 

daz st in meine ze man. 

und dft er stn reht getete 

mit boteschaft und mit bete 

als erz versuochen solde, 736 

und st stn niene wolde, 

nfl wände er *t gewinnen s6: 

mit urliuge und mit drö 

s6 bestuont er st zehant 

und verwuoste ir daz lant 740 

tat gewan ir abe die besten 



13. genedigen A, vil gutten B. 16. firkÜB. hst AL 17. Das 
dy fraue B. 18. hulde gar B. 19. ai A, peste K tag 
nnnd nacht EL 20. unmoase aer pflag B. 21. unaainflbe tftt A, 
nnnd aanffte thet B. 22. Mit wachen E, Beidin mit übe A. 
gepet E, gebot? A. 23. almftaen AElb. 24. Enlie sidenlip 
Ab, Sy den leyb liest E> lie sl den ltp /, sie lies* iren lyb nit 
moenF. gerasten AElb. 25. waren trew E 26.anndem 
machit A. 27. ir fehlt A. 28. nicht vaat verre B. 29. ir 
vil A 9 wasz B. 31. layt E, legte A. 33. nnd fehU B. sin 
A f sein nicht E. getet AE. botachaft A, frnnntaehaft JE» 
35. er es E. 36. nicht enwolde E 37. gewonen B. alao 
A. 38. nrlenng E f unrecht F. 39. So AElb. Do B 139. 
40. wuesset ir B. 41. abe A t an E. 42. Stet A f Stet Ä 
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stete und die Testen, 

unz er st gar yertreip, 

daz ir niht beleip 

niuwan ir houbetstat 746 

diu was ouch also besät 

mit tägelfeher huote, 

ezn welle got der guote 

mit sfnen gnaden underst&n, 

st muoz ouch die verlorn h&iL 750 

NA läzen dise rede hie^ 
und sagen iu wie ez ergie 
dirre vrouwen kinde, 
daz die wilden winde 

würfen swar in got gebot, 755 

in daz leben ode in den tot 
unser berre got der gaote 
underwant sieh stn ze huote, 
von des genäden Jonas 
ouch in dem mere genas, 760 

der drfe tage und drfe naht 
mit dem wäge was bedabt 
in eines Tisches wamme. 
er was des kindes amme 
unz daz erz gesande 765 

wol gesunt ze lande. 

In z wein nahten unde in einem tage 
kom ez Ton der finden slage 



die A, ir E. 43. gar also K 44. niht Ae, vil manig iht E, 
vil lützel iht Ib, mere niht e? Wann allein E. ir A. dy£, 
ein F, din l, diu ir b. houbtstat AE. 46. Dy er also be- 
setzt hatt E. 48. Es welle der got der E. 49. genaden A. 

50. understan AEe, dan g> nndervän IbK 50. must E. 

51. lasse wir E. alhye K 52. in fehlt E. 53. Der E. 
55. swar es got E. got zwischen geschrieben A. 56. aide 
A, unnd E. 59. gnaden AEL Jonaz B 1922. 60. Onch 
(Ausz E) in dem BE, In dem wilden Alb. genasz E, gnas 
ABL 61. drie naht AB, naht E. 62. In BE. mer E. 
63. eins B. wambe B. 64. Der was B. 67. Unnez er 
es & naehtin A. in eine A f eynS E. vielleicht: in 
zweien nahtn und einem tage. 69. Chom ez fehU E f Vor der 
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flz hin ze lande, 

als cz got dar gcsando, 770 

da ein klöstcr an dem Stade lae> 

des ein geistlieh abbet phlae. 

der geb6t zwoin vischaxren - 

daz st benamen wieren 

vor tage vischen ftf den sfi 775 

(16 tet in daz wetor w6: 

der wint wart als6 gröz 

daz st kleine noch gröz 

mohten gevahen, 

si begunden wider gäben. 780 

in der widerreise 

fundens fif der freise 

sweben des kindes barke. 

nfi wundert sf vil starke 

wie sf dar komen wäre 785 

also gar liute Ucre. 

sf zugen darzuo so nähen 

daz sf darinne sähen 

ligen daz wfinige vaz. 

dar fiz huoben st daz 790 

und leitenz in daz schef zuo in: 

diu barke ran laere hin. 
Daz wintgestoeze wart so gröz 

daz sf üf dem s6 verdröz. 

diu state enmohte in niht geschehen. 795 

daz sf bieten besehen 



winden E. Wndeb. 69. Zw eine glitten lande J£ 70. Als 
El'b, Alz AI 71. Da fehlt! E. pey der stati?. 72. geist- 
licher E. appt JF, abbte A. 75. Vor tagest F. dem A. 
77. wint wart AEl, wintwarp f&,wiwint b? groz A f doszJB» 
gedöz J, döz Vb. SI. In B 416 E,KnAlb. 82. Fanden si ABS. 
S3. des chindes A E. dise B. werckeÄ. 84. sych E. 86. Weytte 
allso lere E. 87. also E, fehlt A Ib. Ib setzen einen punkt nach 
S7, ein komma nach 89. 88. Daz BE, Do Alb.. darin B. 
S9. Liegen A E, fehlt B. diz weninge B. was JS. 90. Dar 
auff E. 91. Nu E. laytten es E, legten ez JL 93. Das 
mit gedozc E. 94. sin A. sheff £ 795—802 fehlen EF. 
96. beten A. 99. harten A. 



Gregoriw, 

\ 
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wax in dem vazze wart. 

daz was in aber unmacre: 

wan st häten des gcdäht, 

so siz ze hfise holten brüht, 800 

so srchens mit gemache 

ir fundene sache. 

sf würfen drüber ir gewant 

und zugen vaste an 'daz lant 

Hie mite kurn sf den tac 805 

der abbet der der zelle phlac, 
gie kurzwflen zuo dem »6, 
er alters eine und nieman m& 
er warte der vischscre, 

welch ir gelflcke waere. N 810 

dd fuoren sf dort zua 
des dflhte den abbet alze vruo: 
er sprach Sviestz iu 'ergangen? 
habt ir iht gevangen? 

sf sprächen lieber herre, 815 

wir wären alze verre 
gevaren fif den s6: 
uns wart von weter nie so w8: 
uns wart der tot vil nach beschert, 
wir haben den Ifp vil küme ernert' 820 

er sprach *n& lät die vische wesen: 
got lobe ich daz ir sft genesen 
und also komen an daz stat' 



SOI. s&hen si A. 02. f&ndine A, fanden Ib. 03. darü- 
ber AK 04. zu dem lannt E. 05. Hicmitte B. 783 E, Ie 
sa A, Ie mitten b. kosen B. 06. abbte A y apt E, abbas 
B 849. der zellen E, dez closters B. 07. Er gieng E. 
kurzewilen B. 08. alter saine A, allein E. 09. 10 fehlen E. 
10. geluche Ab\ gesuoch lb x g. 11. In der weyle wurffen in 
zne E. 12. dunckt E. abt E, abbte A. 813— \UlAECl 
13. wie ist ez ueh CF, wie es euch E, wie est ez A t wiest in 
Ib. gegangen E, gangen F. 17. gevaren vischen b*. den 
AEb*, den wilden C s dem g, deme Ib l 18. fehlt E. Unz A. 
19. wart CE, was aus wart gebessert A, was Ib. nahent E. 
21. nu fehU E lost K die rede Abc. 23. also Cb 9 
als E % also si Ale, welche die rede des abts mit 22 abschlösse*. 
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der abbet im d6 Bogen bat, 

er sprach, waz ez möhte sin: 825 

da meinde er daz väzzelin 

daz mit dem gwande was gespreit 

diu vrägo was in leiden leit, 

und sprächen wes ein herro 

fragte also verre 830 

umb armer liute sache 

in beiden ze ungemache. 

dö reichte er dar mit dem stabe, 

daz gewant warf er abe 

und sach daz w&nige vaz. 835 

er sprach *wä namet ir daz? 

nfi gedähtens maneger lflgon, 

wie st den abbet betrögen, 

und wolden imz entsaget hän, 

und hseten daz ouch wol getan, 840 

wan daz ers wart innen 

von unsere herren minnen. 

Dö er die Trage wolde lan 
und wider in sin klöster gän, 
do erweint daz kint vil Iflte 845 

und kunte dem gotes träte 
daz ez da inne waere. 
dö sprach der gewähre 
hie ist ein kint inner 
sagt mir in der miune, 850 



Lobcnt got das ir her seind komen an das gestad F. an die 
E. 24. abt CE } abbte A. in E. potE. 25. ez fehlt C. 
2G. Do C. 27. gwande C, gewande A, gewannt E. bespreit 
Cb. 29. Si Ae? 30. Fragtet, fragete l, Traget El'b, Ge- 
vragen mochte C. so C. 32. ungeniochen K 33. Er 
reichet C. So b (der den punkt nach 31 setzt). dar^. da 
E, fehlt C. 34. Und warf das gewant da mit herabe C. 
35. Unnd er sach E. 30. nemet C, vannt E 37. Do K. 
gedahten si ACE. mit manigen E. 38. abbte A 9 abte C, 
abt E. 39. woltcntt im es E, woltens im C. ensaget E, 
ensagt A. 40. listen Al f heten Cb. das ouch CE y ouch 
daz Ab. nahen C. 41. er sin C, er JE. inne JE. 42.minne 
E. 43. Als C. 45. erwainde AI, erwainet K, erweinde fr ? 
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wä habet irz genomen? 

wie ist ez iu zuo komen? 

daz wil ich wizzen, crede mich. 9 

dö bcdahtcn st sieb 

und sagten im als ich iu S, 855 

wie si ez vunden üf dem s& . 

nfl hiez erz hcven üf den sant 

unde loesen abe diu bant 

do sah er ligen dar inne 

selts&ne gewinne, 860 

ein kint, daz im sin herze jach 

daz er so schocnez nie gesach. 

Der eilende weise, 
wand er deheine vreise 
gefbrhten niene künde, . 865 

mit einem sflezen munde 
so lachte er den abbet an. 
und also der gelerte man 
an sfner tavele gelas 

wie daz kint geborn was, 870 

daz manz noch toufen solde 
und ziehen mit dem golde, 
daz künde er wol verewigen, 
ze gote begunde er nfgen, 
ze himel huop er tougen 875 

die hende und diu ougen, 



wainte C. dez*. 46. chundetJP. 47. Dez cz A C, Das E % 
da inne Clb> dar inne E, da A. 48. gewere B 547, geware 
E, gewerre C. . 50. ingotes myne JE. 51. habt AK ires 
CE y ez A. 52. Unnd wie es euch sey E 53. Das lasset 
wissen mich E. 54. Do AE, Da C. 55. sagtens C. in E. 
ich in] ftch C. 56. sis C. wnden A. 57. Er hiez ez balde 
heben ans lant C. Do E. er es heben E. den samt A. 
59. So C. ligen fehlt C. 60. Seltsaeme A y Seltsam E, seit» 
zine C. 61. Und ein C. 62. er Schoners E. 64. dekeinen 
C, kain E. 65. Vftrehten C. nine A, nieht E } nich C. 
66. ein E. snzem A. 67. So fehlt C. Lachte C, lachte, 
lachet Elb. ez C. abt E, abbte -4, abte G 68. als C. 
69. tavele AE 9 tavern C. 71.72 ^ fehlen CEF. 71. man 
ez Alb. 72. nnde /£. 73. Des b. geswigen Ab. 75. vil 
tougen C. 76. beide hende und ougen C. 77. lobte C t lobt 
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und lobcte got des fundes 
und .des kindes gesundes. 

Daz kindcltn st runden 
mit pbclle bc wunden, 880 

geworht ze Alexändrte. 
nft westen ez die drte: 
ezn wart fürbaz niht geseit 
ouch sagt uns diu warheit 
von den vinchawen 885 

daz sf gebruoder waeren, 
die muosten im beide 
mit triuwen und mit eide 
vil wol besteten daz, 
si ensagtenz nimmer fürbaz. 890 

Die bruoder wären ungelfch, 
der ein was arm, der ander rtch. 
der arme bf dem klöster saz, 
der riebe wol hin dan baz 
wol über einer mfle ziL 895 

der arme bete kinde vil: 
der rfche nie kein kint gewan, . 
wan ein tobter, diu bete man. 
nfi wart der abbet enein 
vil guoter fuoge mit den zwein, 900 

daz sieb der cnner man 



A y lob E. gote des wundcrsz JE. 78. des kint C. 79. kln- 
delein B. 1205, chinde K SO. pfeller B, pfellor C. ge- 
vvndcn A, umw bcwunndcnn E. SI. Gewnrcht zuE, von 2?. 
alexandrey C. 82. die A, diso C, feKU K drey CK 

53. Ez CK was ouch vurbaz C. geprayt E, bespreit C. 

54. saget man des dy E, sagte man die C 85. den zwain C. 
86. prüder E. S9. bestaten E, bestan C. daz si daz C 
00. Nicman sagten vurbaz C. ensagten ez A, gesagten es K 
92. ein was CE, eine Alb. unnd der annder E. 93. arm 
AEj «riner C. 94. wol AC, fehlt K hincbaz B 671. 
95. Wol AB CE y vol Ib. pey E. ' eine B. 96. arm A CK 
kinder E. 97. dchein chint A, keins C, dehein e. 98. Ni- 
wan A, Nur E. het ^CÄ 99. appt JE, abbte A, abte G. 
eine F. • ' 

900. Vil /Witt C. gucte JE. dem zaime JR 01. asr- 
mor C, eruier JE, armer /, arm Ab (im franz. plus pauvre). 
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u;ßiue claz kint an 

und ilaz da nähen bf im zflge, 

und den liutcii alsu* lüge, 

swcr in ze deliciucr stunde 905 

fräßen begunde 

wä er daz kint heto genomen, 

daz ez im waore komen 

von sine» bruoder toljter 

(delieinen list enmohter 910 

erdenken so gefttegen); 

unde daz si cz truegen, 

so si wol gebiten sit 

unze nach der uiesscztt, 

und mau den abbet baite 915 

daz er so wol taste 

und daz kint selbe toufte 

und da mite koufte 

got unde dienesthaften muot 

der rät was gevfiege und guot. 920 

Do nam der abbet da den rat, 
daz golt und die stdine wät, 
und gab dem armen dö zehant, 
der sich des kindes underwant, 
zwo marke von golde, 925 



02. dez kindcß C, unb daz kinth E. 03. daz da C, daz A, es 
da E. 04. Uimd er C. also E. 05. zu keiner CE. 
07. kint fehlt C. OS. daz er spreche cz were im komen C. 
OD — 13. Von seinen prüder dar Das tetteu sy zewar Unnd bc- 
liyelten es seyt E. 10. muclit er C 11. (jedenehen C. 

12. Und ez zum kloster trügen. 13. enbizzen C. 14. Unncz 
noch A, Un nah J, Hin gein C. vesper zit C. wenn die 
vesper u&z sy F. (im franz. apres disner, also doch vielleicht zu 
lesen nach der vesper, vgL auch 037). 15. Und dazC appt 
E, abbte A, abte C. so auch 921, 900. 10. wol in C. 17. 
scllerA. troufteC. IS. mit AC, dahinter im Cglhh. 19. und 
ACbh, umidirA, umb /. diu schaiftu. A". ' 20. geiuge und 
gut JCEby genuoc guot /. 21. Nu C\ Unst gaw der appt 
den E. 22. Daz (Das das E) golt und die ACE, golt und 
Ib. seyden E. 23. arme J } ann AI do fehlt E, da b. 
Von 23—75 fehlt in C meist der schln ss der Zeilen. 25. march 
ACE 20. da mit t, Domit CE, Daz Ab. er ez AE. man 



Digitized by LnOOQlC 



39 

dt mite erx ziehen eolde; 

dem andern eine marke, 

das er es kiele starke. 

das ander truog er von dan, 

der vfl ralige man, 930 

vil wol gekielt er im das. 

dfow&r erne mokte bas; 

wand erz ze gwinne kfirte, 

unz er imz wol gemßrte. 

Der arme visekaer nikt enlies 936 

ern tajte als in stn kerre kie* 
dö im der mitter tae quam, 
daz kint er an den arm nam: 
stn wtp gie im allez mite 
nach gcburtlfckem site 940 

ze klöster, da er den abbet sack 
bf stnen bruodern. er spraeb 
lierrc, iu sendet ditze kint 
liute die iu willie sint^ 

mfns bruoder tokter unde ir man, 945 

und gloubent starke dar an, 
ob ir ez selbe toufet, • 
dem kinde st gekoufet 
da mit ein sseligez leben, 
und ruocht im iuwern namen geben. 9 950 



ez C. 2S. Das erhole starck E. 31. Vil fehlt C. bekielt! 
E 9 behüte C. 32. Zwar E. ern uiohte A, er en muckte C^ 
er mocht nicht E. 33. er ez C, er ims E gwinne A, ge- 
winne CE. 34. er es E. 35. arm AEb. irischere Ab. 
niht enliez b, nicht entlisz E f des niht enlies (lies /.) AI 36. Er 
C. im CE. 37. Als C. mittertage J 9 mittag CE. st 
vesper zytF. chumE. 38. dem E f einen C. 39. gieng jE. 
alles ACE. 40. geburtlichem Ae y bruderlichem C, gegeninarck- 
liehen/?, gebiurlichem lb> geburtecltchem e?, gemarltchem b*7 
sytten E. 41. do der C. abt E, abbte A, abte C. 41 Bi 
CEl y Under Ab. er] unnd E. • 43. sendet CE, sendent 
Alb. 45. mins Cl'b, mines ACL prudersJSL 46. gelou- 
bet A, glauben E. gelo . . C. 47. selber E toufte C. 48. Do 
mit sy E. 49. Dem kint ein E saelich A, seyliges K 
50. Und fehlt C. rfichet A, gerftchet CE. nam A> nomen 
zw E 9 fehlt C. 51. bete C, bet A, red E. der manchen 
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Diu bete was der mflnche spot 
sl sprächen 'seht (so helfe iu got) 
ze disem biurisclien man, 
wie wol er sine rede kan.' 
der hcrre enphie die rede wol, 955 

als der diemQete soL 
dö er daz kindeltn gcsaeh, 
vor stncn bruodern er jach 
'ez ist ein so schoone kint: 
sit sf des gotes hflses sint, 960 

so sule wir inz niht versagen, 
daz kint hiez er ze toufc tragen, 
er huop ez selbe und hiez ez 8us> 
nach sfnein namen, Gregorjua. 

Dö daz kint die toufe enphie, 965 

der abbet sprach 'stt ich nfi hie 
stn geistlich vatcr worden bin, 
durch mtnes heiles gewin 
so wil ich ez ienimer hän 
(ez ist so sselccltch getan) 970 

vil gerne an nnnes kindes stat' 
vil minneclfche er dö bat 
den stncn vischaere 
daz er stn vltzcc wa»re: 
er sprach 'nfi ziueh niirz schöne, 975 



E. 52, Und E. sprechen B 487. schent B, nu sehet E. 
ßo AC, fehlt BE. holf weh B, h . . C, durch E. bX Dy- 
sen E. 51. biurischem Ib, hurischciu A, .pewrischen E f gebu- 
rischen C, gebursaui B. 54. siue BC, sin JE. 55. U en- 
pfieng der appt dy red wol E, Die rede enpfienk . . . C. 5(5. 
demütig . . . C. diemutig zw recht sol E. 57. Unnd als er 
das chiiid crsacli E, Als er daz kint re . . C 58. seinen 
prüdem E, den brudern C, sincr bruderschaft Alb. iach A, 
sprach E, das . . C. 59. also E. schoenes C E. 60. dez 
gotshans . . C. 61. So sullc wir CE, Dcswar wir snln Alb. 
es in E, imz A. 62. er fehlt E. 63. ez fehlt E. 64. sei- 
nen E. 65. fehlt E. 66. appt E. abbte A> abte C. hie 
A, sein E. 67. Geystlicher vatcr pin E. 6S. fehlt E. 
heiles A. gwin b*. 69. ymmer E, vil gern . . C. 70. sac- 
lichlcch A. 71. Unnd gern E, Immer C. 72. minnechlich 
JClb, guttlichen E. 74. wleisz E. 75; nn fehlt C. mir 
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daz ick dir» immer löne. 9 

daz kiiit hülfen starke • 

die »ine zwo marke, 

daz man sin deste baz phlac: 

euch lio der lierre immanegen tae 980 

erne woldc selbe spehen 

wie daz kint w«re besehen. 

D6 der viselner und stn wtp 
Ober des stlezen kindes 11p 
so rehte vlfzic wäreu 986 

uuz ze schs jären, 
der abliet nara ez dö von in 
zuo im in daz klöster hin, 
und kleidet ez mit solher wät 
diu pfeflichen stat, 990 

und hiezz diu buoch leren, 
swaz ze triuwen unde ze 6ren 
-und ze friimkheit gczöch, 
wie Kitzel ez da von vlöeh! 
wie gerne ez anc siege mit bete 995 

sfnes meistere willen tete! 
eznlie sieh niht betragen 
ezn woldc diugliohs vrägen 
diu guot ze wizzenue sint, 



cz A E y mir . . C. 70. dir sein yninior E, dir cz C. Ueno C. 
977 — 102S fehlen die anfange der Zeilen in €.• 77. kinde & 
7S. *iu JE, fehlt C. SO. cz B IM6. bdayb E. der übte 
C. tage A. M. Ern A, Er B E. wolte cz selbe bese- 
hen B. 82. . . kindc wero geschehen C. S3. vischere A, 
ischor C, vischicro Ib. $5. vltzcc Ib. SC. Unze A> Unncz 
hin E, . . koin C. sechze C. S7. Da nain (fehU C.) oz der 
ahhaz (abto C.) voi. in BC. appt E, abbte A. SS. Zu 
(Zu M) im AB, . . (\ fehlt E. S9. mit pfefliener wat B. 
90. die vil closterliche stat B. an stat C. 91. hiez AE> . 
C, hiez cz Ib. dy puchcr E. 93. zw aller frungkeyt E: . . 
itmker zoeh C. 94. Wie A, fehU K von AC, vor & 
95. Wie gerene ez fehlt E. 90. tet ^C, es fett J5L 97. Ezn 
He -I, ez enlie /fr, E» liesz JE, Er enlies /? 143. 9$. Ezn A 9 Es 
E, Er cn 5. dingeliches A, dingeliches Ib, aller dinge! 

E, . . dinge C, fehlt B. 99. Dy zw wissen gut sind & 
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als ein sseligez kint 1000 

Diu kint diu vor drin jftren 
zuo gesetzet wären, 
mit kunst ez diu so schiere ervuor 
daz der meister selbe swuor 
er gesseh von aller hande tugcnt 1005 

nie so sinnerfche jugent ' 
er was (da enliuge ich iu nilit an) 
der järe ein kint, der witze ein man. 

An slme cinleften järe 
döne was ze wäre 1010 

kein bezzer grämaticus 
dan daz kint Gregörjus. 
dar nach in den jären drin 

do gebezzert sich sfn sin 

also daz im divtnitas 1015 

gar durhliuhtic was» 

diu kunst ist von der gotheit 

swaz im für wart geleit 

daz 11p und sele frumend ist, 

des ergreif er ie den besten list 1020 

dar nach las er von legibus^ 

und daz kint wart alsus 

in dem selben liste 



wizzende B f wizzen C, willen A. 1000. seiliges & 

03. kunste E (wohl richtig). ez diu so schiere A. ez 
. . so C, er es E. die furvuorc es mit seiner knnst F. 04. sein 
E. 05. geselle A, gesach E. lügende A, tugunt E 60. 
sinnriche A, synn reich E, . . riche C. tagende -i, jugunt E. 
07. Kr A } Es E. da en A> da CE. iu fehlt CE. 08. der 
witze F, wirt C, der sin E. 09. Unnd aindlesten ain seine 
iare E. siine lb, sinem A. einleften, so AC. 10. Das 
enwasz E.~ 11. Dcliein Ab. 12. Dänne Ab. 13. in den 
AC, inner E. 14. Do pessert E y Da gebarti B 9 . . rt C, ge- 
bezzerte b\ 14—17. do bekertten sich seine synn das in die 
gotlicit durchleuchtet Wan die kunst ist von der gotheyt F. 
15. alz daz B. im dy E. durhluhtic BCEb, durhlinhtet 
AI 17. ist AC, spricht BE. 19. Unnd leib E. frumende 
ist ACbj immedeist E, frumendist J, frumend ist C 20. pe- 
graiff es E. 21. er AB 939 C, es E. von AB, in E. 
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ein edel legiste: 

iliu kunst sprichet von der L 1025 

er bete noch gelernet m€> 

wan daz er wart geirret dran 

als ich iu wol gesagen kan. 

Ez leit der visch«re 
von arniuot gröze sw»re. 1030 

stne huobe lagen üf dem s6: 
des wart stui ltl>e dicke wfi, 
wand er sieh alsus nerte, 
stniu kint erwerte 

dein bitterem himger alle tage 1035 

nie wan mit stncui bejage, 
e er daz kiiit funde. 
ouch wart da zestunde 
wol gebezzert stn leben, 
dö im wurden gegeben 1040 

von golde zwo marke, • 
dö bezzerten sich starke 
alle sine sache 
an gereito und an gemache, 
nu enlie sin ungewizzen wtp 1045 

nie geruowen sinen lip. 



22. Unncz er wart alsus E. 23. den E. selben fehlt B. 
24. guter C. j-riste E. 25. Diucliunst A, . . e C. 27. 
wart geirret (girret Alb) AElb> geir . . wart C. dran Ib, 
daran ACE. 28. wol «igen C, gesagen wol E. 29—32 

abgeschnitten in C. 29. Ez AGEe, e Ib. 30. grozen A. 

31. Sein hueben E. den E. 32. Desz wasz im tegleichcn. 
wee E. siuein A. 33. alsus Ce, also E, dielie A, chume 
gib. 34. Sinen kiudcn C. dann koiun C, bungers E. 
35. Den bittern hunger C, Also für er E. tag ee E. 36. 
Nur CE. mit dieszen belüge E. 37. E danne A, Ee das E. 
das kinde C. 38. Nu! C, Do E. wart nach der stunde 
E. 39. gebessert CE, gesenftet Alb. 40. So E. wurd 
E 9 wart B 52s 41. diu zwo C. marc BC. 42. fehlt & 
bezert er sich starc BC. 43. Sein ding alsz es den seligen 
tutth E. 41. gereite ABl, gcra-it C, getraide J?, gerate f& 
an gnth E. 45. cn fehlt CE. vurwitze C. 4ü. geruwen 
A, gerun C f geruen & sinen CJ?, ir «i/fc {im franz p. 42: 
sa ferne 1* ot tant angoissö en (lies de) jor en autre enorä (*wW 
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mit tägeltcher vräge 

st sazte im nianege lftge. , 

ir liste kSrte sf dar zuo 

beidiu späte uiide vruo 1050 

wie sf daz vemacme 

von wanne daz golt quaeme. 

vil manegen eit sf im swuor 

um sf an im ervuor 

von wanne im daz golt was komen, 1055 

als ir wol habt vernomen. 

d6 daz wfp wol bevant 

daz ez niemen was erkant 

wer Gregörjus waere, 

nune brüht siz niht ze m&re, 1060 

und truog ez schöne, daz ist war, 

unz an sfn funfzehcnde jär. 

Nu het diu vroüwe Sselikheit 
allen wfs an in geleit 

ir vil sttttigez marc 1065 

er was schreite unde starc, 
er was gctriuwe unde guot 
und lietc gedultigen muot 
er hete kiinste gcnuoge, 



le rov6). 47. Mit CE, Von Alb, t&gelicher Ae, täglicher 
CElb. Ib setzen nach 47 einen punkt, keine Interpunktion 
nach 46 und 48. 48. luge E. 49. nach 50 Alb, tnanycltC. 
49. l'ayd Spot unnd frue E. 50. Ir liste (list E.) kerte si 
(sich E) CE, Mit ir listen Alb. 51. Unnd wye E,„. . C. 
vernome E. 52. Wa von im daz C. im fehlt K golt 
CR, cliint Alb. cliomc E. 53. Wasz sy eide im geswur£. 
54. Untz CE y Unz daz Alb. sisE. von im C. 55. Wan- 
nen C. im fehlt E. 56. er A. wol AE, eC. habt C E, 
het A, hat Ib. 58. iHcmanne C 9 nymancz E. bekant E. 
CO. Nu C\ Do E. brühte AC. Si ez AE. 61. nach 62, 
Das sag ich euch vor war E. Si C. 62. funftzehende C, 
funiTzchendcB E, fiunfzeden A. iare, aber 61 war A. 63. 
Nu hete daz ewige leben C. haet diu AEle, hate bK vrou b* 
dy frawe ir vlcissigkcit K 64. In alle wfs im gegeben C. 
an im E. 65. . . vil steiliges C, Ir macht unnd ir E. mar 
che A. 66. und CE, er was J/&. starehe ^. 67. go- 
truwe C, getrin AElb. 68. het CiF, biet ^ hate /fr. ge- 
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zuht und gefiioge. 1070 

er bete unredclfchen zorn 

mit senftem muote verkora. 

alle tage er friunt gewan, 

und verlos dar ander nieuian. 

stne vreode und sfn klagen 1075 

kund er ze rebter mäze tragen. 

lere was er undertän, 

und mute des er mohte hän, 

genendie swä er solde, 

ein zage swä er wolde^ 1080 

den kinden ^e mfize 

fif der wl sen strfize. 

sin wort gewan nie widerwanfc. 

ern tet nibt ane fürgedanc, 

als im diu wtsbeit gebot: 1085 

desn wart er nie schamrot 

von debeiner sfner getai 

er suoebte gnade unde rät 

zallen ztten ane got, 

und behielt starke sfn gebot 1090 

Got erloubte dem Wunsche über in 
daz er lip unde sin 
meistert nach sfm werde. 



dultigen CE, gedultichlichen Alb. 69. het CE, hat A, hat« 
Ib. kunst CE. 70. unde Ib. gefüge AE % vuge C. 71. 
hete C, hette B 1747, hett E, haet A, hate Ib. unrechten C, 
hoffelichen E. 72. senftem ACeb*, senften Rglb\ ver- 
chorn ABC, was er geporn E. 73. tage fehlt E. vreunde 
C. 74. verlasz E. dar under A y dar umb E, das C. 

kayne man E. 76. Chunde A C, Chnnt E 77. Ler E y Gere 
g y Rechter maz C, 79. genendie tb, Genendieh ^, genedich 
g, Gnaedick C, Genadig JB. da E, do C. wolde C. 80. 
da E 9 do C. solde C. Sl. S2. E, fehlt* AC. 81. zu 
moszen JB. mfize Ib. 82 weytten Strassen B. 83. 2f. 
1747. nymmer 2?. wider want AL 84. Er 2*. 452 (7. 
furdanc B, vorgedanch C. 86. Des- en A. Er wart nie 
(nymmer E) CE 87. chainer E...C. SS. suhte ^ schaff 
E y . . C. S9. an C. 90. Sns fr. behilter C&*. vaste 
Ce. 91. Got er lohte durch di minne C, Got dannckte er sei« 
ner guete E. 92. lip A, Mb gib, im lib C, denn leib £, 

\ 
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swä von ouch fif der erde 

dehein man ze lobenne geschult, 1095 

desn gebrast ouch an im niht 

der Wunsch het in gemeistert so 

daz er sfn was ze kinde vrö, 

wände er nihts an im vorgaz: 

er beten geschaffet» kundo er, baz. 1100 

die liute dem knappen jähen, 

alle dien gesahen, 

daz von vischaere 

nie geborn waere 

ein jungeline so seiden rieb: 1105 

ez wasre harte scbadeltch 

daz man in niht mähte 

geprisen von geslähte: 

und jähen des ze stete, 

ob erz an gebfirte haete^ 1110 

so waere wol ein rfche lant 

ze siner frümekheit bewant 

Nu geviel ez eines tages sus 
daz der knappe Gregörjus 



und sinne C, mit demute E. 93. So wol maistert nach werde 
C y Erfiüte nach seiner werde E. nali sinem A. 94. ouch 
AC, ein chind E. 95. Dehein man Ab, Einem kinde C y fehlt 
E, dcheinem man /, kein man /'. lobenne tb, loben ACEl 
96. Dez C. Dy E. geprach E. onch an im C 9 an im auch 
E 9 im Alf ime b. 97. im E. 9$. sein zw kinder wasz fro K 
99. nihtes ACE. 

1100. h«t in A, hat in C, hett in E. geschafft E, ge- 
schaffen C. chund' er A, künde er C, künde er es E, kunder 
lb*. Ol. den knaben E. 02. Unnd all E. die in A % dy 
inn E, di in ie C. sahen E. 03. Das er E von einem 
C. vonn dem E. 05. Ein CE, Dehein A, kein Ib. iunge- 
linch A, kind E. 06. vil schcdenleich E. 07—09. Das man 
in nicht solde preysen Unnd iahen des sy weysen Das sy auff 
ir geverte. 07. Das man nickt . . rechte C. mohte A. 
08. Gebrisen von A, Gewissen sin C. 09. nach 10 C. 09. 
unde Ib. 10. er ez an C, erz an der Alb, er E. gepurd E. 
11. Ez C. riches CE. 12. frflincheit AE, frurakeit /, vru- 
mekeit C, frümekeit b. gewannt E. 13. S gevill eins tags 
alsns E. 14. der chnape A y der knape C t der knabe B 1534 
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mit stnott Kpilgnftzen quam 1115 

dft st spilnes gezam. 

nü fuogte ein wnnderltch geschiht 

(ezn koro von sf nem willen nihfy 

er tet (daz gschach bf einem b£) 

des vischasrs kinde also w8 1120 

daz ez weinen began. 

sus lief ez scbilende dan. 

als daz diu muoter vernam 

daz ez sus weinende quam, 

ir kinde st engegen lief 1125 

in grfizen unsiten st rief 

'sich, wie weinest dfl sus? 

'da 8luoc micb Gr£g6rju&,' 

Svar umbe bat er dicb geslagen? 

*muoter, icb kan dirs niht gesagen.' 1130 

*8icb her, bete du im iht? 

'muoter, weizgot nein ieb niht' 

Svar ist er nü? <bf jenem s&' 

c w6 mir armen wlbe, wSl 

er tumber gouch vil betrogen 1 1135 

hän icb daz an im erzogen 



lb y du kinth E. 15. seine E. spielgenouzen C, spilgnazen 

B, prudr E. 16. in C> im E. spilns A t spiles CE. 17. 
Do E. vugte CE y gefügt« Alb. ein Elb, sich ein AC 
IS. Ez CK seinen E. 19. er getet dar der (r unsicher) 
cha ... da von {kann auch vor sein) nie A, Er tet dez ge . . 

C, Es thett das es geschach im aine E, er getet da . . J, er getet 
(du e) daz geschach nie 6? l'e er getet, des im geschach nie 
mö b, er getet da bi dem s£ gl (im franz. desor la mer en nn 
gravier). 20. also A, so E. 22. Sonst E. weinende C. 
vor dan ist heim ausradiert A. 23. Alls C, Da JE. das di 
muter CE, diu muter daz Alb. 24. also weynende 2?, schrei- 
ende C. 25. engegen (entgegen C) lief CJE, gegenlief Alb. 
26. grozem unsite C 27. Herrelein wy JE*. 28. Do C 
Mich hat geslagen E. 30. Entrewn muter ich kan dir es nicht 
sagen E. 31. 32 /Vr/jfew (7. 31. Test dw im aber icht E. 
UebA. 32. Waisz gotth muter nicht E. 33. Wee wo Jstnu 

sein posser leib E, Ja ist er funden uf einem se C. bi ienem 
se A, bime se Ib. 34. W6 mir armen weib we! C f Wee mir 
vil arme weyb E, si sprach we mir armer vre Alb • . 35. Er 
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daz er mir bliuwot mfniu kint, 

so wol st liie gefriant sint? 

dfnen friunden zimet daz niht wol 

daz ich diz lastcr dutten sol 1140 

von einein s8 gewanten man, 

der nie mäge hie gewan. 

daz dich getar gebliuwen der 

der sich hat verrannen her, 

daz ist mir ienimer leit 1145 

wan daz man imz durch got vertreit, 

man dulte ez vil unlange vrist 

jane weiz nieman wer er ist 

und ist daz ich nfl leben sol, 

ich sag ez al der werlte wol 1150 

daz er ein funtkint ist 

(so helfe mir der heilic Krist), 

swie höhe er nfl st gsezzen. 

des hat er gar vergezzen 

der so jämmerlich wart fanden 1155 

in ein vaz gebunden 

in einer barke flf dem s& 

sol er mim kinde tuon we, 

man dultet ez unlange vrist 



A, Wcc er E. Ein C. 36. habe ich diz J? J71. 37. betrübt 
C y nw schlecht E. miniu Vb f nunc BC. min JE FL 37. 38. 
kint,— sint? l'b, Unt?— sint, L 38. Also wol hy E. 39. 
Minen C. zim A. es EL 40. das laster E. dulten hat 
A, dulden Ib. 41. so gewannte £, sogewaren C, alsolhen 
Aab 1 , söllhten /'? 42. mag hy zu lannd E, keinen mag hi C. 
hier bricht C ab. 1133—1245 AE. 43. Das dich der gepewlen 
der E. getar Aab*, tet gib 1 . gebliiwen b. 44. het B 
17C6. 45. ist fehlt K iemmer A, newes & 46. Nor E. 
mens im B 1786, man es E. got fehlt E. 47. dultez Ab*, dnlt 
ez 2, duldet es E. \ vil fehlt E 4S— 59 E, fehlen A. F hat 
zwischen 1137 und 1160 nun hat man in uff einen sce gefunden. 
" 48. Ja nu weisz E. 49. nw E, gestrichen von Ib. aller der 
weld E. 51. sund kind £. 52. Also E. heilig E. 53. 
gesessen Elb. 54. vil gar Ib. 55. 56. Das er so iemerlich 
wart gefunden In eyne" vas gefunden E, daz er so jämmerliche 
wart vunden in ein vaz verspart Ib. 58. meins kind E. 
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jane weil hio nieman wer er ist 1160 

w8 mir, wes ist im gedfiht? 
der tiuvel bat in ber brftht 
mir ze einer harnschar, 
ja erkenne ieb sfn geverte gär, 
er fundene dürftige. 1166 

wan wolde er daz man verewige 
sin schänüfche sache? 
so lebte er mit gemache, 
die vische sfn verwftzen, 
daz sfn nicne vr&zen, 1170 

do er fif den s8 geworfen wart 
er ergreif ein sauge vart, 
do er dem abte zuo quam, 
wan daz ern dtnem vater nam 
und sfn almuosenaere ist> 1176 

so müc8e er uns, wizze Krist> 
anders undertenie sin: 
er mttese uns rinder unde swtn 
trtben flz unde in 

war tet dfn vater stnen sin, 1180 

do er in mit frostiger haut 
üf dem gemeinen s& vant> 
daz er in dem abbte liez 
und in im selben niene hiez 
dienen sam durch allez rebt 1186 

tot sfn schale und sfn kheht? 
Gregorjuß, do er daz kint gcsluoc, 



GO. Ja K 62. im E. her #615 E, daher A. 63. harn- 
schar AB 9 harmschar E. 64. weiss ich B. iar E. 65. 
fundene aeb*, fundine B 450, Andere A, fnndener B, fanden 
lb*. 66.Woler dazmans versweigel?. 67. Sine A. schent- 
lich schäm sache E. 70. fehlt E. si niene in A. 7t. dem 
E. 72. begraiff E. 73. Daz er dem abbte (abbet e) Ae, 
Do er dinem (deinen E) vater Elb. kann E. 74. er in 
(cm e) dinem vater Ae y im der apt E y in der abbet Ib. 75. 
almuzciuerc A, almusner E. 76. So müzer A, Er mnsste E. 
78. unnd dy! E. 79. Haben getriben! JE 80. Wann tett 
sein E. 81. 82 fehlen E. 83. Da B. im A. 84. nicht 
enhiesz E. 85. sami B 1356. S6. T«te AB. ouch sta 
/?, afecn E. 87. Do Gregorius das A. 88. riwec A f traw- 
angorta* \ 4 
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dar umbe was er riuwee gnuoc, 

und lief im hin ze hfise nfich. 

dar umbe was im also g&ch 1190 

daz er des s£re vorhte * 

daz im daz kint entworlite 

stner amraen minne* 

nu erhörte er sf dar inne 

schelten äne mäze. 1195 

nu gestuont er an der strfize 

unz er den itwfz vcrnam 

und unverwister dinge quam 

gar an ein emty 

daz er eilende 1200 

wsere in dem lande, 

wan sf In ofte nande« 

stn vreude wart verborgen 

in disen niuwen sorgen. 

er gcdähte im grözer swaore, 1205 

ob disiu rede w«re 

ein lüge ode ein wärheit, 

die stn amme hete geseit, 

unde gähte dd zehant 

ze klöster, da er den abbet vant, 1210 

und nam den getriuwen man 

von den liuten sunder hin dan. 

Er sprach 'min vil lieber herre, 
ich kan iu niht so verre 
gen&dcn mit dem munde, 1215 



rig E. genuoh A. 89. bin fehlt E. 90. Dar umb so wart 
im vil iach E. 91. Wann E. 92. vcrworcht E. 94. Do 
hört B. dort inne E. 95. Inn scheiden ane inossen E. 
96. stund E. an der ander strömen E. 97. Unze A. ye- 
tewicz E* 9$. unverwiezter If, unwiser Ab*, unwizzer^/fr 1 
unwizzcner b*?e? 99. Vil gannczlich E, 

1200. gast unnd elcnnde El 01. Da were E. 02. Wände 
A. sy zu dicke E. 03. was* E. 05. im E, fehlt Alb. 
07. aide A, adcr E. 09. gahet do A, gedacht danne al E. 
10. Da hin da er E. apt E t abbte A. II. den vil E. 12. 
dem K simder fehlt E. 13. min vil lieber A % vil über 
mein i?, vil lieber Ib. 15. Gnaden AI, Gedanncken E. 16. 
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als, ob ich künde, 

vfl gerne tote. 

nn belfbe ich dar an stote 

das ich unz an mfnes endes.zfl 

den dar umbe bitten wil 1220 

der deheiner guottÄt 

niemer ungeldnet lät, 

daz er in des löne 

mit der himelischen kröne 

(deswär des hab ich michel reht) 1225 

daz ir mich eilenden kneht 

von einem funden kinde 

ftor allez iur gesinde 

so zärtlichen habt erzogen. 

leider ich bin des betrogen, 1230 

ichn bin niht der ich wände sfn. 

nfi sult ir, lieber herre mtn, 

mir durch got gebieten. 

ich sol und muoz mich nieten 

not und angest (daz ist reht) 1235 

als ein eilender kneht 

Mir hat mtn amme des verjehen 
(in einem zorn ist daz geschehen) 
daz ich ein funtkint bin. 
beidiu lfp unde sin _ 1240 

benimt mir diu unßre, 
vernim ichs iemmer mere. 
ichn hoercs weizgot niemer mfi, 

Also ob ich wol künde E. 17. tote herr mein E IS. Nw 
sult ir des gewisz sein E 19. mincs A f das Ej mtns Ib. 
todes E. 21. cheiner E. guotat A. 22. hatt & 23. 
des A, herre E. 25. Dicz war. hau ich E 26. B 4*3. 
27. einen B E. elende kinde E 2S. iwer AB Ib 29. So 
fehlt E. > zertliche B, Czartigklich E. hant B. 30. Ich 
pin 8cre mein tag betrogenn E. 31. Ich pin es nicht E 
want E. 34. B 1126. 35. ncete ß. 36. Alsz sain ein E 
«7. B450. 38. eime zornc B. 39. ein fehlt E. fanden bin! 
BE. 40. Pcib leib unnd auch mein sin E 41. Genennent 
mir E. 42. ich ez A, ich sy E, ichs Ib. n} T nimer mere E. 
43. lehn höre si A, Ich gehöre E. nymer E, niht Alb. . 44. 
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wand ich nilit langer hie bestfi. 

ja vinde ich eteswä, daz laot 1245 

daz da meinen ist crkant 

wie ich her komen bin, 

ich hän die kunst und ouch den sin, 

ich gnise wel, und wfl ez got 

so scre f&rhte ich den spot: 1250 

ich wold 6 sfn da niemen ist> 

6 daz ich für dise vrist 

belibe hie ze lande. 

ja vertribet mich diu schände, 

diu w!p sint so unverdagt: 1255 

stt sf ez einer hat gesagt, 

so wizzen ez vil schiere 

drle oder viere 

und dar nach alle die hie sint 9 

der abbet sprach 'villiebez kint, 1260 

nfl beere: ich wil dir raten wol, 

als ich mfnem lieben sol, 

den ich von kiude gezogen hän. 

got hat vil wol zuo dir getan: 

er hat von stnen minnen 1265 

an Übe unde an sinnen 

dir vil vrte wal gegeben, 



Wände ich A, Wann ich B, wan deich L ML lenn- 
gcr K 45. Ich vindt etswa E. 1246 — 1502 AEG. 46. 
Daz da A, Daz G, das F, Da daz Elb. yemand E. 47. Swie 
A. ich fehlt E. bekomen E. 48. chunste A. un ouch A, 
un G, dar zu E. die sin G. 49. genisc G, genesse E. 
und fehlt EG. wil fehlt G. 50. forchte E. der leute 
spot 6. 51. Ich wolde e sin Gib, Ich wolde sin A, £e wolde 
ich sein K 52. fiir Gpb 9 ieht by nn für E, über AL 54. dy 
grosz schände E. 55. Es sind dy weib E die sint G. 
5G. si cz einer e y sy es eines Ea, einev G, si ez iemen Alb x y 
si ez einem a?, czeinin pb\ 57. wizzent GpebK 58. oder 
G, über E, unde Alb. hie] der G. 60. abbte A, appet B 
950, apt EG. vil AElb y min vil G, min B. Gl. Nw hör 
mich E, Losi B. Nu sage ich dir wol G. 62. minem A f 
meine G, mim lb\ lieben EGah\ lieben chinde A(F), lieben 
sftne glb*e 65. 66. Der an H1>c un an sinnen Hat von sinen 
minnen Alb. 65. seiner minne G. 66. sinne G. 67. vri- 
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das dfi nfi selbe dln leben 

mäht koufen unde keren 

ze schänden ode ze cren. 1270 

nfi muost dfi disen selben strit> 

in disen järn, ze dirre zll^ 

ander disen beiden 

nach dtner kür scheiden, 

swaz dfi dir wilt erwerben, 1275 

genesen ode verderben 

daz dfi des nfi beginnen sott. 

sun, nfi wis dir selben holt, 

und volge mf ner lere 

(so hast dfi tugeut und ere] 1280 

fttr laster und für spot erkorn), 

daz dir durch dfnen tumben zorn 

der werke iht werde so gaeh 

daz ez dich geriuwe her nach, 

Dfi bist ein sjelic jungclinc, 1285 

ze wünsche stent dir dlniu dinc^ 
dln begin ist harte guot> 
die liute tragent dir holden muot 
die in disem lande sint 
nfi volge mir, mfn liebez kint 1290 

dfi bist der pfafheit gewou: 
nfi enziueh dich niht da von., 
dfi wirst der buoche wtse: 



wal A, fruo wol & GS. da fehlt G. wol dein & 69- 
Macht schephfen G, Ziehen inochst £, 70. schände J. 71. 
disen selben EGpb, disen AI 72. disen iaren AEl, disem 
iar (jüreb) Gb. ze dirre AGb f deiner E 9 dirre L 73. dieser 
E. 74. chur wol E. 75. wilt «r, wild EG 9 wfl Alb. 76. 
aide A. verderben EGpb, sterben A L 78. nn sist 271505* 
selber E. SO. tilgende A. S2. tumben fehlt K 83. aL*o 
E, ze G. S4. deiz Vb. Daz dich gerew« G, Daz ez dich 
niht geriwe A, Dy dich gerewen mögen & her nach EGp, 
dar nach Alb. SC. stant A. dir fehlt E. 87. Dein leben 
E. $9. Dy in dem lannde gesessen sind K disem lande 
Ge, disen landen Alb. 91. Nw pistn der E. pfaffeit A, 
phaffait E. 92. Nn fehlt G. enczcuchc£ 93. pncherÄ. 
94. so b, So pim ich der iar greiszc E, So pin ieh iar greise 
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so bin ich der jare grlse, 

min Ifp ist schiere gelegen: 1295 

nü wil ich dir für war verpflegen 

daz ich dir nft erwürbe, 

swenn ich hernach erstürbe, 

umb unser samenunge, 

alte unde junge, 1300 

daz sf dich nahmen z' herren. 

nü waz mac dir geworren 

einer toerinnc klaffen? 

ich trfiwe ouch wol geschaffen 

daz diu rede von dirre stunt 1305 

nimmer kumt vür ir munt' , . 

Grßgörjus sprach Tierre, 
ir habet got vil verre 
an mir armen gäret 

und iuwer heil gemeret 1310 

und nü daz beste für geleit 
nü ist mir mfn tumpheit 
also scre erbolgen, 
sine lät mich iu niht volgen. 
mich vertribent drte sache 1315 

ze niincm ungemache 
fiz disem lande, 
diu eine ist diu schände 



Gp, Ich bin der iare grise B 571, vor alter bin ich grtse AI 
96. fehlt G. pflegen A. 97. Ich wil dir uu erwerbe G. 
crwwrbe^, erwurchei?, erwirbe Ib. 98 nach 99JE1 So E. 
hernach EG, darnach Alb. erstürbe AE, sterbe G, er- 
stirbe Ib. 

1300. Payd alte E. Ol. nemen E, nement AGlb. ze 
AEGlb. 02. waz fehlt E. 03. torynne EG, torinnen A y 
toerin l 04. Ich traw« auch G, Auch traw ich E, loch trüwe 
ich pb, Ich kan daz AL 05. von dirre (dieser E) EGpb,fm 
dise Alh. 06. Kumbt nymmer mer E. OS. habt A. gecret 
AEG. 11—14 fehlen G. 12. min AE, die B 335. 13. al 
si sere B. ervolgen E. 14. Sy lest E. 15. Wann« mich 
G. vertribent pb, vertreybent E f vertreiben G, tribent AL 
drie Äpeb % , dreie G, drey E, dise glb x . 16. einend. 17. 
Avzzcr G, üzer p, Hie ausz E. diesen E. IS. Daz ain G, 
Das ein das E. 19. itwizze A, ietweizze G, mir yetzwe E. 
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die ich von itwtre hjtn. 

80 ist diu ander bö get&n, 1320 

diu mich ouch verjaget hin: 

ich weis nfi daz ich niene bin 

dinse visclrares kint 

waz ob infne vordem »int 

von solhein gewichte 1325 

daz ich wol werden mehte 

ritter, ob ich lucte 

den willn und daz gerate? 

weiz gut nfi was ie mtn muot, 

hart ich die gburt und daz guot, 1330 

ich wurde gerne ritter. 

daz sQcze honce ist bitter 

einem icglfchen man 

der rfu geniezen niene kan, 

ir habt daz aller siieze&t leben 1335 

daz got der werkle hat gegeben: 

»wer iiiiz ze rehte hat erkorn, 

der ist sselic gehont 

ich belibe hie lihte starte, 

ob ich den willen haste 1340 

des ich leider niht enbän. 

20. so EGpb, Diu ander ist also getan AI 21. euch K 
22. wasz E. nu] wol G. niene Gpb, nienen AI, nicht en E f 
niene en pJ. 23. dissc Ib, Ditze A, Dicz E y Dez G. 24. 
Waz B 19-19 EGpe, Nu waz Alb. ob vi» leicht meine E. 
vordem BEGpeb*, vriunt Alb 1 . so sint G. 25. Gcporn 
von E. solichcme B, solchen E. gcslachte E. 26. nachte ' 
A, muhte EEG. 27. Titus B. ab E. biete G. 2$. wiHen 
AEG. daz fehlt E. 29. so EGp, Ez was ie mfn willeund 
Alb. 30. Hat A, Hett E, Hcte G. die /dW E. geburt 
G, geburte -4, gepurd f£, burt f. ich geburt nndc guot b\ 
ich geburt und daz guot pab\ 31. So wurd ich gern E, 
riter ^. 32. Dicz E, Des 5 305. honich AE, hönig £, 
hone #. 33. Ernenn icglichcm^. ?1. sin B EGp, es 
-//<?, es fr. geniezzen GEp, enbizen Bb % wizen,i, niezen le. 
niene Alb 9 niht en ££, nicht twr geniezzen G. 35. alder 
aller sussist E, sitzest ^ aller peste ß, süezeste Ib, 36. ge- 
ben G. 37. Wer ins E. 3S. scligWich £ .39. lihte] niht 
E. 40. des A, ann mir den JE1 nach 40. Des ich des willen 
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ze ritterschefte stöt mtn wftn.' 

'Sun, cltn rede enist nilit guot: 

durch got bekSre dtnen muot 

swer sich von pfaffen bilde 1345 

goto machet wilde 

unde ritterschaft begftt, 

der muoz mit maneger missetät 

vcrwürken sclo unde lip. 

swolch man ode wfp 1350 

sich von gote wendet, 

der Avirt da von geschendot 

und der heue verselt 

sun, ich hete dich erweit 

ze einem gotes kinde: 1355 

ob ich ez an dir vinde, — 

des wil ich immer wesen vrd. 1 

Gregorjus antwurte im d6 

'Bitterschaft daz ist ein leben, 
der im die mäze kan geben, 1360 

sone mac niemen baz genesen, 
er mac gotes ritter gernor wesen 
dann ein betrogen klösterman.' 
'sun, nfl f&rhte ich dfn dar an: 
dune kanst ze rittorschaft niht: 1365 

sd man dich danne gesiht 



haete A. 41. niene Gp. 42. rittherachaft E. at&t A. 
43. dy red E. ist EG. 45. B 1 195. wille E. 46. machet 
BEGjfy gemachet Alb. fremde unud milde E. 47. Unde 
ADlb, Und dieG, Unnd er dy E. 49. vorwirken B. peyd 
sei JE1 50. Von diu bechere dich enzeit G. aide A, unnd 
E. 51. Und sich G. 52. wendet EGp, gewendet Alb, 
53—56. fehlen G. 53. Unnd in der helle grunth gesellet E. 
54. Ich hett dich lieber sun erwcllct E. 56. ich B 1999 E t 
fehlt A. vünde B. 57. wolte B. 58. antwfirt im G 9 
antvrt inA, antwurttet E. 59. daz fehlt E. 60. geben EG. 
gegeben Alb. 61. SoE, 61.62. So mag er gota ritter gern 
wesen Ez mag nieman baz genesen G. 62. gerner A, dennoch 
E. 63. Danne A, Denne G. betrogen AEa t betrogener 
Gib nach Greith. 64. forcht E. 65. Da kembst zu ritt- 
herschefften nicht E. 66. danne Ale, dann E, denne G, di 
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umbehendeelichen riton, 

so muost du ze allen sftea 

dultcn ander ritter spot 

noch erwint» Vil lieber sun, durch got* 1370 

lierre, ich bin ein junger man 

und lerne des ich niht enkan. 

swar ich die sinne wenden wil, 

des gelcrne ich schiere viL 9 

'Sun, mir saget vil nianeges raunt, 1375 
dem ze ritterschaft ist kunt, 
swer da ze schuole beltbe 
unz er da vertrtbe 
ungeriten zwclf jär 

der niQeze iemmer ihr war 1380 

gebären nach den pfaffen. 
dfi bist vil wol geschaffen 
ze einem gotes kinde fc 

und ze korgesinde: 

diu kutte gestuont nie manne baz.' 1386 

licrre, nü versuocht oucli daz, 
und gebet mir ritterliche wät: 
des war ob st mir missestat, 
so gan ich ir wol eim andern man 
und lege die kutten wider an. 1390 

herre, iu ist vil war geseit: 
cz bedarf vil wol gcwouheit 
swer guot ritter wesen soL 



mite gb. 67. uuibcdcchtelingcn B 1M0, Uiibcselicidentlichen 
E. 69. Dulden andern rittern spot £. 70. vil lieber fehlt 
E. 73. Zwar E. 74. so EGpb\ des dunchet mich ichge- 
leme8 vil Aleb*. 75. vil manieb G, maniger E. 77. da ze 
jtb, da zu E, daczG, ze Ale. 78. Unncz das er da E. 80. 
muez A, lmizz G, uiust E. ieinmer AG, nymmer mer E. 
S3. zeincin A, zw einen E. 84. cliore gesinde A, chargesinde 
£', chor ingesinde G. 85. Dy chutten stund ein mannen pasz E. 

86. versuchet AEGlb. och daz G, euch dasz E, daz Alb. 

87. Gebet mir zu rittherschafft watli& 88. Dast war G, Die» 
mal s E. missetat A. 89. wol eim b\ wol einein Ge, wol 
eine A, ein E, eim Ib K 90. Unnd leg ich E. 91. vil] für E. 
\t2. vil wol] wol der E. behendichait Ge. . 94. gelernt A. 

\ 
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ouch bän ich ez gelernet wol 

von kinde in mfuem nmote hie: 1395 

ezn kom flz mfuem sinne nie. 

ich sage iu, Bit der stunde 

daz ich bedenken künde 

bcidiu übel unde guot, 

so stuont zo rittcrschaft min muot 1400 

ichn wart nie mit gcdanke 

ein Bcicr noch ein Frauke. 

swelch ritter z* Henegöuwe» 

z' Bräbant und z' Haspengouwe, 

ze orse ie aller beste gesaz, 1405 

so kau ichz mit gedanken bat. 

herre, swaz ich der buoche kan, 

däne gerou mich nie niht an 

und künde ir gerne inere: 

iedpch so man mich sere 1410 

unz her ze den buocheu twanc, 

so turuierte mfu gedane. 

so mau mich der buoche wente, 

wie sich mtn herze seilte 

und mtn gedanc spilte 1415 

gegen einem schilte! 

ouch was mir ie vil ger 

für den gritlcl zuo dem sper, 

für die veder ze dem »werte. 

96. mute G. 98. gcdcimcken begunde E. 

1 100. Do E. Ol. £s ward E. 03—00 fehlen G. 03. 
Beleher rittlicr E. ze ABElb. henegawe E, eiugouwe 
E, llcgowc B 019, Henncgüu Ib. 04. Ze ABElb. nn ce 
A, otlcr zu, E y fehlt B, und ze Ib. haspengouwe A, Haspel- 
gowe B, llclnpegawe E, Haspcngtfu Ib. 05. rossze E. ie 
fehlt E. best besasz E. 08. Do gefrewet ich mich n) e 
nicht au E. engerrawe G. 10. i? 1251. 11. leunzAlb. 
Unncz der E, fehlt G. zuon broche qnanc B. puchern E. 
12. So fehlt G. geturnierte E, troverte A, Stimmt G. ie 
min Alb. 13. der buoche p?b, der puchcr E, puche Gp? 9 ze 
den buclicn AI 14. Yil sere ich mein E. Wie sere Ib. 
min] im G.. 15. gedauche G. 10. einen E. 17. Dar zu 
so wasz E. ye EG, o AL IS. dem E. 19. 20 fehlen G. 
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des selben ich ie gerte, 1420 

nifueu gedauken wart nie baz 

daune so ich z* orse gesaz 

und den schilt ze hake genam, 

und daz sper ze hant alsam, 

und daz undern arm gesluoe, 1425 

und mich daz ors von sprunge truoc 

so liez ich Schenkel vliegon: 

die künde ich so gebiegen 

daz ich ihiz ore mit sporn sluoc, 

weder ze der lank noch in deu buoc, 1430 

da hiudcr eines yiugers breit 

da der surzengel ist gcleit 

neben der maue vlugen diu bein, 

ob des satels ich schein 

als ich wajre gemälet dar. 1435 

ders mölitc hin genomen war, 

mit guoter gehabe ich reit, 

äne des libes arbeit: 

ich gab im senilen glimpf 

als cz Wit*rc nun schimpf. 1440 

und so ich mich mit sporen vleiz 

fif einen langen puneiz, 



19. federn E. 20. Das ist das ich gern E. 22. Dcnne G. 
ze AEGl rosse E. 23. Unnd ich den E. ncro E y ge- 
wan Ah*. . 24. zu hannt alsam EGpe, als cz gezam fgezan fr*) 
Alb. 25. under den arm AG, under arnie E. szlug E 

20. rosz EG. von springe Gj>b, von Sprüngen AI, vorr 
sporne E. 27—40 fehlen G. 27. ich die A. 28. zo wol 
bewiegenn E. 29. ros B S75 E. mit sporne E, nilit en B. 

30. Weder AE, fehlt Blb. ze den lanken Alb, zn lanng E, 
in die lanke B. pauch E. 31. Do hin E. ein B 533. 
32. der furczugel E, der ubergurte A, die gille E. 33. der 
maue A, der niang E % den mannin B 553. 987. slugen & 

31. Ob es E. erschein E. 35. Alsz ob E. gemalt A. 
Ib setzen mich 35 ein komina, nach 36 einen puukt. . 36. Der 
es A } Denn E. macht haben genommen wasz E gnomen 
A. 37. hab E, gehabede B 499.' 39. Unnd gam im E. 
geliinph E, gclinpf A. 40. min A, ein E. schinpf A. 
41. So ich mich dcnne B 124S, Und swennc ich niieh£. mit 
sporen B 9 sparnCs E, mit dem sper Alb. 42. eynen laungen 

\ 
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so künde ich wol gewenden 
daz ros ze beiden Lenden, 
gejustierte ich ie widr keinen man, 1446 

da gcvälte ich nie an, 
min merken würde wol bewant 
ze den vier nageln gegen der haut 
nü helfet, lieber licrre, mir 
daz diu ritterliche gir 1450 

mit werken mfieze volgän: 
so habt ir wol zuo mir getan.' 
'Sun, da hast mir vil geseit, 
manic diutsch wort för geleit, 
daz mich sere umbe dich 1455 

wundern muoz, crede mich, 
und weiz niht war zuo daz sol, 
ich vermeine kriechisck alsd woL 
unser mcistcr, der diu phlac 
mit lere unz an disen tac, 1460 

von dem hast dus niht vernomen. 
von swaunen sl dir zuo sin komen, 
du bist, daz merke ich wol dar an, 
des muotes uiht ein klösterman. 
nfi wil ich dichs niht wenden nie. 1465 



EG, ein langes AB Ib. boneizz G. 43. chnnd G, chunt E y 
kunte B. 44. roz BEG, ors Alb. ze] mit A. 45—48 
fehlen G. 45. Gclostirt ye E. wider ABElb. keinen 
E y deheinen A> t!cn B 55. 50$ Ib. 46. den gowielt ich an B. 
gevcUe A. 47. merke enwurde b. wart in wol erkant B 
1106. 48 gegen den B. vicrnayn E. ze der hant B, fehlt 
E. 50. Daz ich Alb\ Dasz ist E. begir E. 51. vol gan 
GEab- 9 began Alb*. 52. an mir E. 54. Und manige G. 
dütsch wort A, fori seil wort E, deuscht G, diusch w. / nach 
Greüh, tiusch w.'fr. vor E. 55. 56. Der lasse erwennden 
dich Trawtt sun nw höre mich E. 55. vil sere G. 56. muoz 
fehlt G. 57. Ich weisz vil kleine wardaszsol E. daz GE, 
ez Alb. 5S. Ich EGpb, Und A l kricchischen EG. al- 
so EGjty als Alb. 61. hastu* G, hastu es E, hast du des A. 
genomen G. 6*2. Von wanne Alb, Swannan B. si dir] 
dirz b. zco sin j>?, zu sind Eb, zu si Ap? 9 sie zu G> ioch 
si Be. 63. Daz nicrche G. 64. Dez mütez bistu nicht ein 
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got gebe daz ex dir wol ergfc, 
und gebe dir durch sine kraft 
heil «10 dtner ritterschafV 

Dft schuof er daz man im sneit 
von dem selben phelle kloit, 1470 

den man d£ M im vant: 
ezn kom nie bezzer in daz lant 
er sach wol daz im w*ere gfieh, 
unde machte in dar nach *. ^^j^ 
ritter als im wol tobte ^^r^— 1475 

so er sehierest mohte. 

Gregörjus, dö er ritter wart, 
dannoch heter im niht enbart 
umb sine tavel und umb stn gott. 
'er was im also starke holt 1480 

daz erz in hal durch einen list: 
er gedäht 'stt er nfi ritter ist 
und er des guotes niene hat, 
so beert er lthte mtnen rät 
und beltbet noch dur guoten gmack' 1485 
er versuocht ez aber unde sprach 
'noch belibe, lieber sun, bt mir. 
deswär ich gefüego dir 



Cluster man G. 67. Unnd verleich dir JE. »in AEG. 68. 
der G. 69. Do EGe 9 Nu Alb. Er schuof B 1205 ab*. 
im da E, ime ab 1 . 70. Dez selben pfellorine kleitÄ sel- 
ben EG, sidin A. phellen E. 71. man EG, er Alb. 

72. Ec cham E. bezzer b ', pezzer G, bezzerre Aleb*, posser E. 

73. so Gp b. wol fehlt E. daz wol daz im was Ab. 74. moch- 
te im E. 75. Ze riter A f riter eb*. dachte E. 76. So 
er schieriste (schirst E, schiristG) EGpb, Und als er schierste 
AL 77. do er Gpb, da er E, du (dO er zeAL 78. sope 
(hat er e) f Dannoch het er im erbart G, Dennoch het im der 
apt nicht enspart E, Do heter (hat er A) im dannoch niht 'en- 
bart Alb. 79. Umbe A. sin AEG. taveln A. 80.* al- 
so EG 9 so Alb. 81. er es im E t er imz G, er inz pb. 82. 
gedahte A. ritther worden ist E. - 83. Un des A. er nie- 
ne A 9 nicht en EG. 84. boret A. villeicht£ S5.blibet£ 
durch EG. guten G, gut Alb, fehlt E. gemach AGlb t 
gemoch E. 86. aber fehlt E. 87. Nw & belibe A EGb t 
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ein also rtche hträt 

diu wol nach dfnem willen ßtät, 1490 

unde gib dir al die Trist 

daz dfl vil schöne varende bist 

dft hast gewunnen ritters namen: 

nu muost dfl dich diner armuot schämen. 

nfl waz touc dtn ritterschaft, 1495 

dune hetes guotes die kraft? 

und kumst dfl in dehein lant • c . , . 

da dfl iemcn stet erkant, ^^ kcP< vi** ^^ 

dane hast dfl vriunt noch vorder hab e; 

sich, da verdirbest dfl abe. '1500 

noch bckere dfnen muot, 

und beltp: daz ist dir guot 9 

Grggdrjus sprach terre, 
versuochetz niht so verre. 
wold ich gemach für §re, 1505 

so folgte ich iuwer 16re 
und lieze nider mtnen muot: 
wan mfn gemach der wser hie guot 
ja tuot ez manegeme schaden 
der der habe ist überladen: 1510 

der verllt sich durch gemach; 



blfp L 88. Dast war G, Diez mals E. ia gefiSge ich G. 
89.reichew G. 90. deinen E. 91. alle dy E, also schöne G. 
92. wol van'inde G. vist E. 93. Nu A. ritther nonien 
E. 94. Nu mu8t du dih dincr AG, Unnd must dich nu der 
E, niuost du dich diner Ib. schä A. schämen, Ib. 1495 
— 1502 fehlen G. 95. Oder wäsz taug der E. toch A. 
96. hetes de» A. 97. Unnd E, Nu Alb. kcinE. 9^. Das. A. 
dw nicht pist L. erkant: Ib. 99. Da E. vorder fehlt E. 
1500. Da wirdest du unret abe E. 01. Sich noch E. 
OZ unde Ib. 1503—20. AEGH. 04. Versuchet A 9 Virber- 
git H. ze G. 05. 00 fehlen G. 05. Wolde A E> Wolt H. 
vor H, han rfir A. 00. volget AU. 07. liezz ichG. hie 
nider £, in d7/, nyndert E. OS. Wände ^, Want H. So 
were mein gemach ze gut G. der wer hyc E, daz were hie G f 
wser hie vil Alb, waerhie e. 09. Joh Ha? manegeme ab*, 
manigeme H, mancgein AGpb\ manigen groszen /?, manegem 
grozen L 10. Der L da hah ä; mit d* liebede H. 11. 
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das dem armen nie gescbacb, 

der d£ rehte ist gemnot: 

der urbort umbe guot 

den ltp manegen enden. 1515 

wie möhte er» baz gewenden? 

wan ob er sich gewirden kan, 

er wirt vil Übte ein sielie man 

unde Aber diu lant * 

f&r manegen berren erkant 1520 

Dax ieb beize ein arm man, 
da bin icb unscbuldee an. 
ieb trage st alle samt hie, 
die buobn die mir mtn vatör lie. 
stt ez mir nfi s6 goziubet 1525 

daz diu Saide von mir vliubet 
unde icb niewan ir gruoz 
mit frumekbeit verdienen muoz, 
ddswär icb kan st wol erjagen, 
sino welle sieb mir m£ versagen 1530 

dan st sieb iemn versagte 
der st ze rehte jagte. 



▼crligt E, verliget ff, verlet G> 13. do ff. rehte ffb, rebt 
AEGL 14. Der urbort G, Der wirbet E, Wände d v arbeitit 
ff, Wände er waget (wagt A) AI, wände er urbort b. 15. 16 
fehlen G. ?i 5. Mit dem leibe E. in manigö ff. Iß. er» b* f 
er iz ff, es daszig, erAlbK gewenden AE f biwenden M ab*, 
genenden lb x e. 17. Want ff. geziehen G, gevürdern b. 
IS. er wirt villeicht EGffp, so wirt er A, er wirdet a, er wir- 
det Übte e. 19. Unde e, Und GE, Un oueb ff, Wider die 
Hute und Alb. über alle E. 20. Vor ff, Er G. 21—24. 
Äff, fehlen EG. ~21. arman ff. 23. allisanüt ff. 24. hu- 
bin die ff, hübe die A, habe clie/d, huobefr?*. 25— b$A Eff, 
fehlen G. 25. nu fehlt Et?. zo E, fehlt He?. gezuhet 
ist E. 20. Daz mich die selde ff et fliehet E. *27.Unnd 
daz ich nye gewann ir grnsz E. nit want Iren ff. 28. frfi- 
mekheit b\ frumikeite ff, friimecheite b*, frunckait E, frnm- 
cheit A, fromeheit g, fromkheit /, frümkheit /'• gedienen 
ffe, ich sey dyenen E, dienen ab*. * 29. Dicz mals E. 30. 
Sinen wol ff. me A, mere ff, nye E. 31. Dan Ib, Danne 
Äff, Dcnne E. noch lernen (iemanh*) AEb*, noch iemäne 
ff, deheime /, noch ie b, noch ie man a. versagete Äff. 
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sus sol man st crloufen, 

mit kumber s&lde koufen. 

däne zwlvel ich niht an, 1535 

wird ich ein rehte frutncr man 

an ltbe unde an sinne, 

ich gediene wol ir minne: 

unde bin ich aber ein zage, 

sone mQeze ich niemmer drte tage 1540 

geleben/so ich hinnen kSre. 

waz soloe ich äne ero? 

ob ich mit rehter arbeit, 

mit sinne und mit manheit» 

erwirbe guot und ere, 1545 

des prisct man mich mere 

dan dem sfn vater wunder lie 

und daz mit schänden zergie. 

Wes bedarf ich me danne ich han? 
mtniu ors sint guot und wol getan, 1550 

mtne knappen biderbe unde guot 
unde habent getriuwen muot: 
ich bin ze harnasche wol: 
swä man guot bejagen sol, 
da getrfiwe ich harte wol genesen. 1555 

ditz sol der rede ein ende wesen: 
herre, iuweren gnaden s! genigen 
und des mit hulden verzigen 



32. iagete AH 33. Das E. verlaffen E. 34. kumber 
aaelde e, kftinbere selde J5T, keiner solde E, grozeui ebumber 
Alb*, kumbere a, kumber b*. koufen HEae, erebaufen 
Alb. 35. Wan done zwivelen H. 36. Wirde A, Wirt iT, 
Wurd E. rebt J 9 rebter H, fehlt E. frum' J5T, fromer E, 
fruin / nach Grcith, frum Al'b. 38. icbn b. diene b*. 
40. Sone Hba, So AI, Scbone E. wil icb E. 41. bynne 
E. keren H. 42. ane (an E) ere EU, danne mere Alb. 
14. synnen E. ouch bit ü. 4G. Daz HE. p'set scre E. 
47. Danne A, Denne E. deine H y den dem A, dcnE. 48. 
dasz sebanndenn zuergye E. 50. Min! UTA'. rozzE. 51. 
knabben //, kuechte E. pider unnd dar zu E. 52. haut 
vil getruwen H f baben getrcwlicben E. 53. Ich banes an E. 
55. traw E. 5G. Hie E. 57. iweren bulden A } uwer hulde 
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das ich iht langer hie best«.' 

'Sun, s6 wil ich dich niht mfi 1660 

sAmen f&r diso vrist: 
ich »ihe wol daa dir ernest ist 
swie ungerne ieh dtn enbir, 
lieber sun, nfi ginc mit mir: 
wan ich wil dich sehen lfin 1565 

waz ich noch dtnes dinges h&u 

Sus fuorte in der getriuwe man 
vil scre weinende dan 
ftf eine kemenäten 

die er vil wol beraten 1570 

mit stdtner w«ete vant, 
unde gab im in die hant 
gtne tavel, daz er las 
wie allem stnem dingo waa 
des wart er trfirec unde vrft. 1575 

stn trfiren schuof sich als6 
als ich iu hie ktlnde: 
er weinde von der stlnde, 
da er inne was geborn. 
da wider häte er im erkorn 1580 

gupte vreude dar abe, 
von hör geburt, von rtcher habe, 



ff. 58. Mit huldcn cwr pett verengen JE. 59. nicht lennger & 
1560 — 1709 AEG ff. 60. Sono wil ff. nach 60. Biten got 
gebe daz es dir wol erge G. 61. Un nicht säumen G. vor 
diser ff. 62. siech E, sich G, höre Äff, verstee gar F, ent- 
sebe a? ernist ff, ernstAEG. 63. enbir ff Epeb % , erbier 
G, enber Alb\ 67. Mein Heber E, Viel lieber G. gane ff, 
kun E. mit mir EGffpcb*, her AFlbK 65. Wan E, 
Wann « G, Want H, fehlt AF. 67. Also E. 68. weinede 
ff. G9. In U. eine Gff, einen A, eyne schone E. ke- 
minate ff. 71. Von E. sidiner AG, seydencr E, sidenre 
//. wate A E, wete ff, wat G. 72. im in die Afflb, im 
in sine Gl, in an seine E. 73. Ein E. tavele ff. 74. 
allen seynen dingen E. 75. was ff. onch vro 27, unvro A. 
76. trawr schuff sich im E. 77. ich es euch hy E. hie 
nu 2/. 78. vor der ff, umb seyne Ä. 79. Dar innen er 
ward E. SO. hat AI, hatdc J5T, hotte EG. 81. Gut frewd 
unnd trost darabc E. 82. hoher AEG ffl, höher &. geburt 
Gngortat. \ 5 
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der er 6 niht enweste. 
dö sprach der triuwon Teste 
der sfn herre was gewesen 1586 

'sun, nfi hast du wol gelesen 
daz ich dich unz her hau verdagt: 
dfn tavel hat dir» wol gesagt 
nfi hän ich mit dem golde 
gebäret als ich solde 1590 

nach dfner rauoter geböte, 
ich hän dirz in gote 
gemeret harte starke, 
fünfzee und hundert marke 
habe wir dir gewunnen, 1595 

swie übel wirz kunnen, 
von sibenzehn slt den stunden 
daz wir dich §rste fundcn. 
ich gap in drt, und niht mS, 
die dich mir brähten ab dem s& 1600 

also vil ist dtner habe: 
da begest dfi dich schöne abe 
zuo anderm gewinne, 
hast dfi deheine sinne. 9 
Des antwurt im Grßgörjus 1605 



GH Eh, geburte A. nnnd von EH. S3. 6 Ib, de G, dar 
vor E, fehlt AH. en fehlt E. entwiste H. 84. Do C, 
VeE y X\iJH Ib. der (fehlt E) gctrewe veste ! E G. 35. fehlt G. 
86. B 142. nach 8b. Wie ez stet umb dein wesen G. 87. 
Und das G. dir H. pisz her han EH, han nna bar B> 
hau G. bedaget B. 88. dir iz H, es E. S9. Also von 
dem G. dinem! AH, dim ab 1 . 90. Mit rechte als man G. 
alse solde He. 9Z dir es! E. 94. Finnfzech AEHlb\ 
Funzehen Gpb x e. und] üf oder an *. hundert] zvenzic 
H. 95. Habe £', Hab £, Die han ^if/&. 96. wr ez CA, 
iz wir H. chünden G, chomen E 97. Mit H. siben- 
zechen A, sibenzehen HEG. seit der stunde E f nn nit . . . 
H. 1598—1600 sind inH abgeschnitten. 98. Der wir doch 
E. 99. drie und auch G. mer E. 

1600. ser £1 Ol. Also EG, Alsus ^/fc. dieser E. 
. . . habe /f. 02. fehlt E Do biiagis if. schone GHaeb*, 
schone immer A, sun immer /fc 1 . 03. 04. Zw anndern gc- 
wunne dass gett nicht abe E. 04. dehcin A, dikeine H t gute 
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vü rtre weinende ras. 

<ouw£y lieber herrt^ 

ich bin verrollen venre 

in alle mtne schulde. 

wie sol ich gotes hulde 1610 

gewinnen nfich der missetit 

diu hie vor mir geschriben stit? 

*vil lieber sun, daz sage ich dir. 

deswar, des geloube mir, 

gestßst dfi bf der ritterschaft, 1615 

sich, s6 m&ret sich diu kraft 1 

dfner tügelfchcn niissctät, 

unde enwirt dtn niemmcr rat 

da von so lä dtn irrekheit 

jlie dfi an hast gcleit, 1620 

unde diene gote hie. 

jane fibersach er dienest nie. 

sun, nfl stant im hie ze klage, 

und vcrkoufe dfne kurze tage 

unib daz ßwige leben. 1625 

sun, den rät wil ich dir geben. 9 

*OuwS, lieber hcrre, 
ja ist ratn gir noch merre 
zuo der werlte denne & 
ichn gcruowe niemer m€ 1630 

und wil iemmer varnde stn, 



G. 05. Des EGpeb*, Do Alb*, Nu B. antvrte A, ant- 
worte H, antwurd E f antwnrte Ib. 07. vill lieber EL 09. 
An Gpb, Ane ABl, Vil gar an £ 10. schöl G 9 fehlt B. 
11. der] Bolher G. 12. Die AGB. vor AGBpb, von AI 
14. nicht lesbar in E. Dast war C, Dies mal» E. des £pfr. 
daz AI, fehlt E. 15. Gestast AB, Bestcst 6. 16. Sieh 
fehlt E. dein ehrafft (7. 17. . . . gelichö B. üegeliche 
A y klügelicbcn e. missen tat E. IS. Nw dein wirt E. wirtdein 
iemmer G. 10. so fehlt B 741. lasz EB. die B, diu A. 
20. an EGBe, an dich ;*#/&. 22. Ia E, loch Ä erdenk. 
2». dn ime /f. 24. verclmffct iwer A. knrzen B. 25. 
Unibe -i //. 20. ich in A. 27. Regorius sprach lierre E. h're 
min //. 2s. mein girde G, minir girde E. noch mere GB 9 
zu verre JEL 29. Unnd nu geniert dann vor ee K werlt 
A G. dan G, danne fr. 30. Ich engerftwe B % Ich gerne, au 
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mim tuo noch gotes gn&de sebtn 
von wanne ich st ode wer. 9 
'sun, des bewtse dich der 
der dich nach im gebildet hat, 1635 

stt dfl verwürfest mtnen rät' 
Ein schef wart im bereite, 
da man im in leite 
zem Itbe vollecltchcn r&t, 
sptse, stn golt> sine wät 1640 

und d6 er ze scheffe gie, 
der abbet begab in nie 
unz er an daz schef getrat 
alsus rfimte er daz stat 
swie sere st gescheidn diu tugent 1645 

under altr und under jugent, 
so ergie doch von in beiden 
ein jjcmerltchez scheiden, 
sine mohten der ougen 

ein ander niht verlougen 1650 

unz st sich vor dem breiten st 
enmohten undersehen m& 



E, Ich getrawe G. mere G. 31. vorfinde G. 32. Mir en 
ff, Mir EG. gotes fehlt E. gnaden E. 33. wanne E. 
aide A, nnnd E. mer E. 34. des fehlt E. gewisse E. 
35. Der ich E. 36. dn B 1749 EGHpb, dn nu AI ver- 
käsest Bc, versmehest G. 37 — 40. fehlen ff. 37. schif B 
528. was im schir£ berait GE, gereit AB. 38. im in 
leit A, im an leit! Gb\ zu im in layt E. 39. Zu dem AG. 
Sein E. 40. sin AE, un sein seydein G. 41. Nn do ff, Als G. 
zw dem £ 42. abbet ff, abte ^, abt EG. begäbe A. 
im E. 43. Unz er JPG*, Biz er ff, Unz daz er Alb. schif 
//. 44. Also E. rumte /fA'ft. rumet AI, raumpt G. die 
üTÄ 45. 46. fehlen G. Schier schieden sie die tügent ff. 
si gescheiden Alb 1 , si geschiden £', gescheiden st «>». diu 
AEab* gestrichen von IbK tilgende A. 46. Unnder alter 
unnd unnder E, Und* alf un J/a?, Alter nnde ^1. alter b. 
lügende A. 47. Es E. ergiench AG. doch /*AÄ ff. 
48. jiemerlich ^. 49. Sie en ff, Sy Ä, Sa # 1755. 50. en 
ander B. 51. Unze 4 Und G, Biz if. sich fehlt B. für #, 
von G. 52. Ein ander sahen niht nie B f Enmohten einander 
gesehen me G. Nit mohten gesehen me ff. Nicht mochten 
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Nu tot der eilende 
herze unde hende 

ze himel und bat vfl verre 1665 

daz in unser herre 
gcsante in etellchex lant 
da stn vart waere bewant 
er gebot den marineren 
daz st den winden w&ren 1660 

nach ir willen undert&n, 
und daz schef liezen g&n 
swar ez die winde lfrten, 
und andere niene kfrten. 
ein starker wint dd warte: 1666 

der beleip in stete, 
und wurden in vil kurzen tagen 
von einem stürme gedagen 
fif stner muoter lant 

daz was verhert und verbrant, 1670 

als ich iu 6 gesaget hän, 
daz ir niht mSre wart verlän 
niewan ir houbetstat, 
diu ouch mit kumbcr was bcsat 
und als er die stat an sach, 1676 

zuo den marn&rn er dd sprach 



E. 53. Nu het G. 54. Peyde herts E. 55. pat in vil ß. 

56. im AE, nu G. 56—58. unser — vart abgeschnitten in ff. 

57. so p. Gesaut in etleiches G f Sante zn yglichcs£, Wiste 
in ettelich Alb. 58. vare G, vater & bekannt E. 59. 
den vergen E. 60. finden iL warden E. 62. Unnd schieff 
E. 63. Wo JE. ez] sie H, fehlt Ge. winden G, finden e. 
lernthen E. 64. nicht en G f nirge" ff. nicht erberthn E. 
65. starcher GEpb\ starch AfflbK in do Äfft 66. bleipt 
in e in do Alb, in lannge E, in harte ff, vil G. unstete G. 
67. Und fürt in in G. vil fehlt ff. 68. eime ff. stürme 
ff, sncllen stürm E, stürm wart er G, stnrmweter! Alb. 69* 
Recht awff E. 70. virhergit ff. nnnd gar E. 71 ew ee 
Gff, iu A, darvor E. 72. mer EG, me B 1749. was ffEGpb. 
wart A(übergeschrieben)B e. 73. New wann G f Nit want 
ff 9 WanJ?, Wan allein E. 74. Die ABBE, waz mit Cham- 
ber auch G. 75. an (ane c) sach Ep?b*e 9 ane gesach B, ersach 
GpJ, an eraach! AlabK 76. Ze den /'*&*, Zw dem E. mar 
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daz st dar wanten 
die segele unde lauten. 

Dö die burgsere sähen 
daz schef dort zuo gäben, 1680 

dö sazten st sich mit her 
disem scheffe ze wer. 
nfi zeigte in der eilende 
fridelf ehe hende, 

und vrägt die burgare x . 1685 

waz ir angest- wsere. {X-«. -**-*"■** ^gv^- t 
des nam st besunder 
alle michel wunder, 
von wanne der berre 

gevam wser so verre 1690 

daz er des niene weste. 
ir einer der beste 
^ > Lvsk^ undersagte im vü gar, 

^ als ieb iu S, waz in war. 

Als er ir not bäte vernomen, 1695 

er sprach 'so bin ich rehte komen. 
daz ist des ich got ie bat, 
daz er mich bnehte üf die stat 
da ich ze tuone funde, 



naern G, marncren AHb, scheffleuthen E. do fehlt G. 77. 
wanten Aab* 9 wanden EG, wenten H, waneten gib 1 . 7S. so 
Hab* (lenten 27), Und die segel dar landen G, Dy scgel zw 
dem lannden E, Un die segel saneten Alb*. 79. burgser!/6* 
gesahen G. SO. dort zu* HGpae, dort hin zn in E, darzn A, 
dar zno Ib. 81. Do EG> Nn Alb. sich fehlt A. sich 
vaste zu wer E. 82. sich ce wer A, mit her E. 83. Do E. 
erzeigten in G, irzogite inH. 84. Vridelichen G. ennde E. 
85. vragt Alb*, vragete GH, vragte b l , frag E. 87. Do E. 
name" H._ 8S. aller G. michele E. 89. 90. fehlen H. 
89. wanne £, wannde E, wannen Alb. de E. 90. Wcre 
gefarn E. waere AG. 91. daz H. nicht enweste EGH. 
92. Und ir G. 93. Undersagt im AI, Und' in sagete. ime H, 
Der saget im G, Sag im do dy angst E. vil /HUT E. 94- 
Alles das im gewar A\ e] sagt (7. in do//. 95. Hat 4 
hatde H f het G£:&. 96. Er iach E. her cftmS Ä. 97. 
Dicz G. daz ich HE. gott lannge bat & 98. brachte 
jpa, praecht G f prächtig birehte H f sande Alb. üf p 9 mfGE, 
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dai ich mtn junge stunde 1700 

niht mfllezee entege, 
da man urliuges phbege. 
C 3 o^ , V f <p ggpinftliAt es diu vrouwe min, 
ich wfl ir soldenwe stn.* 

Nu sähens daz er wäre 1705 ^ 77^ 

vil harte lobebaere fr^»^»^^ 
an Itbe unde an gnote: » 

mit willigem muote f^^^) 
wart er geherberget dft. 
. diu vrouwe was des gastes vrft: 1710 

doch het sin dannoch niht gesehen, 
nfi was im wol dar an geschehen: 
den er ze wirte gewan, 
der was ein harte vrum man, 
der besten einer von der stat 1715 

swaz er dem gebot und gebat, 
daz fuor nich stnem muote. 

daz galt erm wol mit guote. >i*.^*£* .** IU ^~, 
stn zerung diu was riebe, £^ v *x. 
und doch so bescheidenltche - «v^o^ 1720 
daz im dar under nie gebrast: 
deiwart er im vil werder gast 
Dö er vernam diu neuere 



an HAlb. 99. Daz ich G. ich thun Bunde E. 

1700. Daz icht mein (7, Un mine H. mine A. 01. Icht! 
Gpb. Muessig nicht E. enlage EBe, lege AG Ib. 02. 
Daui man urlcnnges phlage E. 03. Und! B 532 Eb. ge- 
rächt ez BH, rächet sein E, Rächet des G, ruochet e§! e. 04. 
gerne vor ir Alb, vor sein E, fehlt BGHpe. goldenere 27, 
soldener B, soldner E, soldeni(ie J)r AI, soldi(ie b)r Gb. 
05. Da E, Do G. sahen si AEGH, sahn si? 06. Herlich 
gar unnd lobwebare E. 07. An beib E. 08. willigen & 
09. geherberg E, beherbet do G, biherber ...//. iffcr 
endigt das erste bruchstück H. 10—14. AEG. 11. Doch 
het si in A, Doch het in G, Sy hett in iE. 12. Un G. wol 
dar an EGp, dar an wol Alb. 13. im gewann 2£, genam A. 
14. frommer JE. 15—73. A E> in G fehlt ein blatt, 16. unde /*. 
patt E. 17. Daz für mich nach E. 18. Daz galt er im wol 4» 
Das er wolde E. 19. zerunge Alb. dy £, /*Aft 4. 20« 
also £ 21« brast fehlt K 22. er im Aab*, erm ein yj* 1 , 
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daz diu vrouwe wäre f \ ^^^ 

schoene june und ftne man, 1 ^ % 4725 
und daz ir daz urliug dar an ^^i^ *^ 
und diu ungenaue gesehaeh 
daz st den herzogen versprach, 
und daz st ze stete 

die man versprochen haßte, 1730 

dö haste er st gerne gesehen: 
, _und wie daz möhte geschehen 
v v« : /' äne missewcnde, 

des vrfigte der eilende. % 

ouch was ir von im geseit 1735 

diu zuht und diu frümekheit 
daz ouch st in vil gerne sach; 
daz selten gaste dft gesehaeh. 
Wan daz was ir ellich site: 
da erzeigte st mite- 1740 

ir angcstltche swiere 
(wan ir was vreude unm&re): 
er wsere arm ode rieh, 
gast ode heimlich, 

den lie st sich nie gesehen, 1745 

ezn moht ze mUnster geschehen, 
da st stuont an ir gebete, 
als st ze allen ztten tete, / 

ez benaeme ir sl&f ode maz. v^; 1^ 2 / 
nfi riet der wirt dem gaste daz 1750 

daz er ir truhsrczon bat 
daz er in brühte fif die stat 
da er st möhte gesehen. 



er da ein E. vil werdor A, fronider E. 26. Und daz ir A f 
Das ir E, der Ib. urliuge Alb, urlennge E. 27. dy vul 
unngnad gesach E. 32. wie fehlt E. 33. Ann alle E. 36. 
unnd auch E. fruincheit AI, frunchayt E. 42. frewden E. 
43. warn E. aide A. 44. gast B 639, Gaste A, Geist E. 
aide A. 45. nye E, niemer A. 46. Ez muste zu dem E. 
mohte A. ze wassert 20S7. hier oderz. 1803? 47. Das & 
49. bename A. slaffe aide A. asz E. 50. Du ret der B 
1669. 51. ir] in iE 1 . truchsttzen A, trohsezen B, trugsaezen 
E y so immer. 52. sy in preeliten E. an BE. 53. Das! E. 
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ditz lie der truhsjeze geschehen, 
er nam in eines tage« stt 1755 

fruo in einer messest^ 
und faorte in an stner bant . 
da er st an ir gebete Y&nt, 
und Ken st wol beschouwen. 
der truhsa» sprach zer vrouwen 1760 

Vrouwe^ grüezet disen man, 
wand er iu wol gedienen kan.' 
für einen gast enphies ir kint; 
ouch was stn herze dar an blint 
unde im unkunt genuoe 1765 

daz in diu selbe vrouwe truoc. 
Nu sach si in vltzeclichen an 
und mS dan st deheinen man 
vordes ie gebete. 

daz kom von stner w&te. 1770 

dd st die rehte besach, 
wider sich selben st des jach, 
daz daz stdtn gewant . 
daz st mit ir selber bant 
zuo ir kinde het geleit, 1775 

unde disse gastes kleit, 
•geltche warn begarwe 
der gttete und der varwe: 
ez wjefe benamen daz selbe gewant, 



54. Das A. 55. im E. 5G. Vil frw E. 57, 5$. fehlen E* 

55. gebet A. 59. lie in Alb, lie im E. 60. traggaez E, 
truchsa?ze Alb. zu der AE. 61. Fraw du! E. 63. enphie 
si AE. 64. dar an AB 1814, dar E. 65. Unde behuget 

.gnuc B. 67. vlizechlichen A, zw vleysze E f vil heinzie B 
643. daruinb sach si in geren, und sähe in flyssiger an dann 
ye keinen man F. 68. Unde me danne«4, Mer dan£ Unde 
nie B. si keinen Ib, deheinen A, keynen E, denhein an- 
dern B. 69. Vor des AE. 71. Doch si A. Dy sy do 
recht angesach E. 73. Daz pe, Daz waere A, Ez waer Elb f 
Ist das nit F. seyden E. 74— S6. AEG. 74. si EGpe, 
si da Alb. ir selbes £, ires selbes E. 76. ditze A t diez 
EG. gaste seyden chlait E. geclait G. 77. Geliche 
wahren pe, Gelcicbe were £, Gleich gar weren E, In geliche 
Alb. begarwe Alb f engarwe £, varbe warbe E, garwe pe % 
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ode daz st von einer hant 1780 

geworht waren beide. 

ditz ermant si ir leide. 

na betagte im diu vrouwe wol, 

als einem manne ein wtp sol, 

an der nihtes gebrast: 1785 

oucb betagte ir der gast . 

baz danne 6 iemen tote. 

daz machten sine rsete, 

der oucb vroun Even verriet* 

daz st von gotes geböte schiet 1790 

Sus bevalch in diu guote 
in des truhsaezen huote, 
unde schieden sich sä. 

stn herze lie er bt ir dÄ, 

und vleiz sich deste m&re 1795 

fif pris unde üf Oft, 

daz er st h&te gesehen. 

im was so liebe dran geschehen 

daz er sich dflhte vreudenrtch. 

nfl vant man aller tägeltch 1800 

ritterschaft vor der ßtat, 

swie des mannes herze bat^ 

ze orse oder ze fuoze. 

ditz was stn unmuoze, 



70. bei namen G, genomen E. des selb E. 60. Aide A. 
si fehlt E. 81. Wereht geworcht peyde E. - waren A. . . 
82. Dicz EGpb 1 , Daz Alb*. S3. behagte Ab*, behaget 
G gib 1 , behoget E. im fehlt E. 84. eynen E. 65. Ann- 
dcrsz nichtes E. S6. behagte Ab*, behaget EG gib 1 67—90 
AE, fehlen G. 87. Vü pasz dan E e (oder ie Bartsch) 
Ae, ymannd ander JE*, ie man Ib. t«te e, täte E, gefcete Alb. 
88. mähten A 9 mochte E. 89. Der euch E. vrowen A 
cuen er E. 90. Do E 1791—1802. AEG. 91. im E. 
93. sich all da E. 94. liezz« er da G. 95. desto] dienst G. 
96 fehlt G. bris A. 97. si hat A, sie het G, dy frawen 
hctt E. 98. Und im so lieb dar an waz G. lieb daran! 
AE. 99. frowdcnrcich EG, vreuderiche A, vreuderich Ib. 

1800. aller teegleich G, all taglich E, ta?geliche A. Ol. da 
vor E. 02. herczen E. 3—26. AE, fehlen G. 03. Czw 
rosse E. oder E, and Alb. 04. Daz A. 05. er fehlt E. 
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des wart er schiere manne: 1805 

swenne die buigsre 

an die vtnde quftmen, 

«weihen schaden st dft nlmen, 

86 vergie in seilen das 

ern getaete ie ettewas 1810 

<U von er wart xe schaue 

und ze prtse fllr st alle. 

Ditz treip er flf die stunde 
daz er wesen künde 

ritter »wie er gerte, 1815 

ze sper ode ze swerte. 
als er die kunst nfl gar bevant 
tägelichen mit der hant, 
und er beuamen weste 

daz er wiere der beste 1820 

(er hete eilen unde kraft 
und ganze kunst ze ritterschaft) 
dö erste wart stn vrevele grßz. 
wie lützel in der not verdröz! 
er was der vtende hagel, 1825 

an jagen ein houbt, an fluht ein zagel 

Nu was der Rönuere 
von stner manheit maere, 
der herzöge der in daz lant 
hate verhert und verbrant, 1830 

vil sterker denne ein ander man. 



07. viende A. OS. da E, fehlt Alb. 09. ergieng im K 
10. Er getatt E. iettewaz A. 11. Das er B 1374. er 
BE, er da Alb. zw schallen E 12. Und fehlt B. brise 
A. vor in allen E. 13. Daz A. unncz an dy E. 14. 
er na E. 15. wie man E 10. Czwam sper E. aide ze 
A, unnd auch sein E. 17. nu£, vil Alb* berannt E. 20. 
er ^2? 300, er da E. 21. Er BE, Daz er Alb {statt der klont- 
mem haben Ib kommata\ eilen t B. unnd dy E. 22. 
Do erste wart sin riterschaft A, gegen BE. und het rechte kunst 
von der ritterschafft F. 23. Do erst vannt sein vrovell gross 
E, Vrevel un groz A. 25. der fehlt E. ein hagel! 2? 2081. 
20. Jagende ein haubt E. 27—54 AEG, 27. 28 auchB 1317. 
30. Hat A, Het! Ge, Da hett E. unnd auch E. 31. dann« 
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ouch was dem selben dar an 

so schone gelangen 

daz er mit gemeiner zungen 

ze dem besten ritter wart genant * 1835 

Aber elliu diu lant 

ouch was daz sfn gewonheit 

daz er eine dicke reit 

durch justieren Ar daz ton 

da tet erz ritterlichen vor: 1840 

wan swelch ritter guot 

durch sfnen ritterlichen muot 

her üz justierte wider in, 

den fuort er ie gevangen hin 

ze der bürgere gesihte 1845 

und enTorhte st ze nihte. 

des het er also vil getriben 

daz in nfi niemen was beliben " 

der in bestüende m£re: 

doch versuochte erz dicke sgre. 1850 

Nu erschamte sich Grßgörjus, 
daz in ein man alsus 
hct geleit ein michel her 
äne aller slahte wer. 

do gedähte er ofte dar an. 1855 

'ich sihe dicke daz ein man 
der zabel sere minnet, 



G. 33. gelänge £, offt gelungen E. 34. zunge G. 35. 
Chcin pesscr ritther wer E. Zu den) AGl ritte wsz G. 
37. Nw! % Do G. 38. eine pb, in ein G, allein E, vil A l 
39. lostcrn E. daz EG, diu Alb. 40. er K 41. Und O. 
aweich ABGpb, welch ein EL 43. Er ausz E, fehlt B. ius- 
tirte B y iustiert A, iustiert un G, zu lnstiern E. 44. ie nach 
gevangen A, fehlt B. 45. angsichte E. 46. envorchte 
Gp b, vorhte A El 47. also' A, allez G y fehlt E. 48. in nn 
Gpby im na E, in AI niemen AE, niht Gpb. bliben A. 
49. 50 fehlen G. 50. versucht er es E y versuchten siz A, 
versuocht crs Benecke. 51. Du A. 52. im E. 54. Ane 
Apb, An E 7 Gar an El 55—76. AE, fehlen G. 55. ge- 
daht T. diche A. 56. Ich sihe B 20S6, Ich siech doch E, 
Nu sihe ich Alb. 57. zavel B. 58. Swenne A, swen 2?, 
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»wenn er daz guot gewinn«* 

du er üf zabel wägen wfl, 

vindet er ein gttchez npü, 1860 

8t dunket er sieb harte rieh: 

und istz ouch ein teil ungelfeh, 

er beutete flf einen guoten vaL 

nft hän ich eines spQes wal, 

bin St ich ri wol gemoot 1865 

das ich mfn vfl armes guot 

wäge wider b6 riebe habe, 

daz ich iemer dar ahe 

ge£rot unde gertchet bin, 

ob mir gevellet der gewin. 1870 

Ich bin ein ungelopter man,' ^W^* 
und verzagt noch nie dar an, äw^j.**^^ 
ich gedenke dar nach alle tage^ 
wie ich die saelde bejage 
daz ich ze vollem l obe gestfi. 1875 

nu enweiz ich niht wie daz ergfc 
ichn wäge drumbe den lip, 
man hat mich immer (Ar ein wfp, 
und bin der eren betrogen. v*% C -; Vr >•- #** v ^ 
3^ mag ich ufi disen herzogen 1880 

üf gotes gnade bestän? ua\\a* wäJ~-** 
n ü weiz ich doch wol daz ich hän 
beidiu sterke und den muot . 
ich wil benamen ditz arme guot 

* U*At*^tÄ 

Wenn E* 59. zavil B. 60. ein fehlt B f danne ein A. 
glichest E, geteiltes Ab, glich geteiltes L 61. harte] vfl B. 
riche A. 62. ist ez A y ist Elb. nngeliehe A. 63. bestet 
ez A y hellt es E. 65. Ow ich nn pin so E 67. Nw wage 
E. GS. nyimuer mer E. 70. gevallet A. 71. ungelopter 
AEa, nngelopt gib. 72. Noch E. noch nie A 9 mer & 
73. ich'n b. denke b*. dar nach Aab\ fehlt E f dar an 
glbK 75. zu vollen & 76. waiszE. 1877- -2002. AEG. 

77. 78. Un gedaht man hat mich iemer für ein weip Möcht ich 
wagen meinen leip G. 77. Ich mag E, dar unibe AE, 

78. immer fehlt E. 79. noch petragen E 80. Nage A* 
nu fehlt G. 81. Auff dy gotz E 82. doch fehlt G. 83. 
die staerche Alb. nn auch G. ich hab die sterekin -und 

\ 
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wägen üf diseni bj*ü. ' , 1886 

man klaget mich niht ze vil, We,w«~ *[_ 
ob ich von im tot gelige: 
ist aber daz ich im an gcsige, 
so bin ich gren rfche 

iemmer ewecliche. 1890 

daz wizze man unde wfp, 
mir ist lieber daz mfn lfp 
v ^^ '^ -\ begcheid §nlfche ein ende gebe 
i£^ < ^ c J t ^'& ) dan daz ich lasterlfchen lebe.* 

v ^^ Gregorjus sich des gar bewac 1895 

C $P daz er ez deheinen tae 

wolde vristen mere: \l«4t«Qu.«.^*.\ 
^^X durch got und durch 6re 
wold er Verliesen stnen Itp 
ode daz unschuldige wfp 1900 

loesen von des herren hant 
der ir genomen häte ir lant 
ditz sagt er niewan einem man ö^v-" 
der im mobte wol dar an 
gefrumcn unde gewerren, W^ckv- 1905 

dem oberisten herren: 
er wolde. ez nieman mg sagen, 
morgen, do es begunde tagen, 

den muot wol F. 84. bcnanien fehlt Gp. dicz arm EG, 
ditze arme p, ditze Alb. 85. hye auff! E. SC. Man claget 
mich doch Gp> Man euch läget mich E, Ja chlagt man A % j&. 
klagt man mich Ib. 87. von im tod Gp, von im hie tod E, 
tot von im Alb. 88. im an fehlt G. 89. Si G. ich weisz 
unnd ern reich E. 90. Iemmer Ae y Immer Gglb, Ymraer 
mer unnd E. 91—94 fehlen G. 91. Das wizt payd E. 
94. Daune A. lästerlich E. 95. des vil gar! AG, gar E, 
's vil gar ab 2 . 90. er es Epb, erzAEG, crz nie l dchein 
£, kainen E. 91. Nicht wolt E. 98. unnd auch durch E. 
99. Wolde Verliesen A. sinen EG, den Alb. 

1900. Aide A. daz vil unschuldiger E. 01. der E. 
pant G. 02. genomen EGp, benomcn Alb. hct G. 03. 
Daz A. sait G, gesagt E. er niewan A, in wan 4?, er G. 

04. in! ^G. wol vor mocht A\ /WiÄ G. 95. 00 /i/jfe»» G. 

05. Getrawen E. 07. woldes auch nyraaud mer E % en solte 
ez nimmer G. gesagen G. OS. Do es morgen A. so ez G. 
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dft.hört er eine messe vroo^ 

und bereite sieh dar sno 1910 

als er ze velde wolde komen. 

der wirt wart zuo der rede genomen: 

der half im für die stat ^W^c 

mit grftzcin vltze er in des bat 

das er des war neme, 1915 

swenne er wider qmcme, 

daz er in lieze wider in, 

er bmhte flust ode gewin. 

Alsus kein der guete 
mit michelme muote 1920 

geriten Ober jenes velt 
fttr des herzogen gezelt, 
da er in inne weste. 
nu ersahen der muotveste, 
unde wäffent sich sä. 1925 

unde ouch niemen mfire di. • 
alle dier dft häte 
die ruoften daz man dritte 
im stn ors gewflnne: 
er vorht daz erm entrttnne. 1930 

Als in Gregörjus komen saeh, 
vil sinneclfchen im gesehach. 
er begunde im entwtchen -^ 
harte kärclfchen Qß^>^^ 



10. unde Ib. 13. für E y oueh für AI, aas für! Gpb. 14. 
gruzzcm Gp, grossen E y fehlt Alb. er des G f er in E. 
15. 16. fehlen E. 16. flust lb, verlast E y Saht AG. aide 
A. 19—21. Alsus köm er geriten üb' ein velt G. 19. do 
der E. 20. wichelem A, mandlichen E t manltcheui Y (i. zum 
Iweiu 200S). 21. aber AF, auff auss E. das fehle F. 
22. gezelt EGFpb, zeit AI 23. Dar inne er in E 

24. Nu EGpby Do AI ersahen />, ersachin^j££{fr. muot 
fehlt E. 25. wafet G, verwaffent E. 26. le setzen keinen 
punkt hinter da, dagegen hinter hate. 27. Alle die er GE, 
Aber die er A, aller dier le, allen dier pb. 28. Die AEGle f 
den pb. ruften AGe, riffenn E ruofter pb, liefen iL 29. 
Sein rosz iui E. 30. vorhte AG. im fehlt E. 32. sinnig- 
klichn EGpb t sinneehlieh AI 33. begand El'. 34. VU 

\ 
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zuo den sfnen. flir daz tor. - 1935 

- Vj>^ iR w °l erbeitte er sin da vor^ ,. - u Vw 

^V^ ob ern bckumbcrn möhte, £&>* <***-** 

I daz im Biene tobte 

diu hüfe von stnein her. ^ 

nü saz diu Inircmfir und diu wer 1940 

vol rittcr undo vrouwen, 

die daz wolden schouwcn 

wederm da gelunge. "" 

nune sftmt sieb nibt der junge. 

Ir ietwederre sich da vleiz 1945 

fif einen langen puneiz. 
zuo ein ander wart in ger. 
alse schiere st diu sper 
under die arme sluogen, 
diu ros st zsameue truogen. 1950 

diu sper wären kurz und gröz; 
des ir ietwederre missenöz: 
wände ir ietwederre stach 
daz sin, daz ez ze stocken brach, 
und daz s! doch gesäzen. 1955 

wie lützel sf vergazen 



vor harte Alb, fehlt EGpe. kundiglichcn E. 35. Gegen 
den G, Von dem E. diu G. 36. Vil wol EGpb, Unde AI 
erbeitte er b, erpait er Gp, enbeittc A, erbeitte /, erwannte er 
E. sey do vor E. 37. er*nG, er in AK 38. Das nicht 
entotte E. 39. von dem seine* E. 40. die A. 41. Volle 
Alb. 42. Die da B 195S, Das sy & 43. Wcdcrme B, 
Weder im E. 44. Nw EG. 45. itewedere A. ieweder B 
1248. da fehlt BGa. sawnntc E. 46. eynö lannge" EG, 
ein langez ABlb. 47. fehlt B. so EGpe, Nu wart in zfi 
einander ger Alb. 48. AUABG, Also Elb. si] noG, so 
st e. 49. den B, de l arm B EG. under arm a, andern 
arm e. gcsliigen Ge, genomen her B. 50. die roz vil un- 
gefügen si zc8amcne trügen B. rosz EG, ors Alb. si A 
EGb f gestrichen von L keine Interpunktion nach truogcnJ. 
51. waren AEGb, warn B, gestrichen von l nnde L 52. 
ir EGe f fehlt ABlb. ictewederre A, yttweder E, ieweder- 
me B. luczel genosz E. 53. Wann« G. . ieglichcr BE. 
54. Daz sein (sine A) daz cz AEG, das das sper B. ze 
stucken BGpb, in hundert stuch A, an zwai E, in hundert l 
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der swerte bf der stten! 

seht hie begunden striten 

zwfinc geltche starke man, 

der dewederre nie gewan 1960 

unrcdeltche zageheit 

(daz st iu für war geseit) 

alse gröz als umbe ein bftr y 

unde ez niuotrte da (Ar wir 

den strft undr in beiden 1965 

kirnst unde gelücke scheiden. 

Do ir ietwederre genuoe 
mit dem swerte gesluoe, 
dö bekumbert in alsus 

der gettthtige Grdgörjus 1970 

daz er in zoumen began» 
und fuort in mit gewalte dan 
vaste gegen dem bürgetor. 
daz was im noch beslozzen vor, 
und enwart niht dräte in vertan. 1975 

nfi bäte des war getan 
des herzogen ritterschaft. 
diu begund mit aller ir kraft 



55. 56. fehlen G: 57. Daz wizzet mit den listen G. ' Dy 
8 wert E. 58 fehlt E. Seeht sie G, Rie Alb. hegenden 
G. 59. Zwen A. geleiche G, gliche B 364, gelich AElb. 
60. Ir G. dewederre leb*, dwederre^, dewedere gb % f ydwe- 
der E, entweder G, ewedere B. 61. Unrechte G. 62. in 
AG, auch E. 63. Als AG, Also Elb. grizze G. als 
A G , snin E. 64. Daz wizzet auch für war G. Wann R. 
65. Und miiste da nnder G. under AE. 66. Kunst [unnd 
gluck Ee, Die chünst oder ungelücke G, Ungeliche A, unge- 
lücke lf niewan gel ticke b, kunst oder gelttcke p. 67. ir] al- 
so G. ydweder E. genuch AGa, gnuoc IbE. 68. dem 
Ee, den G> sinem Alb. swerten G. 69. bechumber E, 
70. getiihtige l'b, getohtige AI, edel E, kündige G. 71. So 
daz E. zeumen G. 72. unde Ib. gewalt EGp> im Alb. 
74 nach 75. G. 74. Und waz G. noch fehlt E. 75. Daz 
wart nicht drate uf getan G. wart E. gelan E. 76. hat 
A, nett EG. getan ein man G. 77. Und des £, Der E. 
78. Diu begund pb, Diu begönde G, Dy begunden 4 Und be- 
gund EL ir /"<?Ätt £, 79. Gegen EG, Engegen Alb. 

Gregorias. >^ Q 
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gegen ir herren gäben. 

dd daz die burgaar sähen, 1980 

dö würfen se ftf diu bdrgetor. 

alsus ergie da vor 

der bertiste strft 

der vordes ode stt 

von so vil Hüten ergie. 1985 

do bebabte Grcgörjus bie 

stnen gevangen man 

und brähte in ritterltebc dan. 

zuo sluogen sf diu bürgetor. 

dö buoben *t da vor 1990 

einen stürm harte gr&z. 

jinla nc was daz sf des verdröz. 

Der selige Gregorjus 
der bejagte im alsus 

des tages michcl 6r€ 1995 

und het von grozem sere 
erlaset sfner muoter lant 
mit sfner eilenthaften hant 
vordes was sfn prfs so gröz 
daz niemen frumen des verdröz 2000 

ern spneche sfn 6re; 
nfl hat er ir mere. 
ouch hat diu vrouwe unde ir lant 
von sfnr gehQlfigen hant 



SO. pnrger EG, bürgere A. SI. si AEG. diu pb f die £, 
dy E, daz AI Sl Also E. ergiench AG. S3. der AE, 
der aller Gp b, ein der l hertist A, hertest G. S4. vordez 
aide A, vor dez e oder G (vgl Etjgerf% vor noch E y vordes ie 
ode b*. S5. ie ergie G. M». S7. Daz erzeigten si wol hie 
Do behalte Grcgorins sinen gevangen man A. SC behabet 
G. SS. rttterleichen G. S9. din fehlt E 90. Nn G. 
Da hnb syeh E. 91. Ein E. 92. daz waz G. daz] nnncz 
Ee. si des] sis G. 94. beiaget Gt. im fehlt G. 
90. Und A, Kr! Ge> fehlt E. hart A, hete G. grossen & 
97. Erloset G t Er löszet E, Erlost Alb. 98. Mit siner AGpb, 
Mitte E, mit L ellenthaftcr E. 99. Vor de* AEG. also A. 
2000. verdrosz EG, bedroz Alb. Ol. Er entspreche E. 
02. bäte lb\ hat* b*. ir pb, ir nn G, ir aber! E, lobes AI 
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alle ir nftt Aberkennen. 8005 

roax st schaden bäte genomen, 

das wart ir voUecltche eretat, 

ab st gebot ande bat, 

und cnpbie des rebte Sicherheit 

du er ir debein leit 2010 

flir die ztt getanta. 

das lies er harte stete. 

Dö dits n<Btige laut 
stncn kumber ttberwant 
und mit fride stuont als 6, 2015 

dö tct den lantherren wfi 
diu tägelfche rorhte 
die in der zwtvel worhte, 
das es in sam mflese erg&n, 
ob st aber wolde bestän 2020 

debein gewaltigiu hant 
sf sprfichn es wrer das groze laut 
mit einem wibe umbewart 
Tor unrehter höhvart; 

und beten st einen horren, 2025 

sone möhte in niht gewerjeiu— 

Nu wurden se also dritte 
under in ze rate 



3—12. AB, fehlen G. 03. Nu B. hat AB, het Ib. 04. 
seyner EG, sinre A. helflflichen E. 06. Swas schaden si 
B 351. hat A, hett E, bete B. 07. Der E. vollechlichen 
A. eretat AEl'b, ersat 2?JL OS. Also dy frawe gepot unnd 
pat E. 10. Das ir kein slachte layd E. 11. Für dem male 
ye getate E. 12. behilt E. 13— 42. ABG. 13. diczzeG, 
das E. notige AEtb, noetige l, näthafte G. IS. Unndnn 
mit E. IG. Do EG, Nu Alb. den fehlt A. 17. taegelieh 
A, tegeleichen G, togliche E. IS. im B. 19. Das es BGp, 
Daz ^/, Deiz be. im 2£ sam EGpe, alsam -<*f&. 20. 
Ob ez Ge. aber wolt (?<?, aber wolten E, wolde aber -iffr. 
21. Sin gewaltige forsten hannt E. 22. Si sprachen <i££, 
gestrichen von L er £ wer (were G) dass ££*, waere 
daz /, waer ein Ab. groz AEGb. 23. eynen übel bewant 
G. 24. /W*/f G. 25. baten 4 hast b *. sy ££/>, wir Alb. 
26. So cnmocht G, So mocht E. in EGpb, uns ^JL 27. si 
^££t. also G>&, als J <?, aü B, aUe iL 28. Under AGpb, 



Digitized by 



Google 



84 



das st die vroüwen beten, 

und daz mit vlfze treten, 2030 

daz se einen man naeme 

der in ze beim gezieme: 

daz wsere in allen enden guot 

st westen wol, daz st den muot 

durch got haete erkorn 2035 

daz st haßte verhorn 

und verbern wolde alle man, 

da missetaete öt an. 

ir leben waer übele bewant» 

ob st ein so rtchez lant 2040 

ir dankes äne erben 

sus wolde verderben. 

ez waercn ir raete, 

daz st noch baz taste 

wider die werlt und wider got 2045 

(si behielte so baz sin gebot), 

daz si einen man ir n&me 

und erbn da bt bequsßme. 

ditz waere benamen der beste rät: 

wände euch hträt 2050 



Da under EL 29. dy EGp f ir Alb. baten G. 30. taten 
G. 31. si AEGbe. ein Ge. naroe A. 32. ir Ee. ze 
hcrren AEGlb, sireicht e. gezeui A. gczeme EGb, ztcme L 

33. enden Epb\ cndleich G, fehlt AI allen enden] etliche b*. 

34. wol ohne komma Ib. 35. Durch EGab\ Ir durch Alb 1 . 
gotes hulde E. hat A, het EG. verehören G. 30. hat 
A, het G y es hett pisz dar E. verbor A, verlorn G. 37. 
verbern wolde pb, verberen wolte G, verwerrn wolde E, wold 
verbern AI man: Ib. 3S. Dy missetatte sy sere an E gegen 
AB 1054 G. 39. Es wer ir leben x\\ E, Und sprach trieben 
wcreG. ubcl AEG. gewant E, bechannt E. 40. reiches 
EG, riebe Alb. 41. 42. Schölte sein an erben Und also wolte 
verderben G. 41. ane^, wolde an E. 42. Vcrhenngen also 
verderben E. 43—52. AE, fehlen G. 43. Es B 741 E> 
Diz A. wer E. ir ratte E, irretete B. 45. werlde un 
got A. 40. Vil pasz behielt sy sein geport E. behielt A. 
baz] daz Alb. 47. eine man ir E, man A. AS. dabi A, dem 
lannde E. bcquamie fehlt E. 49. Das E. was Ae? he- 
remer der E. 50. Wan eliche E. 51. Daz ist Ae*. 52. 
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daz wier daz aller beste leben 
daz got der werldo bete gegeben. 

Do ir der rehten warheit 
also vil wart f&r geleit, 
»t volgtc ir rAte unde ir bete 2055 

also daz siz in gote tete, 
und gelopt ze nemen einen man. 
da gesebacb ir aller wille an. 
nft rieten st über al. 

daz man ir lieze die wal 2060 

ze nemen »wen st wolde. 
dö daz wesen solde, 
dö gedaht diu guote 
vil dicke in ir muote 

wen st nft nemen möhte 2065 

der baz ir muote tobte 
danne den selben man 
(und geviel vil gar dar an) 
den ir got bete gesant 

ze lasen st unde ir lant 2070 

daz was ir sun Grßgörjns. s. 
dar nach wart er alsus 
vil schiere stner muoter man. 
da ergie des tiuvels willejjju^ —--— 

Do st den herren sagte 2075 

wer ir dar zuo behagte, 
nu wärens niemans also vrö: 
ze herren namen st in dö. 
ez cnwart nie wünne merre 

de E. hett E, hat Ae? geben E. 53—90 AEG. 54. 
Alsus Greith b. f8r wart Ae, wart G. gesait G. 55. 
fehlt G. volget A. un ir bet A, fehlt E. 56, Zw dem 
sy trawen hatte E. So! Ge. 57. gelopte A 9 gelobete G, 
lobte E. 58. willen E. 59. rietens p b. gerictens EL 
alle über al G, 62. So G. dasz nu E. 63. gedahte Ab. 
64. Vil fehlt E. 65. nu EGpb, fehlt Ale. 66. bax ir mit 
E, ir wol G. dachte E. 67. denne G. 68. unde Ib. 
geviel G E)>e> viel AI b. 69. got. selber gesannt E. 70. unnd 
all ir E. 76. Er E. dar] baz G. 77. Dy herrn worden . 
alle fro E. waren si AG. nie mannest G. 78. aldo E. 

\ 
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dan diu vrouwe und der herre 2080 

mit ein ander hftten: 

wan st warn beraten 

mit liebe in grözen triowen: 

seht» daz ergie mit riuwen. 

er was guot rihteere, 2085 

von stner mute raacre: 

swaz einem manne mac gegeben 

ze der werlte ein wßnncclfchcz leben, 

des hat er gar des Wunsches wal: 

daz nam einen gsehen vaL 2090 

Sfn lant und stne marke 
die befridet er also starke, 
swer st mit arge ruorte, 
daz er den zefdorte 

der 6ren und des guotes. 2095 

er was vestes muotes: 
enhiet erz niht durch got vertan, 
im mäesen wesen undertan 
swaz im der lande was gelegen, 
nft wolde er aber der maze pflegen: 2100 
durch die gotes €re 
sone gerte er nihtes m6re 
wan daz im dienen solde: 
fQrbaz er niene wolde. 

Die tavel hat er alle wege 2105 

in stner heimltchen pflege ' 



79. Es ward E. mere E, me G. 60. Danne A, Denne G, 
Denn E. 81. Da mit! E y Die sei mit G. 82. Wände A, 
Wanne £, fehlt E. waren AG, warn wol E. 83. leib E. 
84. ergiench G, ergieng E. rewe E. 85. gute G, ein glitt E. 
46. Und waz von G. 67. Wasz ein man mag sein geben B. 
89. hett EG. des wunigkleiehs wal E. 90. ein E. gaben 
AEG. 91—96. AE, fehlen G. 91. sin AE. 92. Die fehlt E. 
94. den AB 2096, den gar E. 95. B. 97. Hett er es E. 
2099—2104 AERy fehlen G. 99. in dem E. ... de was 
gelegen H. 

2100. er aber EH, aber er A, ab er Ib. 02. So E. 
nit H. 03. Wände A. 04. nien /, nicht enn B, nie en H. 
05—60. AEGH. 05. tavel GEfb, tavele J5T, taveln^J. hett 
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verborgn flf stner veste, 

dft die niemen weate, 

diu dft bt im fanden was; 

an der er tägelfchen las 2110 

stne 8Qndecltehe tacfce 

den ougen zungeroache, 

wie er geboren würde, 

und die sQntltehe bürde 

silier muotr und stnes vator. 2115 

unsem berren got bater 

in beiden urabe hulde, 

und erkande niht der schulde 

die ftf sfn selbes rfikke lac, 

die er naht unde tae 2120 

mit sfner muoter uobte, 

dft mit er got betruobte. 

Nft was d& ze hovo ein magt, 
also karc, so man sagt, 

diu verstuont sich stner klage wol, 2125 

als ich iu nfl sagen sol; 
wan st der kemenäten pflac, 
da diu tavel inne lae. 
er het genomen ze stner klage 
eine ztt in dem tage» 2130 

die er ouch niemnier versaz. 
nu gemarht diu junevrbowe daz, 



EG. 06. heinlieher H. 07. Verborgen AGH, Vor purgen 
E. in ff. OS. Daz die ff, Das sy E. enwiste ff. 09. 
sunder E. 10. er fehlt E degeliche H. tl. Sein E. 
sundeliche ff, sundige A, heimlcicbe G. 12. ze AGl, zu ff, 
fehlt E. 13. Und wie im verborgen wurde G. 14. Sein 
suiitleicbe G. suudige E. suiitlichcn bürden B. . in fiter 
AEGH. 16. god den H. 17. nrab ir G. erkante gib, 
enchant G, enwiste H. seiner G. 20. unnd auch E 22. 
betrübte GEH, getrübte Alb. 23. all da E. 24. Alsz man 
unnsz an dem pueb saget E. listlich ff. als man 6. 
26. iunu] nu/7, es eueb by auch E, 27. Wände Äff, Wanne G. 
dy der E. 28. All da E. 30. Im vor ein Alb, Ie H, fehlt 
EGe. Ein bcymlich zeit K 31. auch EGp, fehlt Äff Ib. 
32. gemarebt G, gemarhte A, markite ff, mereket E. 33. Swan 
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swenne si in dar in verlie, 

daz er lachende gie^ 

und schiet ie als ein riuwec man 2135 

mit röten ougen von dan. 

Nu vleizs sich iemer mere 
heimlichen s6re . 
wie st daz rehte ersaehe 
wä von diu klage geschehe, 2140 

und sleich im eines tages mite^ 
d6 er aber nach sfnem site 
ze kemenäten klagen gie. 
do was diu juncvrouwe hie 
und bare sich unz st rehte gesach 2145 

sfnen klegelfchen ungemach, 
und daz er an der tavel las> 
als sfn gewonheit was. 
dd er des harte vil getete 
mit weinen unde mit gebete, 2150 

do truckent er diu ougen 
und wände stniu tougen 
vor al der werlt wol bewarn, 
nfi hetez diu magt alsus ervarn. 
war er die tavel leite, 2155 

daz ersach st vil bereite. 

D6 diu klage ein ende nam, 

H, Wan E. in daz verhiezz G. 34. Und sich selben ver- 
sliczz G. dar hinter er Alb, fehlt EH. gie fehlt H. 35. 
B 1341. Und chöineher auzz als rewich man G. 36. Mit 
ratten trüben E, Mit nazzen B, Mit vil roten Alb*, von 
BGHp, fehlt AElba. 37. vleiz si AEGHlb. ynmier EG, 
fehlt AHlbe. incre EG He, sere Alb. 38—40. Wie sie 
besehe sein sere G. 38. Innicliche! H, Herczenleichen E % 
40. Von wanne* H, von wiu b*. 42. aber fehlt G. seyner E. 
43. Ze (Zw der E, zer pb ') keraenaten (keinroatten E) clagen 
EGHpb, In die chemenaten Ale. 45. purg sy unncz daz sy 
ersach E. 45 — 47. unz — daz abgeschnitten in H. 46. Sin 
chlegelichez Alb. 47. tavellen EH. 4S. Älsz teglich sein!?. 
50. unde] dar zu E. 51. trucket E. 52. sein E, si mit A. 
53. alle der H, aller der G t aller E. 54. Da het sus dy maget 
er varn E. hatde die H. 55. Wör G, Wo E, Do H. 
taveln AI. 56. beraitc EG, gereite AH Ib. 57. diu G, nu 
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diu maget harte schiere quam 

iuo dor vrouwen unde sprach 

Vrouwe, waz ist der ungemach 8160 

dft von min herre trftret sA, . 

daz ir mit im niht stt unfrt? 

diu vrouwe sprach *wai meinest dft? 

jft sohlet er niuwelfehen nfl 

von uns vil vroöltchen hie: 2166 

waz muhte er, stt er von mir gie,' 

vernomen han der miere 

da von er trfirec wiere? 

wrere im solhes iht gesaget, 

dazu bete er mich niht verdaget 2170 

im enist ze weinen niht geschehen: 

du h&st entriuwcn missesehen.' 

'vrouwe, leider ich enhftn. 

dc8wär ich sach in hiute stan 

da in ein riuwe gevie 2176 

diu mir an mfn herze gie.' 

'Sich, ja was ez ie dfn site, 
und hast vil dicke mir d& mite 
gemachet manege swsere, 
dun genagt est nie guot nuere. 2180 

noch baz dfl gedagtest 
dan dft lflge sagtest — 
diu mir ze schaden gezflge. 9 



dy E, sin AH Ib. 58. inagt Alb, ifincfrowe ff. harte JE, 
vil harte AHlb, fehlt G. 59. der EG, ir AH Ib. 60. Was 
ist im daz H. 2161—2211. AEH 9 in G fehlt ein blatt. 63. 
vrouwe fehlt E. warnest E. . 64. niwelichen Ib, nuweliche 
H, niwechlichen A, roynlichcn E. 66. er seyt von E. 67. 
haben E. 61). 7o. so e, Wacrc er ze leide gedigen Dazn hast 
er mich niht verswigen Alb. 69. were iroe ff, Im E. 70. 
Er lieft es nvinuicr mich E. mir H. 71. ist E. niht ze 
weinen A. 73. Layder ich fraw en han E. ichn han A, 
ich enhar //. 74. Für war E. in fehlt A. 75. ein starck 
rew gerie E. 77. joch H. hie E. 78. vil dicke E, fehlt 
AHlb. Mi. gesaist nye gutte E. gflte H. 81* baz] wer 
vil pesser E. gedagtest lb y gedagest AE y getetigis ff. 82. 
Danne A, Denn daz E> Wan//. luge Ee> die luge Alb, hose 

\ 
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'vrouwe, ditz ist niht ein lüge. 

jane ist niht anders min klage 2185 

wan daz ich in so w&r sage.' 

'sich, meinest duz doch also? 9 

'entriuwen )&, er ist unvrA. 

ich wände ir wesiez michel baz. 

ja vrouwe, waz mac wesen daz 2190 

daz er vor iu s6 gar verstilt, 

wan er iuch anders niht enhilt? 

zeware, vrouwe, swaz ez st, 

im wont ein gröziu swsere bt 

ich han es ouch mfi war genomen: 2195 

nfi bin ichs an ein ende komen, 

daz er so grözen kumber treit, 

den er noch niemen hat geseit 

Sit er hie erste des landcs phlac 
sone lie er nie deheinen tac 2200 

cm gienge ie wider morgen 
eine unde verborgen 
in die kemenäten, 
fröude wol beraten: 

swie vrcelich er dar in gie^ 2205 

so schiet er doch ze jungest ie v 



mere ff. sagtost Ib, segitis ff f sagest AE. 83. Der £ f 
Daz ff. 84. es ist kein weisz ein E. enist Hb 1 . niht 
fefdt b*. 85. Ia E, loch ff. enist andirs nit ff. 86. icb 
so rchte ff. 87. Sich so E, Sich nu ff. raaneist E. du 
ezA. doch also E, doch so Alb, also/7, so ab*. 88. Enntt- 
weder ia ist er E. 89. wester A, westes E, wistent ff, we- 
stetz Vb. michils ff. 91. von nch ff. verstilt Effe, 
ßtilt Alb.. 92. iuch Affa, iu IbE. annders niht enhilt Ee, 
andirs nit enverhilt/f, niht anders hilt Alb. 93. Zew&reAeb*, 
Zvare Mb*, Entrewen E. 94. wamt E. swerde ff. 95. 
Des han ich war Alb. iz //, seyn E. ouch nie H, rehte <??, 
e nie c? 90. Ich pin sein an E. ich iz ff. 98. niemanne 
ff. 99. Sit daz ff. hy erste des E, des A Ib, dissis ff. 

2200. So enliez ff. So liesz E. er sein noch nye E. dchein 
tageh A t kayn tag E, dikeinen dac ff. Ol. Er engienge ff. 
Er gieng E. wider EHab*> an dem Alb 1 . 02. Allein E. 
unde fehlt ff. Ol. Vroiden ff, Fraw E. 05. vrolichen ff. 
06. Ye doch schiet er E. doch A } ie Ä 07. Her ausz 
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her fix vfl harte rinwemr. 

doch gennm ich« nie s6 rehte war 

als ich hiuto hin gettn. 

dft ich in sach dar in gin, 2210 

<lö stal ich mich mit im dar in 

und bare mich di uns das ich in 

und alle stn gebierde ersteh. 

ich sach in grtaen ungemach 

von unmanltcher klage beg&n 2215 

unde sach in vor im hfa 

ein dinc daran gesehriben was: 

dA er daz sach und gela% 

s6 sluog er sich zen brüsten ie, 

und bot »ich an stniu knie 2220 

mit veqjen vfl dicke, 

mit manegem üfblicke. 

ich gesach ouch nieman mfire 

weinen alsA s£re. 

d& bt erkande ich harte wol 2225 

daz stn herze ist leides vol: 

wan da enzwfvcl ich niht an 

uiub einen so geherzen man, 

swft dem zc weinen geschürt, 



hartte rewe var numen E. OS. Ich han sein so recht gen amen 
war ß. ichs ab*, Ich is H, ich Alb\ 12—21 AEGH. 
12. porg mich unnz da ich in E. da fehltl Ge. bis 17, 
und b l . 13. geper E. 14. im E. gros Hb*. 15. un- 
manltcher pb, unmanolichen A y unmanlichen /, mandlicher E, 
ieinerlichcr Ge, michilre Hb*, clage began EGHpb, unge- 
haben AI 16. Und [ich E\ sach in GEpb, Bcgsen (an I) un 
AI, Un Hab*. ime b*. 17. Sin A. dar an EG, da an 
Alb, do ane H. 18. Do GH, So Alb, Als» £ gesach £. 
gelasz Ec y iz gelaz 6, las J/7J6. IM. Do £1 zu den AGH, 
zw £. 20. pag sich nyder auff dy E. 21. venien GH ab*, 
venie Alb 1 , waine ^. vil] harrte £ 22. nianigen JE, ma- 
nige //. 23—32 AGH, fehlen G. 23. Ich gesach auch E, 
Ich engesach H, Un ich gesach A 9 Ich gesach e. nie man f b. 
24. geweinen wi/ft. 25. harte fehlt E. 27. Ich entzweifei 
nicht dar an E. done z. E. 28. Uinbe ^/f. ein £ 501. 
geherzen B, beherzten A, h'zotcn H, herczcnhafilcn E. 29. Da 
E. weinenne b\ 30. Daz EH, Dazn Alb. ane *ÜT f 

\ 
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daz ist in herxeriuwe niht, 2230 

als ich in hiute weinen sach. 9 
diu vrouwe trüreclichen sprach 

'Ouwä mfns lieben herren! 
waz mac im danne werren? 
mirst sines kumbers nibt mS kunt 2235 

wan er ist june und gesunt 
und rtch ze guoter m&ze; 
dar zuo ich niene läze 
ichn vftr sfns willen als ich soL 
d&swär des mac mich lüsten wol, 2240 

wand er daz wol verschulden kan. 
Gewan ie wtp ein tiurern man, 
dßswär daz läze ich äne zorn: 
wand ein wart wcizgot nie gcborn. 
ouwg mir armen wtbe! 2245 

jane geschach mtnem'lfbe 
nie deheiner slahte guot, 
unde ouch niemer getuot, 
niewan von sfn eines tugent. 
nfl waz mag im ze sfner jugent - 2250 

so vil ze weinen stn geschehen 
als ich dich da beere jehen? 

ein E. herezen rewe E, h'ze rflwen ff. 32. trurieliche ff. 
33—58. AEG ff. 33. mines AEG ff. 34. im dan mag E. 
gewerrn EH. 35. Mir ist AEG ff, mir ernst b 1 . nicht seines 
knmersz E. sines b 1 . nilit mere (mer Ga, me p) AGHab* p 
niht ly niene b '. 36. wole gesunt ff. 37. Auch E. riche 
Äff. 3S. nicht enlassc[n H] EG ff. 39. Ich en ff, Ich EG. 
vare Äff. sines AEff. 40. Vor war E, fehlt G. das E. 
Inst A. 41. ers GH. 42. Gewan ie wfp pb 1 , Gewan ich 
mir weib E, Ez gewan nie G, Hat dehein (dikein ff) wip 
Afflaeb*. ein E, einen A, dikeine ff, fehlt Glb\pe, keinen 
ab*. tiurern/», tiweren A, tewren G, dttrer ff, trewen E, 
ti werren Ibae. 43. 44 fehlen G. 43. Das losse ich weisz 
gut E. 44. Wände cm A, Wan er cn ff, Wann der E. wart 
weisgot nie ff lab 1 , nie wjciz got Ael, werlich nye E, wartlich 
nie l'?b ». 45. arm G. 46. Ia E, loch en ff, Nu G. mime 
ff, mfm Ib. 47. chayner E. 4S. Noch ff. 49—52 fehlen 
G. 49. sin cinis fflb, siner ^4, seines aigen E. tagende .4. 
50. mage A. iugende A. 51. sin fehlt ff. 52. da E, do ff, 
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nft too mir ettoltcben ritt, 
stt das er mich« verewigen hÄt, 
. wie ich stn leit eirar 2255 

daz ich doch stne hulde bewar. 
ich fQrhte, ob ich mirz sagen bite, 
ich Verliese in di mite, 
ich weiz wol, swcleh sache 
im ze leide od ze ungemache 2260 

geschehe diu ze sagen ist, 
dien verewige er mich deheine vrist 
nune ger ich doch deheine geschürt 
ze wizzn widr stnen willen niht, 
wan daz mir ditz durch einen list. 2265 

also not ze wizzen ist, 
ob slner swaere 
iender also waere 
daz im mtn helfe tobte . 
und ims benemen möhte. 2270 

daz er mich ie deheine geschiht, 
st züge ze fröuden ode niht, 
verswige, des was ich ungewon, 
und bin wol gewig di von 
daz er mir ditz ungerne saget' 2275 

fehlt Alb. 53. ertlichen E, ctleichcn G, etzlichg ß. 54. min 
EH. 55. Wie das ich laid R. also ervar EL 56. doch 
(fehlt G) sein hulde EGpe, mich doch an im AH Ib. 57. ich 
mirz AGaeb*, ich iz mir //, ich mich E> ichn mirz IbK 
59—75. AEH, fehlen G. 59. Icz weisz ich wol E. was 
sache H. 00. Ze leide ze leide H. aide A, od' H, nnnd E. 
01. geschehe H, geschach A, Geschehen E. 62. Dine verswigen 
er mich dehein A, Dye versweiget er mir zw keynr B, Die en- 
hele er mich dikeine H. 03. Nu en H, Nn B 2015 E. gerte 
ich B. doch fehlt B f noch H. . dehein A, kain E, enheiner 
B, die zu dikeiner H. 04. Czw wissen weder seinen willen E, 
Ze wiszene wid' sine huldcn H, Wider sinen willen (willn Ib) ze 
wizzen Alb, Wider in ze wissende Be. 65. daz fehlt E 
ditz] die H. ein EH. 07. seyner grossen E sin smerze 
ff. 08. In der E. 70 fehlt H. im si .4, ich ims E. 

genemen E. 71. ie dehein A 9 ie dikeine H, kein J£. 72. 
zfige AH, sey £1 zefrftmen /7. aide ^f. 74. bin es A, 
bin es M. gewisit H. 75. diz #/fc, daz A, dy E. "76. 
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'nfl rate ich iu wol/ sprach diu maget, 
'daz ir ez harte wol ervart 
und doch sfne hulde bewart 
da, ich in da stände saeh 
klagende stnen ungemach, 2280 

die »tat marhte ich harte wol, 
als ichs iu zeigen soL 
dö er geweinde genuoc 
und sich zen brüsten gesluoc, 
daz er da vor im bäte 2285 

daz bare er also dr&te 
in ein mfirloch über sich, 
die selben stat die marht ich. 
muget ir des erbtten 

(er wil doch birsen rtten), 2290 

vrouwe, so ftter ich iueh dar 
und zeige' ez iu : so fkemet ir war 
waz dar an geschriben st: 
da erkennet ir ez bt 

ez enist niht äne daz, 2295 

dar an enstfi ettewaz 
geschriben von stnen sorgen 
die er sus hat verborgen. 9 
D6 er nach stner gwonheit 



AEGH. 76. Nu rate ich ach . . . H. in pEG> fehlt Alb. 
hier endet H. 77. 7b AEG. 77. Wie E. irs G y in pb. 
78. Uncz G. Bin AEG. hulde wol EG. 79—84. AE, 
fehlen G. SO. klagen sin Alb. 81. niarte ich harte B 1006, 
die marhte ich A, ich harte mereke E, die marhte ich harte Ib. 
82. ichs su uch zeigen B, ich sy euch a«ch sagen B 84* 
Unnd zu den prusten sich sing B. 22S5-— 2462 AEG. 85. 
da fehlt E. 86. prach er als G. 87. einer E. mflerloch A> 
muwerloch E. S8. Dieselbe B 1006. die AG, fehlt BB 
mart B, merekte E. S9. Unnd muget ir des enpiten B nu 
hinter des Alb, fehlt Gp. 92. zaige Gpe 9 zengj?, reich Alb. 
94. So crehennet irs da bey G. Dar E> ez A, wol E. 95. 
Ezn ist A, Es ist EG. 96. ste G f stet E. 97. seinem G. 
98. sus EG 9 uns A. hett K 99. Nu tet er nach einer ge- 
wonheit B 158. gewonheit ABG. 

2300. Ze walde er birsen B, Pirsen in den walt #, birsen 
ze walde 2. gerait G/>*, reit AEBL Ol. also JPG, als 
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io waldo biraen gereit, 2300 

dft tct «t alsA dritte 

nach der magde rate 

und gie di st die tavel vant, 

nnde erkande st zehant, 

daz ez diu selbe wAjre, 2305 

als man in an dem nuere 

euch di vor seife, 

die st zir kinde leite. 

nnde als st dar an gelas 

daz st aber versenket was 2310 

in den vil tiefen linden 

tcetltcher Sünden, 

dö dfibt st «ich unsselic gnuoe. 

zuo den brßsten st sich sluoe 

und brach flz ir scheene bftr. 2315 

si gedahte daz st für wir 

zuo der belle waxre geborn, 

und got haste vorkorn 

ir bcrzcnltchez riuwen 

daz st begiene mit triuwen 2320 

umbe ir erren inissetit, 

als man iu 8 gesaget hat, 

stt er des tiuvels rate 

nfl aber verhengot bäte— 

daz st an der Sünden grünt 2325 

was gcrallcn anderstunt 



Alb. 02. maget EG. 03. Und EGpb, si Ale. taveln AL 
04. erkandes iL se EGpb, alze AL 06. 7. als man ew an 
dem mere sait G. 07. da vorn E. geseite Ib, hat geseit A, 
geschriben sayt E. OS. zfl ir AEG. nach OS. mit grosser 
arbaite G. 09. als] da E. 10. B. versenchen A. 11. 
den vil] die B. 12. B. 13. Sy dancht unselig snnst gnng 
E. dÄchto AG. genftch AG. 14. B. 501. 15. Und 
brach ir schon geliere B. schönes E. IS. bete G, hat A, 
het E. verkorn Ib C, erchorn A 9 verlorn E. 19. In E. 
hertzliche BG, herezenlichen E. 20. Bcgie si mit den tru- 
wen B. den G. begigiench G. 21. erren lb t erre B % 
erar E, vorder G, groze A. 22. in e Alb, ee G, auch E. 
gesagt A. 23. er Ib, ir C, es ^, sy nach E. rat JEG. 
24. aber so E. hat EG. 25. helle grünt £. 26. an der 
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Ir vröuden sunnc wart bedaht 
mit tötvinstorre naht 
ich warne ir herze wicre 
gebrochen von der sware, 2330 

wan daz ein kurz gedinge 
ir muot machte ringe, 
und stuont ir tröst doch gar dar an. 
st gednbte 'waz ob mluein man 
disiu tavel ist zuo bräht 2335 

anders danne ich hän gedäht? 
ob got mfnn sun gesande 
gesunden ze lande, 
ettewer der in da vant 
der hat tavel und daz gewant 2340 

mfnem herrn zu koufen geben. * 
des gedingen wil ich leben, 
unz ich die rede rehte ervar.* 
ein böte wart gewunnen dar, 
und besande also balde 2345 

ir herren da ze walde. 

Der böte gähte do zehant 
da er slnen herren vant 
zuo dem sprach er alsus. 
Herzoge Gr6g6rjus. . 2350 

ob ir iemmer mtne vrouwen • 



stunt EG. 27. Ir frowde sunde E. wunne G. was gib. 
gedacht E. 28. tod vinster EG. 29. daz ir G. 30. Zw 
prochen K 31. Wann* daz ir ein kiirczze dinge G, Wann an 
vil kurcz gedinge E. gedingen c. 32. geninte! Ge. ma- 
chet^, noch mochE, tete Ge. ringen e. 33. Unnd irtrost 
stunt auch dar an EL 34. ob] mag E. meinen E. 35. ist 
fehlt & gepracht E. 37. niincn AE, meinem G. sande G. 

38. Gesunde G. ze b, zw E, noch zu G, zu den A 9 zuo dem L 

39. Etswer £. 40. hat fehlt Gp. tavel Ibae, taveln A> dy 
tavell EGp. daz Gp, daz sidin Alb, sein E, daz sin a, 
nichts e. gewant Ib. 4!. Eine E, Mim Haupt z. Er* 3259. 
herren AEG Haupt b*. hat z\\Gp. koufe Haupt, geben 
EGpb, gegeben AI Haupt 42. gedinge G. wil EGp, 
muz Alb. 44. wart ir Alb. 45. besant in G. als Alb. 

40. Nach ir G. da fehlt G. 47. gahet A, gedacht EG. ■ 
\$. Do G, All do E. 50. Herczog her E. 51. iemmer 
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lebende weit heschouwen, 
so gcscht st vil dritte, 
ode ir komct le spftta 

ich He se in grftzer ungchabe.' 2355 

nü wart GrtgAiju* dar abe 
vfl harte riuwec unile unvrik. 
er sprach 'gepcll, wie rodest du so? 
ja lies ich b! an dirre »tont 
vfl harte vrft und wol gesunt' 2360 

Tiorre, des wil ich in jehen. 
ja ist es an dirre stunt geschehen. 9 
Ze walde wart niht m6 gebiten: v 
vfl balde st so hftse riten. 
dane wart (des wil ich iu verpflegen) 2365 
niht vfl erbeizet under wegen, 
uns er vol hin quam 
da stn vreude ein ende nanu 
wände er muose schouwen 
an stner lieben vrouwen 2370 

ein swsere ougenweide. 
ir hiufeln was vor leide 
diu rösenvarwe entwichen, 
diu schoene varwe erblichen: 
su8 vant er st tötvar. 2375 



JEtb t fehlt G, iemmt l mine f*, min AGl 9 meiner E 
52. Lebenndig sollet E y W61t lebenrig G. schawen E 53. »echt 
G. vfl fehlt E. 54. Aide A, ob G. 55. Hess E d 
AEG. 56. Gregorius der wart dar abe E 57. Harte trn- 
rich G. 58. Er sprach AEV1, fehlt Gib. gesell f ?, geselle 
AEGlb. also E. 59. Na lie G. an der£. 60. Harte 
vro! £, Mit frewden gar E wol fehlt gib. 61. ich ew 
Gp, ich ench E, ouch ich Ae, ich onch Ib. 62. In der stunt 
ist das geschehen E. 63. niht mS fr, nicht mere Gp, nie niht 
me A y nye E, nie m£ L 64. Vil] Und G. pald EGp, drate 
Alb. 65. 66 fehlen G. 65. Danne E, da B 335. verpfle- 
gen A, verphegen E. 66. Nüt B. erweyset E. 67. Uns 
das Alb. wol hein E. 65. sein frawe £. 71. Eine E 
ange waide E. 72. hftffeln -i, hafelin 2?, hufelein £,haftiein E 
warn 2?. 73. Die A 2?, Dy E, Ir G. rose Ä rossen variben E. 

74. Und anch vil gar erblichen G. schone AB, Hecht E 

75. Also E tod vaito £ 76. im fehlt G. vreude AEGpb, 

^ 1 
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des entweich ouch im sin vreude gar. 
vil gr6z jämer dft ergie: 
wände zwei gelieber nie 
rnannes ouge gesach. 
der süncber zuo der vrouwen sprach 
'vrouwe, wie gehabet ir iuch so? 
vil körne geantwurt sf im dö, 
wand ir daz süftn die spräche brach, 
mit halben Worten sf sprach 

'Herre, ich mac wol riuwec sin.' 2385 

*waz wirrt iu, liebiu vrouwe min? 1 
Tierre, des ist also vil 
daz ich ez gote klagen wil 
daz ich ie ze der werlt quam: 
wan mir ist diu Sselde gram. 2390 

verfluochet was diu stunde 
von unsers herren munde, 
da ich inne wart geborn. 
Unssßlde hat fif mich gesworn 
und behaltet vaste an mir den eit, 2395 

wan mir tfisent herzenleit 
wider eime liebe sint geschehen, 
herre, muget ir mir des verjehen 
von wannen ir geborn slt 
ez wsere 6 gewesen ztt 2400 

der frage die ieh nfl begän: 



varwe l 77. Vil grozzer G f Ein E. gainer E. TS. Wände 
A. Wand £, ^ann E % wan da, l zwei gelieber b, zway ge- 
lieben £, zway grosser liebe iE*, grozer chlagen AI 79. ancb 
E SO. Der sunder (herre Gb) zw der frawen EGpb, Der 
gÄte sundere Ale. Sl. gebabt AEGb*. euch fehlt Ae. S2. 
geantwurt £, geantvrte^ antwurttet£ 83. daz sSfften AG, 
dy sewst E y der süft Ib. ir G. zebracb A. *4. halbe 
warte E. 85. traurieh G. $6. wirret AEG. 90. Wände 
A, Wann G % fehlt E. diu selde ist G. 93. Das ich ye 
wart E. 95. beheldet vast auch mich den JE, behalt E. 
96. Wände A G. mir ye Elb, mir ein G. 97. Wie der lieb 
ein G. ein AE. 9$. müget ir GEa, ir snlt Alb. dez 
iehen G, verleben E. 99. wanne Gglb. 

2400. Iz G, Es E, Ja Alb. Ol. Der frage der frage G. 



ich wasne ich Bt verspantet hin. 9 
'Vrouwe, ich wetz wol was ir klagt: 
iu hat etewer gesagt 

daz ich st ein ungeborn man. 2405 

und weste ich wer iach dar an 
alaiis geleidet h«tc, 
ez gelegen mtne rote 
niemer unz Af staen tftt, 
nfi hei rieh wol de« ist im nftt. 2410 

»wer er ist, er hat gelogen: 
ich bin von einem herzogen 
vil endeltche gehorn. 
ir sult mir volgen ine torn, 
daz wir der rede hie gedagen: 2415 

ich enkan in ftlrbaz niht gesagen.' 
Sus antwurte im diu vrouwe d& 
•der rede enist niht also, 
jane »ehe ich den man 
weizgot nimmer lachend an, 2420 

der mir von iu iht sagte 
daz iu niht behagte: 
em fund hie niht guot antwurt. 

der ich E. 02. ich si Gp y das ich es E, si Alb. verspätet 
/*, verspotet E, verspate £, zespatetl?, gespaetet /*. * 03. was 
fehlt E. 04. fehlt E. etrwer A, etswer E. 05. nicht aey 
ein edel man EG. o<>. Und west ichG, weste ich Alb, wiste 
ich B 90b, Unnd ob ich weste E. wer ix biet getan G. iueh 
ABb\ fehlt E, lugt. 07. fehlt G. Euch also f. geleidet 
AB y besweret E. hate AE. 06. 09. Ich gelege nimmer 
iinz us snit G. 08: so lb, Es gelege nymmer ratte E y Ez ge- 
lange nach minem rate A. 09. tode E. 10. so Gpb, Nw hal 
sich wol das im nott E 9 Der in geschaffet hat die not ÄL 
gehel b*. 11. 12 fehlen E. 13. Ich pin von hohen adelge- 
porn E. Vil Alb, Frowe! G. endelich Aa, sicherlich €, 
edelich y, edelichen lb*. 15. der rede hie G/>, der red allda 
E y dirre rede Alb, der rede a. 16. enchan Ge y mag E> weis 
A, wilz Ib. 17. ll8o antwurtirt dy E. IS. Ia ist der red 
nicht E. ist Ga. herre vor also Alb\ fehlt EG ab 1 . 

19. Ia gesege gesehe E. Ia ensach ich nie dehein man G. 

20. nimmer GE, niht Alb. lachende Alb, laehuud£, lachent 
/', fehlt G. 21. iht E Gefehlt Alb. 23. Er EG. funde 
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ja fllrhto ich, iuwer geburt 

diu st mir alze gnözsam.' 2425 

die tavel st her fÄr nam, 

st sprach Vit ir der man 

(däne lielt mich niht an) 

von dem hie gcschriben stat? 

so hat uns des tiuvels rit 2430 

versenket sele unde ltp: 

ich bin iuwer muotr und iuwer wfp.' 

Nfl sprechet wie da waere 
dem guoten sündaere. 

er was in leidet geböte. 2435 

sinen zorn huob er hin ze gote, 
er sprach 'ditz ist des ich ie bat, 
daz got mich brsehte üf die stat 
daz mir so wol geschähe 
daz ich mit vreuden sehe 2440 

mfne liebe muoter. 
rfcher got vil guoter, 
des hast du anders mich gewert 
danne ichs an dich hän gegert - 
ich gerts in mtnem muote 2445 

nach liebe und nach guote: 
nfl hän ich sf gesehen s6 
daz ich des nimmer wirde vrö, 



AEGlb. hie guot **? antvrte^, antwurte EG. 24. Ich 
forcht ia E. geborte AG, gepurde E. 25. Diu fehlt G. 
guozam A, gnug sam E, geüozsam G. 26 fehlt A. tavelln 
EL 27. irs! Gpb. 26. Da enhelt G, Da enthalt E. 22. 
Da von hie Ge. hie an Alb. 30. tat ^4. 31. unnser seil 
unnd leib E. 32. ewr E y iur b. muter AEG. iuwer 
fehlt E. 33. do G. 34. gutem G. 35. geböte B 907, 
gebot AEG. - 36. hincz G. hin A, an E. 37. diczze G y 
daz A. dez G, das AE. got ie G. 38. got mich Et, 
er mich G, mich got Alb. 39 nach 40 mit Umstellung s zeichen 
A. 39. Da l 40. Daz (ich e] mit äugen sehe Ge. 41. 
Min liebet, Dy frawe mein unnd£. 42. Vil reichert, vil 
guter AGe> unnd gutter E> unguoter Ib. 43. mich anders A. 
44. Denn« G. ichs IbG, ich sein/?, ich des ^4. hau an dich 
E. han Ge f habe Ib. 46. gertes E, gerte iz £, gerte es b, 
gerte des ie A, gerts ie L meinen E, mim Ib. 46. Nach beyb E. 
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wand ich et bax verhöre 

denn ich ir sus heimlich w«re/ 3450 

Ich weis wol das Jftdas 
niht rinwiger was 
dft er sich vor leide erhie, 
danne din zwei hie. 

ouch entrftrte Divtt 8456 

nihtes m&re zno der stt 
dft im körnen msre 
das erslagen wsere 
Saal unde Jonathan 

und Absalön, der di was 2460 

stn nun» der schaniste man 
den wtp ie ze tun gewan. 

Swer ir jämer unde ir klagen 
wolde an ein ende sagen, 
der rottete wtser stn dan ich, 2465 

ez wjere, ich wsene, unmflgelich 
daz ez in mit einem munde 
iemen wol gesagen künde, 
sich möhte vil n&ch der tfit 
gemäzet haben ze dirre not: 2470 

den hsetens, wrere er in komen, 
ze voller Wirtschaft genomen. 
in wären diu beide ~ ' 
ge6at in gliche leide, 



Mit libe und mit G. 47. bo fehlt G? 48. So dax ich dex 
wird nimmer fro" G. wurde E. 49. sein E. verbaere do G. 
50 fehlt G. Denne A, dan b. ir fehlt E. 53. Du A, 

Das E. erhie £/>, erhing E, hie Alb. 54. Denne EG. diu 
G 9 in A, auch E, st /, ouch diu b. xwein A. nu hye El 
55. entrürte 6, entruret A, trawrite E, truret G % entmrete JL 
davidt nicht mere E. 56. Ezw der xeyt in des laydes sere E. 
Nichts. zuGUjttoAb. 57. chamdy£. absolon Greiik 
Ib. 61. schontet A y afler schonist E. 62. ye weyb E. ze 
sün ie G. 63—92. AE, fehlen G. 64. Vol an ein ennde 
solde sagen! E. 65. danne A. 66. Ich wäne es were E 
67. ex iu Aj auch E. 68. wol AE, vol Ib. gesagen A, 
geehte E. 69. Sy & nahent E. 70. xu der E. . 71. 
hettens E, haeten si ^. 73. In warn dy E < Nu waren si Alb. 
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beidiu s€le unde ltp. 2475 

wi gehörte ie man ode wlp 

deheiner slahte m»re 

daz also gar w»re 

&ne aller Lande trtot? 

diu ßele entsaz den helleröst: 2480 

so was der ltp in beiden 

bekumbert umbe ir scheiden. 

ez hat geschafl diu gotes kraft 

ein missemQete geselleschaft, 

diu doch samet beltbe, 2485 

uuder ßele und under Itbe. 

wan swaz dem übe samfte tuot, 

dazn ist der sele dehein guot: 

swä mite aber diu sele ist gnesen, 

daz muoz des libes kumber wesen. 2490 

nfi liten st beidcnthalben n6t: 

daz was ein zwivaltiger t6t 

Diu vrouwe ftz grözem jämer sprach, 
wan st den jämer ane sach 
'ouwß ich verfluochtez wtp! 2495 

ez kumbert maneger den ltp, 
daz des diu sßle werde vr6: 
dem' geschilit ouch also. 
so bewigt sich manec man unde wlp 



74. Gesetzet E y Gesamnet A, gesament Ib. gleich E, glichem 
Alb. 76. vernam E. aide A. 77. Kayner E. swereJ?. 
TS. Dy also gleich were E. 79—81. An allen trost zw in 
payden E. 79. An Ab. 61. So Blb, Do A. was den 
Juten beiden B. 82. Was der leib bekennet unnd ir schaiden 
E. Vil truric urab Ä 83. Ez hette B. geschaffet AI, 
getan B. diu ABEb y gestrichen von l 84. Ein ungleich 
E, gegen AB. 85. ensambt E. 87. den E. 88. Das E. 
kein E. 89. mit AElb. genesen AK* 90 fehlt E. 91. 
Sust liden E. 92. zwivelhafter A. 2493— 2676 AEG. 93. 
94. Din frow« aüzz grossem iam s an sach£. 93. grossen E. 
94. Wände A. an E. 95. mir verfluchten E. 96—2500 
fehlen E. 96. Ja AGe, Es Greith Ib. bechuinbert G. 97. 
vvrde A. 9s. ouch fehlt G. 99. So IbG, Ja A. betwin- 
get G. 
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4er sSle umbe den Mp, 2600 

und lebt in dine weride woL 

nüne mag ich noch enaol 

ratnem ltbe iht des gejehen 

des im ze guote st geschehen: 

ist mir diu sfile nü verlorn, 2505 

so ist der heize gotes zorn 

vil gar üf mich gevaüen, 

als den verfluochten allen. 

mich wundert, nach der missetlt 

die mir der lfp begangen hat, 2510 

daz mich diu erde geruochet tragen. 

sun herre, muget ir mir sagen 

(wan ir habt der buoche vil gelesen), 

möht aber dehein buoze wesen 

über sus getane missetä^ 2515 

ob des nü ist dehein ritt 

(des ich wol muoz getrfiwen) 

ich mflez die helle bttwen, 

da mit ich doch verschulde daz 

daz st mir doch ettewaz 2520 

senfter st dan maneges leben 

der ouch der helle ist gegeben?* 

'Muoter,' sprach Grßgörjus, 
'gesprechet nicmer mSre alsus: 
ez ist wider dem geböte. 2525 

niht verzwtvelt ane gote: 



2500. sele gar and lip G. 01. in der E. werlte G t 
werlt AElb. 02. Na en G. ich euch E. nochn A. 03. 
Meinen leyb E. nicht EG, fehlt Alb. 04. ist A. 05. 
na] noch G e?. 06. der hertte £. 10. Die mein leib G. 
den E. 11. ruchetj?. 12. herr mein JE. mbgtAE. 13. 
habt dy pucher E, der bSche vil habt A. 14. Mag inaniger 
siechte pusse wesen E. 15. sus] solich JSL gewante £• 
10. kein E. 17. ransz wol E, wol mag Alb. getrowen A, 
getrawcn EG. 18. ich*n b. bowen A, bawcn EG. 19. 
Do mit £', Wan mit A, Mit der G, war mit gib, mit win ab. 
doch fehlt G. 20. noch S. etswaz G. 21. si denne A y 
dcnne C, dann vil E. 22. ouch fehlt G. 24. mere fehU G. 
sus E. 25. dem Gjtb, den A f des gotes E, dem gotei L 
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ir sult vil harte wol genesen. 

ja bän ich einen trdst gelesen, - 

daz got die wären riuwe hat 

ze buoze ftbr alle missetät 2530 

iuwer eele ist nie so ungesund 

wirt iu daz onge ze einer stunt 

von herzeltcher riuwe naz, 

ir Sit genesen, gelonbet daz. 

belibt b! iuwerm lande. 2535 

an spfse und an gewande 

sult ir dem übe entziehen, 

gemach und vreude fliehen. 

irn sultz so niht behalten 

daz ir des iht wellet walten 2540 

durch debein werltlich 8re, 

wan daz ir deste m&re 

got rihtet mit dem guote. " 

ja tuot ez wirs dem mnote, 

der guotes lebens wal hat 2545 

unde er sich sfn äne beg&t, 

denne ob des enbirt ein man 

des er teil nie gewan. 

ir sft ein schuldigez wlp: 

des lät enkelten den 11p 2550 

mit tägeltcher arbeit, 



26. Ir sult verzweyffel nicht an E. an G. got AEG. 27. 
Ir mnget E. vil EGb, fehU Ale. harte fehit E. 28 
fehlt E. 29. got EG, er Alb. triwe£. 30. über AEG. 

31. Swes sele ist nicbt so G. Dy E. enist A, fehlt K 

32. in] auch £. heiner Gb. 33. herczenleicher E. 35. 
Belibet AEGV, blibet *. iwerem AGlb, ewrn E. 37. 
den leib EG. 39. Ir EG. sult ezAEGpb. halten Gpb. 
40. Daz GEp, Sam Alb. ir dez GE, irs Albp. ihtfehU 
E. weit A, wolt G. 41. deheine werltliche AGlb, kein 
weltlich E. 42. Wan Ep, Wann« G, Niewan Alb. das 
ist dester E. 43. rechtet j£, reichert G, riebet/». 44. dem] 
dann E. 45. Des E. leben E. dy wole E, gewönt G. 
46. er fehlt G. doch sein E, dez G. 47. 48. Denne ob es 
desz ein man Enpirt des er ny tayl gewan E. 47. Denn« 
fehlt G. 48. Der nie gut gewan G. 4fr— 54 fehlen G. 49. 
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st dai im st widerteh 

des er dl »Her meiste ger: 

sus habt ir in, unz er iu wer, 

in der rinwen bände. 2566 

den gelt von iuwerm lande 

den teflet mit den armen: 

so müeit ir got erbarmen. 

bestiftet iuwer eigen, 

dt iu die wtsen zeigen, 2560 

mit rieben klöstern (du ist gnot): 

sus senftet rfnen zornegen muot, 

den wir so gar erbeiget hftn. 

ieb wil im oueb ze buoze «tan. 

vrouwe, liebiu muoter mtn, 2565 

ditz sol diu jungest rede sfn 

die ieb iemmer wider iueb getuo. 

wir sulnz noeb bringen dar zuo 

daz uns noeb got geltebe 

gesamne in sfnem riebe. 2570 

iebn gesibe iueb niemmer m£: 

wir wahren baz gesebeiden L 

dem lande und dem guote 

und werltlfebem muote 

dem st biute widerseit' 2575 

hin tet er diu rieben kleit 



8cbuldec A. 50. entgelten ewrn E. 51 »y nn mere ver- 
sah E. 54. habet in! JE, in Vb, fach AEL 55. In den 
rewen wannde E> Und sit in der riwen panden G. 56. iwe- 
rem Alb, ewern E. ewren landen G. öS. ranzet AEG. 
60. Da ew (euch E) die EGpb, Swa iwer AI gezeigen A. 
62. Sus GEpb 9 So AI seufftet seines E. zornigen mit 
AG y zonies mnt E, zorn mnot lb> muot pe. 63. Der A. 
erbeiget p, erbolget G, erzürnet Ee y verdienet AI, erarnet b. 
64. doch E. 65. Vil liebe fraw nnnd mutter mein E. 66. 
jungist Eb. 67. iemmer fehlt JE, 68. suln ez AEGIb. 
noch G, nach pringen E, fehlt Alb. 69. uns noch got A, er 
uns noch! £, uns dort E. 70. Gesammen Elb y Gesamme £, 
Ensamt A. seinen E 71. Ich enweiz ob ich ew gesehe 
nie G. Wan ir gesehet mich E. 71 wieren fehlt E 73. 
74. Von lannde nnnd von gutte Unn'd von weltlichen urate.A. 
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und schiet sich von dem lande 
mit dürftigen gewande. 

Es warn dem riehen dürftigen 
alle genäde verzigen, 2580 

wan daz er al stn arbeit 
mit willigen muote leit 
er gerte in sinem muote 
daz in got der guote 

sande in eine wfieste, 2585 

da er inne müeste 
büezen unz an sfnen tot 
spilnde bestuont er dise not 
er schuhte äne mäze 

die liute und die sträze 2590 

und daz blöze gevilde: 
allez gegen der wilde 
so rihte der. arme sine wege, 
er wuot diu wazzer bf dem Stege 
mit raarwen fbezen ungeschuoch, 2595 

er streich walt unde bruoch, 
so daz er sfns gebetes phlac, 
ungäz, unz an den dritten tac 

Do gie ein stfc (der was smal) 
nähn bf einem se ze tal 2600 



76. er do dy E. riehen A. 78. In G. dürftigem Gb. 
79. waren AG* was/, & richem A. 8l). gnaden gat E* 
81. er fehlt E. alle AEG. 82. willigem Gpb*. 83. sey- 
nen E. *l. ini AE. 85. Sante GE, Gelandet A, gesande 
Ib. and bat got das er im ein wüste zu* schicket F. 86. 
er na innc E. JS. Spilcndc AEG. M*. schflhte A, schiuhte 
G, volget E. !M>. und strosse E. 91. Dar zw da» prait E. 

. »2. Er gie allez G. 93. richte der arm E , reiche arme G, 
rieht er A. seinen E. 94. Er suchte G. diu AE, 
durch de B t«i8;i, fchU G. 95. Mit marwen (murwen B) fuz- 

, zen (wzen ./) ABGj>b, Paruit» E, Mit Itareu fliezen / nach 
GreUh. ungeschtilit BG, und auch au t<chuech E. 9tf. Er 
strich (stielt E) B IM» EGpk. Streich er Ale. walt] wise 
B. '.IT. niue* AEG. petes E. So daz er keines bette* 
phiac e. vis. 1'ngcgesscn E. 99. Do EGe, Un A F, nfWfr. 
tfienfr E F. einen mHj^c .1, einen schmalen weg F. 
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den ergreif der ttplfee itt 

unde Tolgte in das 

au er ein hiuselln ersieh: 

dar Mri der arme durch gemach. 

ein vischx»r het gehAset di, ?606 

den dAht dai niender anderswA 

daz vischen w«ger wsere. 

dA bat der riuwcs»re 

der herbeigr durch got 

Ton dem dnlte er merren spot 2610 

dann er gewon w«re. 

als im der vischierc 

stnen whoenen Itp gesach, 

er wegt daz houpt unde sprach 

'Ja dA starker trflgeniere! 2615 

ob daz also wsre 
ftaz ich der törheit wiche 
daz ich dich fräx behielte, 
so mem dich, gröze gebAre, 
der rede vil untftre, 2620 

so ich hfnto enteliefe und mtn wlp, 
daz dA uns beiden den Itp 
nsemest uinbe unser guot 
ouwe wie Abel diu werlt tuot, 



2600. Naben C, Nahent E, Nach Alb. einen & 01. 
der elennde man R. 02. volget EG t gcvolgete Alb 1 , gevol- 
geVVb*. 03. ersach EGp % gesach Alb. 05. vischere A. 
U6. dShte AG, dewt E. 07. waeger] mag E o*. Da E, 
Do G, Den Alb. 09. riwssnre G, riusjere Alb, sundare A\ 
10. grossen E, micheln G. II. Danne X Denne C, Den E. 
er da vor E. gewon« t G. 12. Unnd da der selb vischere 
E. in G. 1H. Sinen schonen A y Seinen starchen schönen 
G, Schonen sein« Elb. 14. wegte AG, begertei?. haubte 
G. 15. rechter E. I«». das also E, «lax dieaze also G y ditx 
also p, ex nu so AI, cz nn also b. 17. B 2027. also welle 
G. IS. Unnd dich E. frazze G. 10. naenic .!# IS62 G, 
natu i£. doch J£. grozze G, jeroz ^l/fr, grosser £, grozen 
£?. gewere £, gehnren B. 20. untewre £, unturen B. 
21. hinte ///, binde g, heinte f,\ Mute J, /«rMr Ä. 22. dn 
fehlt E. paiden Gph, vor unns A', iiÄiuent .14, 2H. Ne- 
inestG//6. Nembst£, Heiden ^/. und G. ,24. ;ihel.4G/fc 
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daz die Hut© ander in 2625 

daltent solhen nngewin, 

so manegen unnützen man, 

des got nie Sre gewan, 

und wüestet doch die liute. 

ez wsere ein breit geriate 2630 

zno dfnen armen wol bewant: 

ez zreme baz in dl ner hant 

ein houwc nnde ein gart, 

danne dln nmbevart 

ez ist ein wol gewantez brot 2635 

(daz dir der tiavel tao den tot!) 

daz du fraz verswendest 

wie dfi dln sterke sehende**! 

rflm daz hfl» vil dritte.' 

nfl was ez harte späte. 2640 

ditz enphie der sündsere 

mit frenden ane swaere 

und mit lachendem muote. 

sug antwurt im der guote. 

'Herre, ir habt mir war geseit 2645 

»wer guote gewarheit 
im selben schaffet, deist ein sin. 9 
guoter naht wünschte er in. 
und schiet lachende dan. 



fehlt AI 25. die liute] »IA. 26. Dultet A. Blühen AG. 
27, unmiiczzen G. 29. buestet E, w 1 Stent A. doch EGb> 
fehlt AI 30. breite A, praites G. 31. dienen E. mn ge- 
want G. 32. B 471. vil pasz E. 33 nach 34 B. 33. 
und AG f. «»der Bb, ader t\ 34. Denn E. unbewart £, 
umbe varnt B. 35. nbel E. bewantes G. 37. Dax frazz 
verswende* G. 38. dine A y fehlt E. «wendest G. 39. 
Nw E. rawm E y Rttme ^, Räume C. mein haus drate G. 
drahte A. 40. £8 waaz harte E. ' 41. Dicz ÄG, Do ^Jfr. 
42. Mit frewden fear A'J A'G, Ditze schelten ,*/&. 43. mit 
/**# ^. munde G. 44. Also ^f. antvrte AEGl in 
6. 4.%. war] vor G. ift. Welch mensch JE. 47. selben] 
zwe E. chauffet Gb. daz ist ein sinA, daz ist sin G, das 
ist gut A*. 4V wünschet G, wünsch E. im AG. 49. 
schiede G. 50. vil wiseloser E. 51. Der G. disen GE 
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der wtselöae man 2660 

hörte gerne disen spot 

unde lobte stnen got 

der grfaen unwerdekbeit 

swelch verenueeheit unde leit 

stnem ttbe w«re geschehen, 2655 

die het er gerne gesehen. 

het im der ungeborne 

grtae siege ?on xorne 

Ober stnen rflkke geslagen, 

daz het er gerne vertragen, 2660 

ob stner Sünden swere 

iht deste ringer were. 

Des ttbelen visehseres wtp 
erbarmt sieh aber stnen 11p. 
si bedflhte daz er wiere 8666 

niht ein trflgenaere. 
des seheltns des in der man tete 
umb stne dürfticltehe bete, 
des ervolleten ir diu oiigen. 
st sprach 'des ist unlougen 2670 

erne st ein guot man: 
ze wäre ich sihe ez im wol an. 
got läz dichs niht engelten: 
dfl hfist getan ein schelten 

den Alb. 52. sin AG, den vil gntten E. 53. grossen KG, 
selben Alb. nnwirchait G. 54. versmecheit A t ver- 
smaheit E, versmebe Gpb % , versauende b*. oder GK. 
55. Da sinem Alb. 56 fehlt E. 57. Und bete G. nnborne 
B 1823. 59. ruck E, nicken H. tw. gerne BGpb, vil gerne 
Al f gerne im E. «2. dester EG. 03. ubeln^£. vischers 
A, viecher EG. 64. Erbarmte AE, Erbarmet G. «5. be- 
dühte du* pe, bed&hte des daz AI, behüten daz G, gedacht E, 
bedülire des b. 66. Cliainer weiysz ein E. 67. scheltens Alb f 
scbeldens JE. schelten G. des in der A G, unnd ir El b, des xrt'Jglt. 
68. Umbe G. sine V p b , sin A E G l dnrftichliche A, dürfte- • 
liehen gib, dürftige G, dürftigen p?, dnrmigkeit E. 69. 70. 
Si sprach bis nicht erbolgen über in Und lazze die straffe 
under wegen G. 69. ervolletn /', uberlieffen E. 7 t. Wizie 
er ist G. Em AE. 72. sieht im E, sech ima G. 7i 
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das dtnem heile nähen gfil 2675 

dfl weist wol daz dfti hüs »tat 
den liuten also verre: 
swenn dich unser herre 
dfner sselden ermante 

und dir stnen boten sante, 2680 

den soldest du enphähen baz, 
und vil wol bedenken daz: 
dirn kom kein dürftige nie 
sit wir befunden bfiwen hie, 
wan dirre armman, 2685 

der ouch niht vil dar an gewan. 
swelch man rieh alle tage 
. begen muoz von sime bejage, 
als du mit zwivel hast getan, 
der solde got vor ougen hän. 2690 

daz tuo abr noch, daz rat ich dir, 
so helf dir got und gunne mir 
daz ich im ruofen mtteze. 
stn vart diu ist unsüeze: 
jane get er nie so halde, 2695 

ern benahte in dem walde. 
engezzent in die wolve niht, <• 
daz aber vil lfhte geschiht, 
so muoz er da ungäz ligeu 
und aller gnaden verzigen. 2700 

lä mir daz ze gewalte 

laze AEG. dich «ein en gelten G. 75. deinen leib nahent 
E. 76. Nu waist du wol G. 2677—2*16 ,4 £, fehlen im G durch 
Verlust eines blattet. 7*. Swenne Ab, Wenne E. 79. Der! 
E. >3. Dasz dir kain durstiger cham nye E. Dirne chom 
dchein A: 84. bowen A y wonen E. 85. wan A, wan mir 
E, wan nü Ib. 8S. ranz von sinem A, sich hye musz von E. 
$9. mir czwewel E. 91. Nw volg mir das JB. aber A, ab 
Ib.* 92. helfe A. 93. im fehlt E. 94. wort ist vil E. 
91 — 96. unstieze (jane-balde): walde: /'. 95. Ja E. nye 
so E, niht Alb. 96. Er E. benahtet Alb. 97. En gezzet 
.*, Ezzent E. do nicht E. 98. vil fehlt E. 99. so mue- 
zent da B 1829. 

2700. so B. Un ist im aller A. gnaden sein ver czigen 
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<Uz ich in noch behalte. 4 

Sus gesonfte nt mit gflete • 
dem viscbier *tn gemeierte, 
daz er ir des gunde 2705 

das st d& zestunde 
dem wtselösen nach lief 
und das m im her wider riet . 

Do si in her widere gewan, 
dft was dem vischonden man 8710 

stn äbentezzen berat 
der grözen unwirdekheh - 
die er in aller «Iahte nfit 
dem edeln dürftigen bat, 
der wold in daz wtp ergetzen 2715 

and begunde im ftlr setzen 
ir aller besten spfse. 
die versprach der wtsc^ 
swie vfl sf in genöte. 

ein ranft von haberbröte 2720 

der wart im dar gewannen, 
unde ein trunc eins brunnen. 
do sprach er wider daz wtp 
daz käme stn sttndec Itp 
der splse wert w»re. 2726 

d6 in der vischsere — 
die kranken sptse ezzen sach, 
dö schalt ern aber unde sprach 

Ouwe deich diz an sehen sol! 
ja erkenne ich trügenrcre wol 2730 

E. Ol. Nw la mir E. 02. noch fehlt E. 03. gesenftet A, 
sewffte E. si in witA. 04. Denn E. vischer i£, vischeren 
.*, vischaere Ib. . 05. das E. 07. Den weiszlosen man E. 
i»9. wider AE. 10. den E. 11. im bendt E. 13. alle E 
14. edeln A, eilenden E. 15. wo\de AE. 16. Sy! JE, 17. 
peste E. 20. rafft E. von einem halben brote A. 21. 
War im do dar E. 22. Von ein E. eines A E. 23. Also 
E. das arm weyb E. 24. sein vil E. 26. Unnd im E, 
gegen AB $25. 27. Der B. ehrakchen ohne spise JE. 
28. ern A, er E. 29. daz ich AE. diz an A, dich JE. 
30. die trugenere ^, trage E. 32. l)w J£ 33. unse 'M 

\ 
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und alle trttgewfse. 

dune hast so kranker sptse 

dich niht unz her begangen. 

ezn schfnt an dt nen wangen 

weder durst noch hungers n6t: 2736 

diu sint so veiz und s6 r6t 

ezn gemach nie man noch wtp 

deheinen waetl ichern 11p: 

den hast d& niht gewunnen 

von bröte noch von brunnen. 2740 

dfi bist gemestet harte wol, 

dfn schenkl sint sieht, dtn ftteze hol, 

dfne zehen glfmet unde lanc, 

dtne nagel lfiter unde blane. 

dtne f&eze solden unden 2746 

breit stn und zeschrunden 

als einem wallendem man. 

nune kiuse ich dfnen schenkein an 

deheinen val noch stöz: 

sine, sint niht lange gewesen blöz : 8750 

wie wol st des bewart sint 

daz sfvrost oder wint 

iender habe gerfteret! 

sieht und unzeffieret 

ist dfn här, und dfn lfch 2755 

eime gemasten fräz geltch. 



34. Es E. scbinet AE. 35. durst noch lb y vrost noch A, 
sust aliud E. 36. Diu A, Sy E, die gib. veiz 4 vreizgE. 
wiz Ib. 37. £s E. niernen A. 3S. Dehein A, chainen A, 
veltlichern E. 40. noch AEa, und gib, 42. schenchel A, 
sennckel E. xint AE, gestrichen Ib. siebte dine A. fuz 
ho) A, suesse wol E. 43. Dein E. gelimet A. 44. Wol 
gestalt unnd da by blanng £. 45. Dein E. 46. geschun- 
den E. 47. All sam ein ellennde man E. 48. Niene A, 
Nw E. lusse E. schenchel A. 49.. Chein E. 50. Sy 
E. 51. gewart E. 52. ode /, noh A. 53. In der ß. 
54. Siecht unnden nnd E unzetftret A, unzerfueret B 1875, 
unzufuert E. 55. Ist 'fehlt B 525. sein har E. lichte. 
56. Einem A, Einen E, Ist eime B. gemisten £, gense B. 
vrase B. 57. Die J. dein E. 58. an alle A. 59. beide 
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dtn arme und dtne hende 

st€nt ftn missewende: 

die »int so sieht und so wtz: 

dft hast ir anderen vltx 2760 

an dt ner heiineltche 

dan dem dA hie tuost glfehe. 

ich hin des ine sorgen 

dAne bcginucst morgen 

dirre n6t vergezxen. 2765 

dA kanst wol baz gezzen, 

da dA ez Teile vindest, 

da dA wol aberwindest 

weizgot alle dtne nb% 

du ditz vil dürre habcrbrot, 2770 

und dirre brunne w«re 

dfnem munde unm»re.' 

Dise rede enphie der guote 
mit lachendem muote, 

und woldcs guiezen wider got 2775 

daz er leit so grozen spot 
von so swacher geburt 
eru gab im dehein antwurt # ' 
unze an die stunde - 

daz er in begunde 2780 

fragen der maere ~~~ 

waz niannes er wsere. 

Er sprach Tienre, ich bin ein man 
daz ich niht ahte wizzen kan 
mtner süntlfcben schulde, 2785 



so fehlen E. 60. andern JE. 61. heimliche E 62. Danne 
Ay Denne E. dem dw Ee f da hie Alb, dem hie bf. ge- 
liche AElb. 64. Dw begunst dich! E. 65. Deiner E. 
note A, ergeezen! E 66. Dw kannst dich pasz besetzen! E 
67. vil A. vundest !b. 68 fehlt JE, überwandest Ib. 
70. Do diez vil dürre E, Denne (danne b) ditz Alb. haber. 
brot A y haber pratt E 71. der E. 72. vü unmare E, 
74. lachennde E. 75. woit E. geniezen AE. 77. also! 
E. gepurde E. 7s Er E. kain antwnrtte E 79. 
Unncz auff £ 80. in fehlt E. 81. in der E S3— S52M1 
83. Kr iach ich pin E So. sündigen E ^6. nmbeX S7. 

Gregorl««. 6 
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und snoche umb gotcs hulde 
eine stat in dirre wflesto, 
üf der ich iemmer mfieste 
büezen unz an mfnen töt 
vaste mit des libcs not 2790 

ez ist hiute der dritte tac 
daz ich der werlde vcrpflac 
und allez nach der wilde gie. 
ichn versach mich niht hie 
gcbiuwcs noch Hute. 2795 

und sft daz mich hiute 
mtn wcc zuo iu getragen hat, 
so suoche ich gnade unde rät 
wizzt ir iender hie bt 

eine stat diu mir gevellic st, 2800 

einen wilden stein ode ein hol, 
des bewtset mich: so tuot ir woL' 
Der vischa*re antwurte im also« 
'sit du des gerst, vriunt, so wis vrö. 
deswär ich bringe dich wol hein. 2805 

ich weiz hie bt uns einen siein, 
ein lützel Aber disen s6: 
da mac dir wol werden w& 
swie wir daz erringen 

daz wir dich dar bringen, 2810 

da mäht du dich mit swscren tagen 
dtner sQnde wol beklagen. 



Em stat in derEF. 88. Da ich iiine wnc&teE. 90. der^. 
01. drite B 1761. 92. mich der welti verpflac! B, der weide 
mich begab E. 93. wuesti B. 94. Ich E. 95. Gebowes 
A> Gepcwes A. noch der E. 96. seyt das mich na E. 
98. genade A. 99. Wizzet AE. Wissent ir niendert ein 
stat in der wüste oder ein hol by einem stein das zeygt mir 
dnreh got F. 

2806. Ein stein der E. mir fehlt Ar (»1. aide ein A, 
fehlt E. 02. thett ir E. 03. Des antwurd im der vischer 
do E. 04. des mutest so E. wise A, pisz E, bisz F. 
05. Dicz war so pring ich dich haym E. 08. dir werden vil 
wec E. 09. nu das E. lo. Das ich dich mag dar E. 11. 
mit sware betragen E. 12. Unnd mit grossen chnmmer 
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er irt dir gnuoc wilde. 

wart des ie kein bilde 

das dln muot ze riuwe 8tät> 2815 

so tuon ich dir einn guoten rat 

ich bau ein fsenhalten 

n ft lange her behalten: 

die wil ich dir ze fttiure geben, 

daz du berietest dtn leben 2820 

fif dem selben steine. 

die slinz zuo dtneui beine. 

gcriut dich daune der gedane» 

so muost dfl under dtnon dane 

doch dar üfe best&n. 2825 

ez ist der stein also getan, 

swer euch ledege ffieze hat, 

daz er unsanfte drabe gAt 

st dir nfl ernest dar zuö, 

so ginc släfen, und wis vruo, ' 2830 

dfn fsenhalten nim zuo dir, 

sitze an min schef zuo mir, 

so ich vor tage vischen var. 

ich kfir durch dfnen willen dar, 

und liilfe dir fif den stein, 2835 



bringen E. 13. gen&ch A. 14. des E, dir E. dehein A. 
wille E. 15". din^, dir der! E. reweuJE*. 16. Ich thun dir 
E. einen AE. 17 — 60. AEG. 17. eisenhalten J, fein 
halten B 742. 19. Dia A. 21. den E. 21 Die slinz z& 
dinciu (dluie Alb*, Da mitte bcslusz dein E, Die slevzze ich 
dir zu dem (zem pb*) Gpb x (im franz: se vos volez bien en- 
ferger). beine AEpb, gebeine El 23. Geriwet AElb*-, 
Riwet G, Beriwet gb x . wanch G, wanng E. Begrtfet. 
(Rüeret oder GerHeret e) dich danne der wank b?c? 26 
nnder AGpb, sunder E, wider gl 25. darnf AE. 27. 
Swer BEG, Der Alb. onch AEl % io G, fehlt B, joch p?b. 
lattige süsse E. 2s. unsanfte darabe AG, dar ab nnsannffte 
E. 29. ernst AE. 30. So fehlt B 1912. ga B, gehe E. 
nnnd wisz auff frne E, unz vrue B. biz G. 31 . Dein Gpb 9 
Dine A, Die El. isenhalto A. 32. Sitz AE, Und siezze 
G. ein G, schieff JEL 31. kere AEGlb. dinen willen 
EGpb 1 , din Hebe y4fc&*. 35. dir' da aiiff^. 36. Ich £ 
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und beheft dir dtniu bein 

mit der f senhalten, 

daz da da muost alten 

und daz du wserltche 

üf disem ertliche 2840 

mich memmer gedrangest; 

des bin ich gar an angest' 

swie erz mit hönschaft trete, 

bö wären im die nete 

rehte als er wünschen wolde, 2845 

ob er wünschen solde. 

Nu was der unguote man 
harte strenge dar an 
daz er im deheines gmaches 
so vil s6 's obedaches 2850 

in sinom hüse engunde. 
st n wtp im enkunde 
mit allen ir sinnen 
daz niht an gewinnen 

daz er dar inne waere beliben. 2855 

er wart en hunds wfs üz getriben 
an den hof für die tfir. 
da gie er vroßlichen fthr. 

Des nahtes wart er geleit 
wider stner gwonheit 2860 

in ein so armez hiuseltn 
daz cz niht armer mohte sfn: 



289. behoft AI, behefte BEGpb. dein E, so deinen GpbK 
37. isinhalten B. 38. do nicht must E. 39. daz fehlt Gp. 
dn fehlt E, mich Gp. müezest e. 41. Mich fehlt Gp. 
nyninier mer E. getwingest G. 42. gar fehlt G. ane A. 
43—46 fehlen G. 43. honschaft B 692, honschefte A, haut- 
schafft E. 44. im die A, diese E. 45. er es E. solde E. 
E. 46. Ob er es E, Aide A. wolde E-. 48. Vü vor harte 
Alb, fehlt EG p. 49. cheines E. gemaches AEG. 51. 
gnnde EG. 52 fehlt E. chündeG. 53. iren EG. 54. 
abcgerennen E. 55. dar EG, da Alb. 56. in E, fehlt G. 
hnntz G, himdes AElb. weysa EG, wise Alb. na AG, 
fehlt Elb. 57. do für E. 5S. er fehlt G. 59. B 473. 
60 fehlt E. siner BGb, sin AI 61 — 68 A BE, fehlen G. 
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daz was zevaDen, ine dach. 

man schuof dem forsten solhen gmach 

der vfl gar unmare 2865 

stnem aschman wäre; 

er vant dar inne «wachen ritt,. 

weder strft noch bettewät: 

im truoc dai guote wtp dar in 

ein lQtzel rfores ander in. 2870 

dö leite er gehalten 

sfne tsenhalten 

und stne tavele dar zuo, 

d& er st vunde morgen vruo. 

Wie ltttzel' er die naht lael 2875 

stnes gebetes er phlae 
unz in diu mflede übergie. 
dft er ze slftfe gevie, 
dfi was ez nfthen bt dem tage, 
dfi fuor der vischser nach bejage: 2880 

dar zuo was er fruo bereit 
nach stner gewonheit 
nft ruofte er stnem gaste: 
der slief also vaste 

als ez von grözer mflede quam, 2885 

daz er stn rflefen niht vernam, 
dö ruofte er im anderstunt: 



62. er E. crnicr E. eninohte A. 63. Es & was be- 
vallen A, waz zervallen und B, zu vallen wasz E. 64. den 
BE. solhen A, solch B Elb. gemach ABlb, ungemach K 
66. der ABElb. simei?. aschmanne E, aschman gewesen A, 
gartzen B. 67. arme E. 69. 70 JE, fehlen G. 69. gut A y 
fehlt E. dar in E, hin A. 70. roris darin A. 2871—2978. A EG. 
72. Seine E, Sin AG. 73. sin AG, fehlt E. " tavel Gfh f 
taveln AEL 74. Da EG, Daz Alb. sy fehlt A. dez 
morgens G. 75. desz nachtes E. 76. B. Sfns l 77. 
Unz BG, Unze A, Das E. 7s. slafTcn EG. angevie E. 
79. nahent E. So. Do A y Da G, Nvv Elb. vischere A. 
nach B 112 EG, nah dem A. 81. berait G> werait #, gereit 
^/fr. 82. gwonheit t s:t. Da ^, /<?A0 G#.\ Er raffte G. 
84. Der slief e, Er sliefte G, Do slief er Alb, Der wasz ent- 
slaffen E. also /*AJf E. 85. Als er £*. 87. Er rafft im 
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er sprach 'mir was 6 wol kaut 
daz disem trflgenaore . . _ 

der rede niht ernest wsere. 2890 

ichn gerüef dir niemmer m6.' ' . 

alsus gähte er zuo dem s& 

Do daz daz guote wtp ersach, 
sf wahte in fif unde sprach 
Svil du varn, guot man, 2895 

sich, da sümest du dich an. 
min wirt \vi\ varcn flf den sc.' 
done wart da niht gebiten mc. 
er vorhte im grözer sw&re, 
daz er versümet w«re: 2900 

da wider wart er aber dd 
sines muotes harte vrö, 
daz er in solde ftlercn hin 
als er gelopte wider in. 
diu liebe und diu leide: 2905 

die machten im beide 
ze stnem gahenne daz 
daz er der tavele vergaz 
die er zallen ztten 

truoc bt sjner slten. 2910 

die fsenhalten truog er dan 
unde gähte nach dem man. 



an der stund E. SS. ee EGp, onch c Alb. 89. disen E: 
90. ernst AEG. 91. 92 fehlen G. 91. Ich E. geruffe 
dir A, ruflf dir waisz got! E, gerfiefe dir b. 92. Also E. 
gahet Aj gedacht E. auff denn see E. 93. Do daz weip 
diezze gesach G. das nur einmahl E. 94. wachte -!, waektc 
E weckt G. 95. Wild G. guten man A. 96. Sich fehlt 
A dien nicht an E. 97. dem G. 98. Do wart nicht 
gepitten E, Da wart gebiten nicht G. da streicht e?. 99. 
va nt G. grossur E. 

2901. 02. fehlen G. Ol. Do wart er aber A, Do wider 
wart er Ä, So wart er aber Ib. 03. 04. fehlen EG. 05- 
Dy leib E. Ott. machent G, mohte A. 07. 0$. daz er der 
taveln vergaz von sinem gaben (gfihn /) geschach daz AL 07- 
Zu seinem (seinen E.) gaben daz GEpb. 08. tavel G, taveln 
AE. 09. zu allen EG, zaller^. 10. Truge G. 11. eysen- 
halt £'. 12. gahet ^, gacht E. 13. 14 /i?/i/<?n G. 15. 
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Er baten durch got das er stn bite. 
alsus fuorte ern mit unsite 
üf jenen wilden stein: x 2915 

und beslöz im diu bein 
in die tsenhalten. 
er sprach Hiie muost dA alten, 
dichn ftter mit stnen sinnen 
der tievel von hinnen, 2920 

dune kumst hin abe nimmer m& 9 
den slfizzel warf er in den sfi, 
er sprach Maz weiz ich äne w&n, 
8wenn ich den slfizzel funden h&n 
flz der tiefen ünde, 2925 

so bist dfl Äne sttnde 
unde wol ein heilic man.' 
er lie in da und schiet er dan. 

Der arme Gregörjus, 
nft beleip er alsus 2930 

üf dem wilden steine 
aller gnaden eine, 
ern het andern gemach, 
niuwan der lriniel was sfn dach, 
ern häte deheinen scherm me 2935 

für rifen noch für sn§, 
ftir wint noch ftlr regen, 
niuwan den gotes segen. 



Er bat in (in fehlt Ib.) durh got Alb, Er rneff vaste E. 
und schry dem vischer nach Beit mein durch got F. 14. Also 
fürt er in mit unsitte E, Alsns fflrt er in mite Alb, Do fürt 
er in untugentlich F. 15. Er fort in auf einen stain £. 
All da aiiflf E. t<>. so EGpe (vcrslozz G. seinev Gpe), 
Da bcsloz er im diu bein Alb. 17. Vaste vor In Alb, fehlt 
EGe. de l 19. Dich G. friere Ib, ffir A, für danne G. 
seinen GE, fehlt Alb. 20. übel wint E. 21. Du EG. hin 
abe Gb \ hye ab Ele, ab den unden A, abhin b*. 24. Wann E. 
25. üf A. der EG, dirre Alb. 27. 2S fehlen G. 27.woi 
AE, bist gib. heyliger E. 28. licsz E. 32. genaden G. 
33. hast A. deheinen andern G. 34. Wann« G; Nur E. 
den hymel der wasz E. 35— Z$ fehlen G. 35. Er E, h&tc A, hett 
E. 3«. rieflfe noch ^, den reiffeit unnd E. für den E 38: 39 
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im 'Wären kleider vremede, 

niuwan ein hierin hemede: 2940 

im wären bein und arme blöz. 

ern mölit der sptse die er nöz, 

als ich iu rehte nft sage, 

weizgot vierzehen tage 

vor dem hunger niht geleben, 2945 

im enw&re gegeben 

der geistlich tröst von Kriste 

der im daz leben vriste^ 

daz er vor hunger genas. 

ich sage iu was stn spise was. 2950 

Ez seic dz dem steine 
wazzers harte kleine, 
dar under gruob er ein hol: 
daz wart mit einem trunkc vol. 
ez was klein daz ez nach sage, 2955 

zwischen naht unde tage 
vil käme vollez geran. * 
daz tranc der gnadenlöse man. 
sus lebt er sibenzehen jär. 
daz dunket manegen niht war: 2960 

des gelouben velsche ich: 
wan got ist niht unmügeiieh 



fehlen A. 3S. Nur den E. 39. die cleider G. 40. Wann« 
£, Nw E. 42. Er E. müht l b, mocht EG, niohto AL er 
do gnasz E. 43. recht na EGpb> nu A 9 nfi rehte l 44.wol 
vierzig G. 46. en lb, fehlt AEG. were zu trost dar ge- 
geben Ee. 47. Der geistlich tröst p 9 Der trost AI, Zw trost 
der gaist E f Der gaistlcich vat», der tröstgeist b, der geistlich 
rat <?. 4S. lehn A. 51. nz dein B 1470 G, da ausz dein E, 
uz einem A, nzem Ib. 52. Wäzzer G y Wasser vil B, Ein 
wasser E. 54. wart fehlt E> nach trunch G. von einen 
trunckn E: 55. chleine AGlb y so ciain E. das es nach 
sage E, daz ich cz sage G, als ich iu nu A y als ich iu Ib. 5G. 
Daz ez zwischen Alb. dem tage E. 57. vollez GEpb- 
vol Ah 5$. gnadelose (gen. G) AGb, gnadenlose gl, gnadner- 
lose E. 59. Also E. 60. Das BE y Ez AI Diczze Ge. 01. 
glouben A y gloube B. velsche BE % vclsch Alb, valsch G* 
ich] ist G, 62. Wände A y Wann« G. ist E, nach umnug- 
leich 6, enist AI, fehlt hier pb. niht AEGpb, fehlt hier l 
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ze foone swaz er wü, 

im ist keines wunden ze viL 

D5 der gnaden eine 2965 

ftf dem wilden steine 
sibenzehen jär gesai 
unde got an im vergai 
stner houbctschulde 

unz fif stne hulde, 2970 

dö starp, als ich ez las> 
der do ze Rorae bäbest was. 
alse schiere daz er starp, 
ein ieglieh Rftmsere warp 
besunder stnem ktynne 2975 

durch die gotes wllnne 
luub den selben gewalt 
Ir strtt wart so manecvalt 
daz st beide durch ntt 

unde durch der Sren git 2980 

bescheiden niene künden 
wem sf des stuolcs gunden. 

D5 gerieten» über al 
daz man lieze die wal 

an unseren henren got, 2985 

daz sin genfide und s!n gebot, 
erzeigte wer im waere — 
guot weisr und guot rihtasre. 

03. Niht vor ze L, Ist pb. 03-70 fehlen G. 64. deheines A. 
(»5. gnaden eine Ib, gnadner aine E y gnadelosc man eine A. <J6. 
Do E, da lb, fehlt A. «7. Sibezehen J t Wol zvij! E. «S. 
an im nihtes vergaz A. iüi. houhthaftiger schulde A. 71. 
starb er alsz E. 72. da E, fehlt G. zw roma E. 73. Als 
AEG Ib. daz er EGpeb*, er do AI, dö er bK erstarp bK 
74. icgelich A, yglicber E. romer EG, romere do A. er- 
warp G. 75. seinem ehinde G. seine E. 7(L Durch der 
wcrlt wünne G. 77. Umbe A. 7%. Ir EGe, Der Alb. 
wart AEGe, was gib. 297!»— 3000 AE, fehlen G. 79. si 
beide ./, peyde sich E. <ü. durch den grossen geyt t. M. 
nicht entkunnden E. M Wen sy stulcs E. 83. Nu! Eb. 
gerieten si A, rittens E. <U. Si liezen A. 85. unsern -i/ft, 
unser E, herr & SO. Dasz er sein gnad A'. *»7. Er 
zucht wer £*. s7. in /L SS. Gut weiszer unnd gut * E y 
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dienstes si im gedähten, 
daz si im volbrähton 2990 

mit almuosn und mit gebete. 
got dö gen&deelichen tete, 
der ie daz guote geriet: 
eines naktes erz beschiet . 
wtseu Komoren zwein, 2995 

an den so vollccliehen schein 
diu triuwe und diu warheit 
daz ir rede was ein eil • 
Da dise besunder lagen 
und ir gebetes pflägen, 3000 

diu gotes stimme sprach in zuo 
daz sf des nsehsten tages vruo 
die Römrer zsamene bieten 
unde in kunt tasten^ 

waz gotes wille waere 3005 

umbe ir rihtaere. 
ez wsere gesezzen eine 
üf einem wilden steine 
ein man in Equitänjä 

(den enwcste niemen da) 3010 

wol sibeuzehen jär: 
zuo dem wasre für war 
der stuol vil wol bewant % 
und wser Gregorjus genant — 
daz erz in beiden tete kunt, 3015 

Gfit zc AI, Gerut ze //, Gerat ze// (ww franz. («.US): Quen'est 
pas droit quescinte — l^lise Seit sens doctor etsens justise). 
das zweite guot ist vielleicht zu streichen. \HK Das sy auch 
verprachten E. Ul.alinfisen.Jf/2r. U2. gnedlichen E. 

03. Der ir der glitten ein geriet E. riet A. U4. er l)esehiet 
A, erschiet E. US. ir wort E. UU. Da diese E , Die A. 

3001— 14. AEG. 02. nalisten AE , andern G. 03. Die 
AEG, fehlt Ib. romere AGb. zesamne G, zesamen AElb. 
Ol. in EGpb, in daz AI 00. ümb EGpb, über AI 07- 
einer G. OS. willen E. lo. Dene niemen weste dnA. en 
fehlt EG. 1 1. Und ist gesezzen wol G. Vol Alb. iare G. 
12. Zuo fehlt G. wäre G. 13. benannt f. 14. w«re AG. 
15—30. JE, fehlen G. .15. er es in E, er in« A. 10. nieinde 
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daz mciud daz eines manne« mant 
nibt mölite erziugen wol, 
»war gröze kraft haben soL 

Nune weste ir deweder nibt 
umbe dise geschürt 3020 

daz in diu rede beiden 
des nahtes was bescheiden, 
iinz st zesamne qudmon 
und ez under in vernämen. 
unde als st getäten 3025 

als st vernomen bäten, 
dö einer stne rede gesprach 
und im der ander mite jach, 
do geloubten Rdmasre 

vil gerne disiu ma>re: 3030 

ze gote wären st vil vrö. 
die alten herren wurden dö 
ze boten beide gesant 
in Equitänjam daz länt, 
daz st den guoten man 3035 

suochten unde in bnuhten dan. - 

D6 bekumbert st daz: 
der stein, da er üffe saz, 
dernc wart in niht benaüt 
mit zwtvel fuorens in daz laut. 3040 

da gevorschten st genuoc, 

daz Ib, meinde er daz. A, machet des E. eines AEhe, eins 
Ib. 17. mag E. erzeigen A. 19. Nu B 231 E. wisre £. 
ir tweder A, ir derweder /?, yedweder E. 20. Uuib E. dise 
Bb, dise groze AI, dy selben Ee. 21. Dass die in beiden B. 
im JE. 22. was B, wer E, wart Alb. 23. Unze A. kum« 
men E. 24. wunder in E. 25. 26 fehlen E. 25. geraten A. 
27. iener A. 2S. ünnd \m,E, Und Alb. mit AK ver 
fach E. 2s*. dy roinare! E. 32. warn E. 34. Equitänjam 
b, cijiiitanen AI, Jvjuitania E, Atjuitania F. 3tf. brachten in A. 
3037—3737 AE und mit vielen aushissungen G. 37. Nw A* f 
fehlt G. bechinnberte A. 3S. Den G. auif EG. 3«. Der 
wart in nicht besehaiden Daz was in vil laWc Und nicht gar 
genant G. Dem A, Der E. wart E, was Alb. im E. 
bechant Ae. 40. füren si AEG. .41. gevorsehen E y gefrag- 
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swi st ir wee truoc: 
nune künde inz uicman gesagen. 
daz begunden st von herzen klagen 
dem der ie beruoehte 3045 

der gnade an in suochte, 
nu gesande in got in ir sin, 
solden si immer vinden in, 
daz man in danne mtteste 
suoclien in der wüeste. 3050 

sus begunden st gäben, 
da si daz gebirge sähen, 
Gegen der wilde zuo dem s& 
der zwivel tct in harte w6 
daz st niht wizzen künden 3055 

w& st den guoten fanden. 
Do wiste st diu- wilde 
ze walde von gevilde. 
sus vuor diu wegelose diet, 
als in ir gemöete riet ' 3060 

irre unz an den dritten tac. 
einen sttc äne huofslae 
den ergriffen st dö: 
des wären st vii vrö. 

der grasege wec ungebert 3065 

der truoc st verre in einen wert, 



ten G. 42. Swa p, Swo G, Wo E, Un fftrn swar AI, «ward, 
getrug E. 43 — 10 fehlen G. 43. Nune enchunde A, Nw 
chunde E. inz lb, in A, im E. 44. Da mästen sy herezen 
clagen E. 45. der gern geruchet E. 46. gnaden gern an 
im suchet E. 47. Nw EGe, Und Alb, Do F. gesannt E, 
sant G. im E. 48. vinden iirroer G. 49. danne fehlt E. 
51. begunden si AGh, gnaden sy E y begundens L 52. DoA, 
Daz G. 53. Gegen der EGpb, In die AI 54. harte fehlt A. 
55. wizzen fehlt E. 56. den guten feJdt E. irn herren G. 
57—62 fehlen G. 57. weste E. 59. Sunst E. wegelose 
AB i960, weislose! E. im E. 61. Irre fehlt B. vmzeA. 
62. Einen AEc, Ein Blb. stee an dem B. auffslag E> 
buchs lac B. 63. Einen steieak begriffen du G. engriffen 
E. do AB f so do E. 64. Dez wegez B. waren si vil 
BEGpb, wurden sivil harte AI. 65. 66 fclüen G. 65.gra-. 
sige A, grawsig E 9 graze B. 66. Der und verre fehlen B. 
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da der visehro saz bt dem *£, 
d& yon ich in sagte &, 
der den Weiderichen 

g& ungezogenlfehen 3070 

in sfnen dürften enphie * 
und die Abele an im begie 
daz er in durch sfnen hai 
sazte da er noch saz, 

üf den dürren wilden stein, 3075 

unde im dft stniu bcin 
slöz in die f senhalten. 
dft dise zw6ne alten 
daz hiuselfn gesähen, 

ze melden st des jähen, 3080 

daz sf da nach ir unmaht 
geruowcn mftesen die naht 
Geftlerct hfiten st mit in 
die sptse (daz was ein sin) 
der st bedorften zuo der not, 3085 

beidiu wtn unde br6t, 
und dar zuo swaz in tohte, 
daz man geffteren mohte. 
des enphie der vischseie 
mit vrouden äne swsere 3090 

die wol beraten geste. " 
er sach wol unde weste 
er mölite ir wol geniezen: 



ein E. 67. visctuere A. saz BGlb, fehlt! AE 68. Saz 
AE, Und £, fehlt Ib. da von ich in AG, von dem ich & 
saget A, fehlt G. 69. saldenrcichn ß, selben reichen £. 71. 
seinen dnrstein E t seiner dnrfte weise G. 72. nbel an im 
GEpb, nbel A> Obele l 7». Durch in seinen hass E. 74. 
noch fehlt A. 75. dem wilden staine G. dürren wilden A f 
willen dürren E 76. im fehlt E. im beslözz seinew paine 
G. 77—88 fehlen G. 77. Sazte A. 78. die A. zwen 
A, wen E. SO. fehM E 81. dar E mäht A. 81 
mochten E, solten B. 83. hasten A n heften E. 84. Dise A> 
das ein schonr syn E. 85. ze A. 86. nnnd auch E 88. 
Swaz ^. 89. Descn enphie A. des der E. 91. beraten 
«i£ 121 G, betrachten E. 92. Wann er w^ol sach £93. 
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dcsn wolde in uiht vcrdriczcn 
crn schlief in riehen gemach, 3095 

wand er sf wol beraten sach. 
daz tet er mere umbe ir guot 
denn durch stnen mitten muol 
er enphie si baz dan den gast 
dem des guotes gebrast, 3100 

Grcgorjum den guoten man: 
in düht dan waer niht nutzes an. 
Do s! gewuunen guoten gmaeh, 
der visclncr zuo den gesten spraeh 
'mir ist harte wol geschehen, 3105 

stt ich hie solde sehen -• 
also guote Hute: ----- 

ich hän gevangen hiute 
einen harte sehoenetf visch.' 
sus wart er fif einen tisch 3110 

für die herren geleil 
nü het er niht missescit: 
wand er was lanc unde gröz; 
des er vil gerne genöz 

an den phenningen. 3115 

da wart ein kurzez dingen: 
sf hiezen in im gelten sä. 
unde bäten in da 



Und mucht G. 94. Dosen A, Des G, Das E. 3095—3102 
fehlen G. 95. Er EL schliffen in A. reichen E, ringen 
Alb. 97. 9S fehlen E. 98. Denne A, Dan b. 99. Ernc^. 
si A, zw E. danne A, denn E. 

3102. duhte A. dane were A, da were E. 03. Do ge- 
wännen sie G. begunden E. gemach AEG. 04. visclucre 
A. zu in G. 05. vil harte Gb >. geschienen G. 06. Seyt 
das E. ich euch hie G. gesehen Alb. 07. Alsns £, 
Als E. gut A, gut unnd pider E. 09. harte Gib, harten 
AE. 10. Also E. 12. Nu (nunc b) het B 1053 EGpb, 
Doue hat AI er in E. misse geseit G. 13. unnd serer 
grosz E. 15. pheningen A, Pfennigen EG. 10. ein kureze 
gedingen G, kurcz gedinge E, kurz gedingen c. 17. hysz 
E. in im A, in G, im E. IS. Und B 314. 2100 EGae y 
Sn Alb. in Eae, si in Alb, den vischer £, in den wirt B. 
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den wirt selben gellen. 

nu begnnde er in zevcllen, 3120 

daz si ex alle gaben an. 
(16 vant der sebatzgfre man * 
den slCLzzol in sfnem Hingen, 
von dem ir 6 hörtet sagen, 
da er Grßgörjum mite 3125 

heslöz mit unstlczcm site 
vor sibenzehen jären 6, 
uude warf in in den sfc, 
und sprach, ze swclher stunde 
er den slttzzel funde 3130 

fiz des nicres ünde, 
so wa3re er äne sünde. 
do er in in dem vische vant, 
dö erkande er sich zehant 
wie er getobet bäte: 3135 

und vie sich also dräte 
mit beiden banden in daz bar. 
ich het geholfen im für wir, 
wscre ich im gewesen bi, 
swie erbolgen ich im anders sf. 3140 

Do er sich gcroufte genuoe 



19 fehlt G. Den visch Be. seilte gelien A y engellen B y 
dy zwen gesellen E. 2«. 21. Ze vellen daz sie ez sehen an 
G. 20. Das er den visch begunde zw vellen E. Da B 
2100. zervellen B. 21. ez fehlt E. sehen E. 22. Do 
4, Nw E. der B I3S1 E y fehlt A. schätz gir man A> 
schatzgite man B y schal khafftig man E. 23. slnzen A. in 
A, ligen in E. seinen E. 24. dem fehlt E. e horte A G, 
habt gehört E. 25. Und da G. Gregorium mit Gib, grego- 
riuni beslosse mitte E, gregorinm mit besloz A. 2(>. so 

IhG (Beslozze G), Mit unsiezen sitte E, Sine nnsite waren 
groz A. 27. 28 fehlen A. 27. Von xvij iarn den er ee E. 
28. Und warf Gpb 9 Hctt geworffen EL 20—32 fehlen G m 
30. wider funde! E. 33. ern! Gpb. den visch vande E. 
sich] in G. 35. Wände er sich nach ertöbet bete G. 36. 
Und EGe f Er Alb. viench sich G, viel E. also EG, 
als A Ib. 37. hennden E. 3s. Daz sage ich ew für war G. 
im geholfen A. 39. -10 fehlen G. . 39. Ob ich im wer E. 
40. ervolgcn ich nu E. 41. raufte Gp. gnuc EL 42, 
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und sich ze den brüsten sluoc, 
do fragten in die herren 
waz im muhte geworren, 
dö si in so tiure sahen klagen. 3145 

nu begunde er in vil rehte sagen 
umb GrSgörjum sfnen gast, 
daz im des in&res niht gebrast 
ich warne ez unnütz w&re, 
ob ich daz vorder m»re 3150 

iu nü aber anderstunt 
mit ganzen Worten tote kunt: 
so wurden einer rede zwo. 
die boten wurden harte vr6: 
wan si spürten an dem msere 3155 

daz ez der selbe wsere 
an den in got selbe riet 
und in ze habest beschiel 
Dö er in beiden gliche 
also bescheidenllche 3160 

sfne blhte getete, 
ir füeze suochte er mit bete, 
daz si im etellchcn rät 
ga*ben für die niissetat 
dö sl daz gröze riuwen 3165 

mit geistlichen triuwen 
gesähen an dem armen, 
nu begund er sl erbarmen, 



sich ze den (zen b) brüsten AGpb, zw den prusten sich El 
slug EGlpe, geslftch Ab. 44. in G. 45. tiwer AI. 
sahen] hartte E. 46. Da begönde G. 47 fehlt E. Uinbe 
J. 4S. im EG, in Alb. 49—53 fehlen G. 50. Ob man E 
53. Soinahte ich nz einer A. 54. Die herren G. 55. Wände 
si A y Und G. mere do G. 50. 57. Und were der da in got 
an riet G. 57. in fehlt A. selber E. 5S. ün auch G. in 
ze babist AG> zw babst im E. 59—04 fehlen G. 59. ge- 
liche AE. 00. öffentliche E. 01. Sein peicht volgetett^ 
62. bet AE, gebet B 459. 63. etlichen BE, zitenlichen A. 
64. Geben für B E, Rieten umb Alb. 65. Do sie in sahen 
in grözzen rewen G. die grozen riwe A, den grossen rewen 
E. 66. triwe A. 67. Und sahen an dem arm manne G. 68« 
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und gebieten st im das, 
er möhte vil deste bat 3170 

komen von st nein meine, 
ob er st zno dem steine 
des morgens wolde wtsen. * 
nfl sähen im die grfsen 
din ougen aber wallen, 3175 

die heizen zäher vallon 
Aber stnen grftwen bait 
er sprach 'waz tooe uns din vart? 
vfl wol wtse ich ineh dar: 
die vart Verliese wir gar« 3180 

ich weil wol, erat nft lange tot 
ich lie in in maneger nftt 
ftf dem wilden steine: 
haet er der niewan eine, 
der er tu manege mit nnr&t 3185 

da fif (leih steine erliten hit, 
ezn möhte dehein ltp erwern. 
irn dürft gedingen noch gern 
daz wir in lebenden rinden: 
w*er er von kalten winden 3190 

und von frost niht verderbet, 
der hnnger heten ersterbet 9 
Nu erkanden st den gotes gewalt 



Do gnnden. sich erparmen G. ex A. sieb E. 09. Nw E 
si fehlt G. 70. dester G. pester E. 71. Von seinen 
sunden kommen gemanie ß. sinen Ä. 73. weide E. 74. 
Sie B 1709. im B y in AEG. 75. nber vallen G. .76. 
Unnd dy E. zäher heisse E, trehene nider Ä wallen G. 77. 
B. graben G. 78. tangen E, töhte G. uns fehlt AG. unser 
G. wart E. 80. Verliesen G. vil vor gar AI, fehlt EGpb. 
81. er ist nn AG, er ist E. 82. Ich Elb\ Und Gb* 9 weg- 
geschnitten A. Hess E, liezze G. in grosser K 83—02 
fehlen G. 83. dem vil Elb. 84. nur Ä. 85. 86 fehlen 
A. 85. manige mit unratt E, manegen unrat Ib. 86. den 
JB. 87. Czw mochte kein K S8. durfte A 9 dnrst E. dingn 
E. 89. lebenden A, lebenndig E y lebende gib. 90. £n 
w«re er A 9 enwaer E. vor chalden E. er niht e. 92. 
het in A B 353 E. erschreckt E. 93. gewalt A £, man E. 94. 

Qregorlu. X f 

Digitized by LnOOQlC 



180 



so starken und s6 mäneevalt, 

ob er stn gernochte pflogen, 3195 

daz in harte wol sfn segen 

gefrist vor aller freise. 

üf die kurzen reise 

so wart er tiure gemant: 

die gelobte er in ze hant 3200 

Des morgenes vil vruo 
karten sf dem wilden steine zuo. 
d6 st mit arbeiten 
die bark dar zuo bereiten 
daz si üf den stein quäraen 3205 

und des war nämen 
wä Gregörjus waere, 
der lebende marteraere, 
einen harte scboenea_man, 
dem vil llitzel iender an 3210 

kein hunger ode frost schein 
oder armuot dehein, 
von zierlichem gerate 
an lfbe und an der wsete, 
daz niemen deheine 3215 

von edelem gesteine 
von sfden und von golde 



So rechten G. wind wol vernomen E. 95. geruhte A> gerächte 
«£ pflegen AG y pasz & 06. er in AG. herte wol 
serr vergaz E, hete in seinS sogen G. 3197 — 3200 fehlen G. 
97. Gefriste AE. von allr widerwertigkeyt E. 98. raise 
A y so want er E. 99 fehlt E. tiwer A y riwere Ib. 

3200. Do Eh. lobte er in des E. gelobet Alb. . 01. 
Do dez G. morgenes ab\ morgens AElb 1 , morgen G. vil 
Eb\ gar Gb\ ftiren si vil Alt. 02. Chertten sy EG, fehlt 
Albe. wilden steine Albe, wilden G, stein G. 3.4 fehlen 
G. 03—05. die barke bereiten, dö si mit arbeiten üf den 
stein quämen b. 04. barke gl, bd' me A y paw E. dar zw 
E, zfi Ale. 05. DazAe, DoEGl qiucmen*. 06. Unnd 
sy dar nff vernomen E. genonien G, niemen e. 08. leben- 
tige G. 9—32 fehlen G. 09. Ein vil harttr schonrman E. 

11. Dehein A, fehlt E. Frost noch hunger E. aide A. 

12. Aide A. chain E. 13—16 fehlen E. 15. Dehein A. 
16. gestern A. 18. Hetzer A. 20. lachen E. 21. gelnen 
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bezxer haben solde, 
wol ze wünsche genuten, 
dor mit lachenden siten 3220 

mit gclphen ougen gienge 
und liebe vriunt enphienge, 
mit goltvarwen hftre^ 
das iuch in se wAre 

ze sehen gelüste harte, 3225 

mit wol geschontem barte, 
in allen wts wol getfin 
als er ze tanze solde g&n, 
mit so gclfmtor beinw&t 
s6 st zer werlde beste sttt» 3230 

den enfunden8 niender d&: 
er moht wol wesen anderswL 
Ich sage iu wft si in fanden, 
dö si in snochen begunden 
fif dem wilden steine, 3235 

der guote und der reine 
der wart ir schiere innen, 
nfl wolde er in entrinnen: 
wan sfn schäm diu was grftz, 
er was nacket unde blöz. 3240 

nfl mohtr niht loufen dräte, 
wand er gebende bäte — 
an ietwederera beine. 
er viel zuo einem steine: 
su8 wolde er sich verborgen hän. 3245 



E. 24. ifich in A, im auch E. 25. )n*te E. 2<Lbeschrauen 
E. 27. In aller weysz also gethan E. 29. gleicher E. 
30 fehlt A. zu der weide E. 31. enf&nden si A, fanden 
sy E. 32. mochte A. 33. wo sy in EG, was si Alb. 

34. si nach siiochcn c. in suchen G, in Elb, stehen Ae. 

35. 30 fehlen G. 35. Ufdem wilden 4 Sachen anff dem (den 
E) Elb. 34. 35. dö si in erkunden fif dem wilden steine b? 
37. Do wart er sein inne G. schier AE, sa b. 38. Da G. 
39. Wände A, Wand* G. 40. nachkent G. 41. Nw mocht 
(macht G) er EG, Ern mochte Alb. dnete G. 42. Wann« 
er gebunden G. 43. yetwerden G. 44. zn einem (n K) E 
G y zu dem Alb, znoine a. 45. 46 fehlen G. 45. Suat E, 
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d6 er st sach iuo im gän, 

d6 brach er für die schain ein krftt 

Bus fanden ßt den gotes trflt, 

einen dttrftegen ftf der erde, 

ze gote in hohem werde, 3250 

den Unten widerzieme, 

ze himel vil genaeme. 

Der arme was ze wäre 
erwahsen von dem häre, 
verwalken zno der swarte, 3255 

an houbet nnde an barte: 
£ was ez ze rehte reit, 
nfi ruozvar von der arbeit 
e wären im diu wangen 
mit raste bevangen 3260 

mit gemischter wtze_ 
mit werdeclfchem vitze, 
nü swarz nnd in gewichen, 
daz antlütze erblichen. 

e wären im für war 3265 

diu ongen gelpf unde dar, 
der munt ze freuden gestalt, 
nfi bleich unde kalt^ 
diu ougen tief trfiebe und röt, 
als ez der mangd gebot, 3270 

mit bräwen behangen 



Also A. 46. im fehU E. 47. fw EGp, uf Alb. 48. Also 
E. 49. Einen dürftigen AE, Ligen G. erden K 50. 
hohen werden K 52. Ze dem J. vil AE, gar G, streicht a. 
gnade E. 53—82 fehlen G. 53. arme B 1789, arm AE. 
54. Erwaschen .i^verwahsen 2?/*. mit BF, den£. hbnach 
50. A. verwalken B y Vervallen E y Erwaschen A. swartten E. 
5G. houbet AB, haubt E. 57. Es wasz recht reit E, Er was 
ze rehte reit B. 58. Nn fehlt B. erbeit B. 60. rotten E. 
61. 62. Unnd hiesz mit guttem vleyszo Mit schon gemischter 
weysze E. 62. Ze b. 64. Das antlicz gar enplichenn E. 
65. Ee da K 66. gelff E, 67. Der mund ee zu frewden 
wasz gestat E. freunden A. 68. Nu erplicket gar nnnd 
kalt E. 69. tief trftbe im Ae, tief nnd B 183, tieff unnd 
trübe E y tief trfiebe Ib. 71. brawen behangen AB 183, den 
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ruhen unde langen; 

6 gröz ze den liden allen 

daz vleisch, nft zuo gevallen 

unze an daz gebeine: 3275 

er was s6 gliche kleine 

an beinen unde an armen, 

ez möhte got erbarmen. 

Dft im diu fsenhalte lae 
beidiu naht unde tac, 3280 

d& het si im ob dem fuoze 
daz vleisch vil unsuoze 
unz an daz bein vernozzen, 
so daz sf was begozzen 
mit bluote zallen stunden 3285 

von den irischen wunden, 
daz was stn swserstin arbeit, 
an ander not die er leit 
ich gelfche in disen Sachen, 
als der ein lilachen J 3290 

über dorne spreite: 
man möhte im sam gereite 
allez stn gebeine 
gröz unde kleine 

haben gezalt durch sfne hüt, 3295 

swie söre der gotes trüt~ 
an dem Itbe waere- 
verwandelt von der swaere, 
nfi was der heilige geist 



brän bevanngenn E. 72. ruch B. nn A B y da zw E. 73. 
§ Ib , fehlt i,VÜÄ 74. nn fehlt A. 76. gelich A, gleich 
E, gerltch Ib. 77. panen E. arm E. got fehlt A. er- 
pann E. 79. isinhalt B 1760, eysenhalten E. 80. tag an 
nac A. 81. im AB 1760, fehlt E. den fassen E. 82. 
vil BE y harte Alb. ansassen JE. 83. Unez an dem bainn* 
waz er G. vernozzen ABG, genossen E. 84. So daz sy 
was Ee, So daz im was G> Als ezwmreAlb. anzzgegözzen 
G. 85. Mit dem G. ze aller G. 86. vil frischen G, frisch 
E. 3287—3312 fehlen G. 87. swarunde R 88. An El'b> 
Aue AL 89. in A % an E 91. dornr pray tte £ 92. magt 
gereytn E. 95. bannt E. 96. sasre A. . 
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dar an gewesen sfn voileigt 3300 

also gänzlichen 

daz im niht was entwichen 

erne het sfn alten 

kunst nnz her behalten 

von Worten nnd von buochen. 3305 

die in da vuoren suoehen, 

als in die hüten gesehen, 

als ich iu nü hfin veijehen, 

des Itbes also armen, 

qo beguude er in erbarmen 3310 

so scre daz der ougen floz 

regens wts ir wät begoz. 

si beswuoren in bl gote 

und bf stnem geböte, . 

daz er st wizzen lieze 3315 

ob er Grcgöijus hieze. 

Do er s6 tiure wart gcraant, 
d6 tet er in bekant 
daz er Gregörjus wjere. 
nfi sagten si im diu nucre, 3320 

war umbe si fiz wahren komen, 
als ir wol lial>et veraomen, 
als in des nalites beiden 
von gote wart bescheiden 
daz er in haßte genant, 3325 

selbe crwelt unde erkant, ^ 

und ze rihtiere gesät 
hie cii erde an sin sellies stat 



3303. hast A. 04. unze A. 05. puchern & 06. in 
fehlt E. vorn A. 07. hacten A, Herren heften E. 08. 
euch han all hye E. OD. als E. 12. ir wät Ib, in wart E, 
diu ougen.X 13. Do beswuren tri iu G. 15. wiesse Hesse 
E. 17. tiure b, tiwer AI, tewer G, verre E. IS. erchant G, 
ehunt zw haunt E. 19. er EG, erst Alb. 20. Do sagtens 
E. 21 nach 22. E. uz waren AI, nu sein wem E, weren 
zu im G. 22. er ez wol hete G. wol A 9 ee des offt E m 
23—28 fehlen G, Als hu sagten pcy irn eyden \i f \e sy von 
dauueii wern geschiden Dosz morgens fruc Gregoriu* der sprach 
im zue E. 25. benant! Vi 29 nach 30. G. Als sy un 
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Als er die botschaft vernam, 
wie nfihn es ßtnem herzen quam! 3330 

ex sancte der gotes werde 
das houbet suo der erde: 
mit mancgen trahen er dö sprach, 
das er st nie an gesaeh 
'stt ir kristenliute, 3335 

s6 8ret got hiate 
nnd gtt vil drftte von mir, 
wand ich der 6ren wol enbir 
das mir diu gnade iht geschehe 
das ich iemen gnoter ane sehe 3340 

mit s6 sttnüfchcn ougen. 
gote ist das niht tougen, 
mfn vleisch ist so unreine 
das ich vil bflltch eine 

belfbe unz an mtnen tot 3345 

daz mir der ewigen n6t 
diu ßSle Aber werde, 
das koufe ich üf der erde, 
wsere ich bt in hiute, • 

86 mflesen guote Hute 3350 

enkelten mtner raissetat 
so holie 86 mfn schulde stät, 
s6 möhte boum und gra^ 
und swaz ie grflencs bt mir wa^ 
dorren von der grimme 3355 

mtner unreinen stimme 
und von der unsfleze 
mtner baren f&eze. 



urlaib potschafft JE. 30. naben ez AG y nahennt es nu E, 
nähenz Ib, na ez V e. seinen herezengat E. 3 t. 32 fehlen 
G. 31. Ez A, Er E, Do G. 32. B. erdenn E. 33. 
zähem G, trawrn E. nnnd sprach E. 34. nyo an EG 9 
an nie Alb. 38. erkennet Ge. 39. genade nicht G. 
40. nymniant gutten an sehe E } ieman guten gesehe G. 41 — 70 
fehlen G. 41. Mit sündigen E. 41 Got enist Ab*. 44. 
vil fehlt E. 40. wir E. 48. chuft A, lauff E. 50. Es B. 51. 
Engelten E. 53. pawmö unnd grosz E. 54. Unnd was pey mir 

r 
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das der süezen weter graoi, 

da von diu werlt gesten muoz, 3360 

und diu heimltche linde 

von regen und von winde 

mir sint also gemeine 

als ob ich waere reine> 

und der lichte sunneschtn 3365 

so deumQete geruochet stn 

daz er mich volleclichen an 

schtnet als einen man, 

der gnaden waer min vleisch unwert 

daz ir mfn ze meister ger^ 3370 

daz ist ein erdähter spot 

ich hän umb unsern hcrren got 

verdienet leider verre baz 

sfnen zorneclfchen haz 

denn daz er an mich kfire 3375 

die gnade und die 6re 

die ein habest haben soL 

man enbirt min ze Börne wol: 

iu waer ze mir niht wol geschehen. 

muget ir doch mfnen Ifp sehen? 3380 

der ist s6 ungemeine^ 

den eren widerzseme. 

wart mir ie herren vuore kunt> 

der ist vergezzn ze dirre stunt 

ich bin der liute unge'won: 3385 

den bin ich billichen von, 



wachsende wasz E. 55. der Ae, dem Eglb. 57. von fehlt ß. 

59. Unnd des B. süsse E, fehlt J. weters gruesss E. 

60. sten E. 6t. heinliche b\ 65. Dervil E. Wehte Ar b, 
leichten E, liebten l sunneschtn Vb, sänne schin A } snnnen 
schein El 66. deumut A> dieratiete b f diemuttigklich K 
geruochet Ib, geruhte A, gert ich K 68. Schine A. an 
alsz eine rechtn man E. 71. Wann ez ist G. 72. umbe A. 
her got & 73. verre fehlt A. 74. zorniglichen EG, zorn- 

liehen Mb. spot (?• 75. Denne er A % danne er b. 
77. babist A, habet E. 78— 91 fehlen G. 79. Auch E. 
wart A. 80. doch fehlt E. an sehen E. 81. also unge- 
meine E. 82. Der eren A % Den lewten gar unnd E. 83. 
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ir herren nemet selbe war, 

mir »int verwandelt yü gar 

der sin, der 11)», dar xuo die rite, 

die dem von rehte wonent mite 3390 

der grizes gwaltes pflegen sol: 

ichn zime ze habest niht woL 

vil seligen liute, 

nfi 14t mir das Mute 

ze einem heile rtn geschehen 3395 

das ir mich hie habt gesehen, 

und ruochet iuch erbarmen 

Aber mich vü armen 

unde gedenket' mtn ze gote. 

wir haben daz von etme geböte, 3400 

swer urabe den sttndsere bite, 

d& kese er sich selben mite. 

nu ist ztt daz wir uns scheiden: 

waz frumt iu daz beiden 

daz ir vröut an mir des tiuvcls muot? 3405 

mfn kurzwfle ist alze guot 

ich bin gesezzn hie zw&re 

in dem sibenzehenden jftre^ 

daz ich nie menschen gesach. 

ich f&rht, diu vreude und der gemach 3410 

diu ich mit rede hie wider iuch h&n, 



vir A> sure E. 84. Derst iL vergezzen AElb. vfir die 
staut t?, zuo der staut e. 85. Der lewt pin ich nngebann 
E. 86. pillich K 87. selber E. 88. vfl fehU E. 69. 
Dy synne E. dar zu E, fehlt Alb, 90. den & 91. ge- 
waltes AE. 92. Ich EG. zim G, Kirne iu A, zame E. 
bablst A, pabst E. 3393—3402 fehlen G. 93. Ir viel E. 
96. habt al hye E. 97. gediehet ,4. 

3400. das B, fehlt A. einem A f sein E. Ol. anderen 
l'b, andern E, sflndere A. 02. loes l, los A> erloset E. 03. 
nach 04 E. 03. ist ez £. 04. Und tut mir ez zn laide G. 
05. 06 fehlen G. 05. nach 06 E. Sus frewt ir E. vröut 
ö, vrint «i, vrist ^J*. 06. alzeit gut E. 07. Ich bin ge- 
sezzen Alb, Ich pin £, Ja wane ich E. sware C, ze wäre 
Alb, zw warn £ 08. xvij iarn E. 09. nie AElb, fehlt hier 
Ge. mensch G y menschen pilde'& me gesach Alb, nie 
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ze buoze mtleze ich ir gestän 
vor im der keine missetät 
ungerochen niene l&t 9 

Sus stuont er fif und wolde dan. 3415 

na beswuoren in die zwcne man 
also verre bl gote 
und bt sfnem vorhtltchen gbote 
daz er doch stille gesaz 
und hörte ir rede fUrbaz. 3420 

nft butcn st im beide 
mit triuwen und mit eide 
der rede ein softe Sicherheit, 
diu im d& Tür was geleit, 
daz er st geloubte baz. 3425 . 

er sprach 'ich bin ein vollez vaz 
sfintlfcher schänden. - • . 
dö ich mit disen banden 
bcstatet wart fif disen stein, 
diu ir hie sehcnt umb mfniu bein, 3430 

diu ich hie trage mit sorgen, 
dö wart alsus geborgen 
der slüzzcl da mit ich dar in 
also vasto versperret bin: 
er wart geworfen in den s& 3435 

der in dar warf, der sprach niht me 
wan so er in fiinde, 
so waere ich äue sfinde. 
nu ist uiemens stinde also gröz, 



gesach Ge. 10. Wan ich G. führte A. der] daz AB, 
den G. II. Die Alb, Das EG. mit rede A> mein red E> 
na G. euch hie E. 12. Ich mapse ir zu pusse stan E, Dez 
mitzz ich ze pnzzen stan G. W—U fehlen G. 13. Von ^4. 
deheine A y kain E. 14. nyinmer lat E. 15. dan A, ga.nE. 
16. Do E IS. bi fehlt E. vorhtlichem A. geböte Ib, 
sebot A E. 21. patlen E. 23. ein E, fehlt Alb. sollich E. 
24. wasz für E. 25. si gelaunte A, in gelanbet dester B, 
st dö geloubte b*. 26. pin E, was Alb. 27. Sündiger E. 
schänden, Ib. 29. bestatet b, Gestattet A, Geseczt El, ho- 
stetet b?, gestartet e. 30. Das E. sehet E. umbe A. 
31—38 fehlen A. 31. sorgen Ib. 31. bin, Ib. 35. er lb t 
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des gewalt die helle entelftz, 3440 

des gnfide stn noch inerre. 

ob got unser hene 

mtner manegen misseÜU 

durch stnen trößt vorgewen hat, 

und ob ich reine worden bin, 3445 

des mlleze er uns drin 

ein rehtez Wortzeichen gebn, 

ode sich muoz mtn lehn 

fif disem steine verenden. 

er muoz mir wider senden 3450 

den sltlzzcl dft mit ich da bin 

suh vaste verslozzen in, 

ode ich gerftme ez niemer hie. 9 

nft viel der viscluure an diu knie 

mit manegen traheu för in, 3455 

er sprach Sil lieber herre, ich bin 

der selbe sündige man 

der sich verworhte dar an. 

ich arme man verlorne 

enpfie iueh mit zorne. 3460 

ditz was diu Wirtschaft- dicch iu bot: 

ich gab iu schelten flir daz brot, 

ich schanete iu ze vlfze 

Der E. 36. dar lb, do Ee. 39. Nu enist A. 10. der vor 
die AE. 41 genado sint E. inere E. 43. Meinen JE. 
44. hafffc E. 45. Unnd ich reine im wurden E. ob ich ir 
eine bin B 2SS. 46. Des genicb uns got dryn E 9 Des 
mnzz nnder uns drin G. inuz Alb. 47. Ein gewisse ur- 
chnndc G. warzeichen E. 18. Aide A. mein sandiges 
1el»en E. 49. ycrennden EGpb, enden AL 50. Oder er 
miizz mir senden G. 52. Sust vast £, Also ir sehet E. rer- 
sloescNi EG, boslozzcu Alb. 53. Und ob ich ez gerfime hie G. 
Aide A. rawiues es E. 54. Nu A, Unnd /?, Do G. 55. 
mauigera Gb*. traheu A, herezen trawern E, zaher G. 56. 
vil lieber Alb\ vil saug IT, fehlt Gab 1 . 57. selbig £; fehlt G. 
suldig E. 5S. hatt verworebt E, vergäbet G. 59. arm man 
A, aroiman lb % armer mensch E, armer 6. v'loiner G. op. 
Ich enphieng cw iu meinem zrtrn £. auch £1 61 — 08 
fehlen G. 61. Ditz was fehlt E. die ich J, ich E .62. 
selten iE. 63. mit vleisse E. 04. manig^n jff. ietwize ^ 
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mit manegem itewtze. 

Bus behielt ich iueh ein naht 3465 

mit unwirde und mit grözem brahl 

alsus bin ich worden alt, 

daz ich der sttnde nie engalt: 

ez ist der säe noch gespart, 

ichn genieze danne der vart 3470 

die ich her mit trinwen hin gct&n 

und 8ol ich sin ze buoze st&n. 

ich volgte leider iuwer bete, 

wan daz ichz in hönschaft tete. 

ich half iu flf disen stein: 3475 

alsus beslöz ich iu diu bein, 

und warf den slftzzel in den s& 

ichn gedähte an iuch niemmer m6 

unz gestr mtn sündigiu hant 

den slüzzel in eim Tische vant 3480 

daz sähen dise herren wol, 

ob ichz mit in erziugen soL 9 

Emtsloz die tsenhalten. 
dö teilten die alten 

mit im ir pfefitchiu Weit: 3485 

und als er an wart geleh» 
mit in fuorten st dan . 



weyczen E. 65. Sfis AB 1870, fehlt E. behüte A. ein 
BE> diu A, die Ib. 66. Mit unwirden unnd grosser prächtig 
mit unwcrdem gruz bedaht B. grozS^f, grozer /'?. 67. Nu 
pin ich wurden also alt E. 68. sunden E. 69. selbe E. 
70. Ich EG. danne A, denne G, fehlt E. der EGpe, dirre 
Alb. 71. 72. So sol ich sein zw pnsse stan Dy ich hett mit 
trewen han gethan E. 71. hau getan G, han Alb~ 72. so 
G> Nu anderst&nt getan Alb. 73. 74. fehlen G. .73. Dar 
nach erfult ich ewr gepett E 74. in B 692 E % vb\\.A. hannt- 
schatft E, {vgl 3498.; 75—77. Ich half ew a«f disen see G. 
75. So halff ich euch E, Ich braht inch Alb. 76. Also E. 
euch dye E> iwer A. 78. gedach E. 79. Unze A. geeter 
AGlb, gestern das JE, sündigen Alb, sundige EG> stindief *. 
80. einem AG, einen E. 81—90 fehlen G. $1. diese zwen 
E, die A. im E. 83. Ern tsloz A t Er entsloz fr, Do ent- 
sloss er E. 84. auch dy B. 85. Mit in A, Mit im so JE. 
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disen sflndel6son man 

ab dem wilden steine. 

nft was vfl harte kleine 3490 

stnes armen ttbes mahl 

nft beliben st die naht 

mit dem visehiere. 

des j&mer was vil swme, 

er snochte bnoze nnde rät 3495 

nmb die grftze misset&t 

die er dft vor an im begie, 

dö er in hcenlTche empfie. 

nft macht din gröze triuwe 

and din ganze riuwe 2500 

nnd stner ougen ünde, 

das vlchen stner ßünde> 

daz im din sSle genas. 

Dannoch d6 Grßgörjus was 
in der Sünden gewalt, 3605 

als in d& vor ist gezalt, 
dft er von stnem gwalte gie 
und in der vischsere enpfie 
in stnem hfls sA swache 
nnd in mit ungemache 3510 

des nahtes beriet, 
morgen dA er danne schieß 
und er der tavele vergas, 
die wfle er fif dem steine saz 



pfeflich Aj pffafflicb E. SS. er do wart an JE. 87. Do fnr- 
tcns in mit in dann E. 88. Den A. sundlosen B f suntlc- 
sen A. 89. den E. 91. Do wart do gedaht G. 92. Dax 
sie pliben G. 93. Da mit den selben E. 94. Er was in 
gräzzer ewere G. was A, wart Elb. 95. Er B 194 EGe f 
Un Alb. bflehri B, weistnm G. 90. ümbe AB. dö B, 
sein G. grozi B, grozen Alb. 3497—3535 fehlen G. 97. 
da fehlt E. 98. in so hantlich & 3499—3502. Nw begraff 
er dy rewe B. 99. machte A. 

3502. vlehn^. 06. Also da vor euch E. \»tE, was ,4. 
07. der I. sinem gewalte gie A, seynen gewaltige E. 08. 
der yischer in E. 09. seinen E. htse A. 12. Morgens 
£. da A. 13. Un er ABe, wan der lb\ wan das er > f . 



Digitized by 



Google 



j 



142 



so gemuote in nie mere 3515 

dehein dijic also sere. 

nfl gedaht er aber dar an, 

unt mant den visehenden man 

daz er durch got taete, 

ob er st funden haele, . 3520 

daz si im wider würde, 

daz sfner Sünden bürde 

deste ringer wsere. 

do sprach der viseluere 

<Leider ichn gesach st nie. 3525 

nft sagt, wä liczct ir st hie, 
ode wie vergäzent ir ir susr* 
Ich lie sf sprach GrSgorjus, 
'in dem hiuseline da ich sliet 
do man mir des morgens rief, 3530 

dö wart mtn äugest swsere, 
daz ich versümet waere: 
ich erschriht von släfe und ilte iu nach, 
und wart mir leider also gäch 
daz ich der tavele vergaz.' 3535 

der vischaer sprach Svaz hülfe uns daz 
ob wir st suochten? da sf ltt> 
da ist st vfil vor maneger ztt 
ouwS, lieber herre mtn, 



taveln AI, tavell do E. 14 fehU & Un vor er A. 15. 
in racr mere E. 16. Chain ding so JE. 17. daran A> für 
pasz E. 18. Unnd pat denn fnime man E. 19. gottes 
wille fette E. 20. si A, dy tavell E. 22. Daz A, Von E. 
23. Unnd da von wider riugcr bürde E. 25. Ich nach layder 
nye E. 2V>. Get wo liest E. jehet b?. 27. Aide A. 
vergast ir sus E. 28. liez A. 29. In dem httsclin A, Ieh 
lyo sy E. 30—35. Unnd vergase der tavel mit grosser swere 
Unnd eylet das ich nicht versawmet d<5 vischere E. 33. erschrihte 
A. vor 35. Wer weide die grozzen mere Daz verlorn were 
Die tavel mit swere G. 35. taveln AI, ir so G. 3G. Kr 
sprach waz hilfet uns nu daz G. 36. vischere A. hilfft E. 
nach 36. Das sag ich euch an allen hasz E. 37. Do wir sy 
snchtn E, Und ewizzen G. si Aab\ fehlt glb\ Ib setzen 
das fragezeichen hinter lit wa EG. 38. Sie ist verlorn G- 
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j& stuont daz selbe hiuseltn 3640 

nftch iu niht zwelf wochen 

6 daz ez wart zebroehen: 

ich hän ez allcz verbrant, 

beidiu dach undo want 

ich truoe iudft 80 herten muot, 3545 

und wsere ez gewesen guot 

ftir wint ode für regen, 

irn wsert da inne niht gelegen. 

da 6 daz hiuselfn was» 

da wähst nfl nmbederbe gras 3550 

nezzeln unde unkrftt 9 

do ersiufte der gotes trat* 

got er im so helfen bat, 

ern kcume niemer von der stat> 

ob er ir niht funde. 3555 

nfi gicngen st zestunde 

mit gabelen und mit rechen, 

und begunden sunder brechen 

daz linkrfit und den mist 

nu erzeigte der da gnsßdic ist 3560 

an dem guoten GrögörjA 

ein vil grözez zeichen d6, 

wände er stne tavel vant 



vuel A, fehlt E. 40. gestand das selbig £ 41. doch nicht 
E. zwen tage G. 42. Ich bann es gar zw prochenn K 
Ez würde gebrochen abe G. 43—54 fehlen G. 43 Unnd 
das mit saiubt nach dir verprannt E. 45. do A % doch E. 
46. mer es E. 47. aide A. 4$. Irne wacret da A, Ir wert 
dar R 49. £ fehlt E. da wasz E. 50. wacchsset na A, 
wachset B 1122, stet nu E. ambederbe E, amb unnd umbe 
E, niderbaz B. 51. nezzel BE. unnd annder E. 52. 
Do erseuffte Ee f Nu sitifte Alb. 53. im so A, nu E. 55. 
50. Do giengen sei sa zesrtindcn Ob sey vinden chnnden G. 
55. cnfunde E. 56. Im gienge ay B. 57—59 fehlen G. 
57. gabeln A, gappellen E. 58. suder 2?, naher Ae f vürder 
i> hoher b. 00. 01. Do erzeigt got an Gregorio G. 60. er- 
zeigte El'by erzeiget A y erzeigete iL da der E. gnadig JE. 
genasdio A, gnadec tb. 62. Sin A. grozze G. 63. Do 
E. tavel Gl' fr, taveln AEL 64. So E. sy E, era G t 
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als niuwe als st von einer hant 

flier der st da worhte. . 3565 

vreude unde vorhte 

beten st die daz sähen. 

gemeinlteh st des jähen 

er warp wol ein sselie man. 

da enlugen st niht an. 3570 

Dö des morgens ir vart 
gegen R6me erhaben wart, 
do ersähens dicke under wegen 
daz der gereite gotes segcn 
disse reinen mannes pflae 3576 

mit vltze beide naht und tae. 
si geruorte fif der reise 
nie dhein wegefreise: 
ir sptse erschöz in also wol 
daz ir vaz ie wären" vol, 3580 

swie tu st drflz genämen; 
unz st ze Börne qnämen. 

Von einen gnaden ich iu sage: 
vor der kunft drter tage 
dö wart ze Röme ein michel schal: 3585 

sich begunden über al 



fehlt A. 65—70 fehlen G, statt dessen: Dar bet gelait mit 
warhait Do bet er freude an lait. 65. Füre A. wer sy 
newc worchte EL 66- Sy betten micbl vorchte EL 67. 
Dy das mit im sahenn E. Harten si di A. . 68. Gemanigk- 
licb E, Wände Alb. des i, nu£. 69. Er wer wol E, 
Ditze waere Alb. selig AK 70. zweifflatten K 71. 72. 
Es morgens frue unnd snell wart EL 71. seine G. 72. er- 
dächt G. 73. Do ersahen si A, Da sahen dy E y Si sahen G. 
74. Daz ob im waz der gotes G. der heylig gottes E. 75. 
Ditze A, Dicz vil E t Der dez G. reynes E 76. Mit vlize 
fehlt G. payde EG, fehlt Alb. unde Ib. 77—81 fehlt 
G. — 77. Si engeritrte Alb, Sich gerarte £ anff ir£ 78. 
Nie dehein Alb y Chein K 79. erseboz B 351, ersoz A, er- 
gab E. alz B. So. Das in ir vasz albeg waren vol E 
81. daruz AE. 82. Unze A. bincz röme G. nach 82. 
Daz sie ez allez vernomen G. 83. Un von £. einer & 
84. der] seiner G. kunffte E 85. ein micbl EGpb, grozer 
AI 86. begand E. 87. selber E t selben G. 88. se 
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die glokken selbe liutcn 

and künden den Unten 

dfti ir rihtere 

schiere kQnftic wiere. 3590 

dö kos wtp unde man 

stne hcilckhoit dar an. 

st fuoren gegen im s4 

engegen Equitanjä 

die drte tagcweide, 3595 

sf hftten Qber beide 

einen gotlfchen rnom: 

st truogen ir heiltuom, 

wflllf n unde barfuoz. 

er hörte willocltchen gruoz * , 3600 

an sfnein antvange 

mit lolie und mit gesange. 

Ez Ligen fif der sträze 
siechen äne mäze: 

die komen dar fif sfnen trftst, 3605 

daz st wurden erlöst 
der emerte sfn segen 
harte vil under wegen, 
swen so da beruorto, 

da man in hin fuorte, 3610 

sfn guot willc ode aufhaut, 
stn wort ode sfn gewant> 



1Gb (kunten t), fehlt AE, do lfltcten sich alle glockon die in 
der stat waren und verkündeten das ir heiliger bähst kam F. 
90. Vil schier E. 91. B 48. 92. heilcheit A. dar AG, 
wol E, fehlt B. 93. Und Gpb. gegen im (iine pb) EGpb 
engegen im A l, ie B 725. 94. Gegen B E, Drate in G. 95. fehlt 
G. 9G. hasten A, hotten E. 90. 97. Und heten einen göt- 
leichen rum G. 97. gotlichem A. 9$. ir] mit im E. hey- 
Ugtum EG. 99. wtillin F, Wollin A> Wollein C, Wnllen E. 
3001. seinen E. antwanngen Ä, anevange G. 02. i«§- 
ange G, sänge A % gesanngen E. 03. Ezn A. sazsen G. 
04. mossen E. 00. Do wart vil manig mensch erlost E. 07.. 
08 fehlen G. 07. Do enterte sein heyligon segen E. 08. 
Auch vil manigen minder E. 09. Swer G. so E 9 er J, 
in G. 09. rüerto G. 10. Alda E. In da fürte G. lt. 

GregorlM. 10 
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der wart da zestunt 

von stnem kumber gesunt 

Börne diu maere _ 3615 

enpfie ir rihtore 
mit lachendem muote. 
daz kom ir allz ze guote: 
wände ez wart zo der stat 
nie habest gesät 3620 

der baz ein heitere 
der sele wunden wäre. 

Er künde wol ze rehte leben, - 
wan im diu mäze was gegeben 
von des heilegen geistes lere. 3625 

des rehtes huote er sßre. 
ez ist reht daz man behalte 
deumuot in gewalte ~ 
(da gencsent die armen mite), 
und sol doch vrevellfche site 3630 

durch die vorhte erzeigen 
und die mit rehte neigen 
die wider dem rehten sint 
ob aber ein des tievels kint 
durch die stöle niene tuo, 3635 

da beeret danne gewalt zuo. 
des sint diu zwei gerihte guot, 
si lernt reht und slahent höhen muot 
man sol dem sündaere 



t2 fehlen G. 11. willen EL aide A. 12. aide A. 14. 
An siechtum gesunt G. wol gesunth E. 15. Rome B 
1030 G, Roma AE. dy stat vil mere E. 17. lachennde E. 

18. als ze (r, all zu £, zallen A, zallem Ib. 19—24 fehlen G. 

19. 20. Wan es enwart vor nicht mer Ein pabst geseezt alsz 
er E. 19. ezn b. 20. babist A. me gesät b. 22. wun- 
den Elbe, sunden ^, vunden&?. 25. heiligen A G, heiligin A. 
26 fehlt E. rechten! Gb. 27. rehte AG. 28. Dyemndt 
E y Diemüte G, diemuot b. 29—38 fehlen G. 29. gesent AI 
30. freffenlichen E. 32. die A t dy sye E. 33. den E. 
34. abe Ib. ein lb, einer E f fehlt A. nicht entue E. 36. 
Do gehört JE*. gewalt danne A. 38. Si Alb, fehlt E. 
rechte A. hohen AE, fehlt Ib. 39. den sundern G. denn 
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ringen stne swiere 3640 

mit senfter buoze 

dai im diu riuwe suoie. 
a dai reht ist alsA swsre, 
b »wer dem süncbere 

ze vaste wil nfceh jagen, 

dazn mae der ltp niht wol vertragen. 

ob er genäde snoehen wü, 3645 

gtt man im gäbe* buoze vil, 

vil lthte ein man d& von verzagt, 

daz er sich aber got entsagt 

und wirt wider des tievels kneht 

da von g6t gn&de f&r daz reht 3650 

sus künde er rehte mäze geben 

über geisfltchez leben, 

da mit der sllndsere genas 

und der guote staete was. 

von sf ner starken tere 3655 

so wuohs diu gotes &re 

vil harte st&rcltche 

in roemischem rtche. 
STn muotcr, sfn base^ sfn wtp 

(diu driu hcten einen lfp), 3660 

d6 sf in Equit&njam 

von dem habest vernam 

daz er so gar waere 



E. 40. Senfften E. rinAE>ireG. 41. Mit rasten unnd 
mit messe E. semfter G. e hinter b&ze Alb, fehlt G. 
42. 43. Daz im den rewe w*de st'izze Das recht ist also swere 
Swaer dem siindere Deune vaste wD nach iagen C, So wil 
im der süsse Das »echt mit wäre Wer denn sunder mere Zw 
vaste vil nach iagen E, £ daz zwifelhaft er (er zwtvelhaft Ib) 
gesteWil er dem rehten nahiagen Alb. 44. Dm EG. wol 
fehlt G. 45. gnade AElb. 46. galtest, zegahens G, taE. 
48. widersaget G. 49. wider fehlt E. 51. Des Ae. 52. 
ein ieglciche loben G. 53— 5S fehlen G. 54. gute A> rechte 
E. 56. vvchs A, wunschs E. 57. stettigkliche E. 58. 
Im romischenn E 59. pas G, past E. 60. Diu drin Ab, 
Die drew G, Dy drey Ä, diedrte l 62. babist^ pabst EG, 
65. Do EG, Nu Alb. suchten sei G. 68. enpünden G. 

^ 10 # 
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ein trdst der sllnd»re, 

dö ßuochte sf in durch rät 3665 

umbe ir houbtmisset&t^ 

daz sf der »finden bürde 

von im entladen würde. 

dö st in gesach 

und im ir bthte vor gesprach, 3670 

nü was dem guoten wfbe 

von des bäbestes ltbe 

ein unkundez maere 

daz er ir sun wsöre: 

ouch het sf an sich geleit 3675 

die riuwe und die arbeit> 

stt sf sich schieden beide, 

daz ir der lfp vor leide 

was entwichen garwe 

an krefte und an varwe, 3680 

daz er ir niht erkande 

unz sf sich im nande 

und daz lant Equitäujam. 

do er ir bthte vernam, 

döne bejach si im anders niht 3685 

niewan der selben geschiht 

diu im ouch 6 was kunt: 

dö erkande er sf zestunt, 

daz sf sfn muoter wsere. 

der guote und der gewsere 3690 

der vreute sich ze gote, 

daz sf sf nem geböte 



69. Do £, Da E, Un do Alb. all d% gesach E, erste ansach 
G. 70. im fehU G. sprach G. 71. Da was B 1845, 
gutem A. ' 72. babistes AB, pabsta E, pabest G. 73. Ein 
vil E unkunde B. 74. B. 76. Die fehlt & 77. si 
fehU E. scheiden E. 7$. vor EG, von Alb. 79 nach 
80. G. Entwichen was begarwe Alb. 80. chraft G. un 
an AG, da pey ane E. 81. Do er E. 82. Unze A> Unncs 
das E. genande Ge. 83. 84. Equitanjam, — yernam. /'. 
83. in eqnitaniam G. 84—96 fehlen E. 85. Do veriach G. 
86. Newer von der G. 87. ö fehlt G. 88. sie F, sey G t 
sa Ae. 91. vreut A, trawt G. 92. 93. Daz auch sein gepöt 
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alsft vene nnder Im: 

wände er sach wol da» st pflac 

riuwe und rehter buoie. 3696 

mit wfllicKchem gruose 

eiipfie er stne maoter dö, 

und was des hersenttchen vr6 . 

das im diu weide gesehach 

das er st ver ir ende sach 3700 

und das er st alten 

mnose behalten 

und geistlichen r&t geben 

über stte und Aber leben. 

Dannoch was ir daz unkunt, 3706 

gesach si in ie vor der stunt 
mit listen sprach er dö zno ir 
Vrouwe^ durch got, nft saget mir, 
habt ir stt iht vernomen 
war iuwer sun st komen, 3710 

weder er st lebendig ode tot?' 
do ersiufte st (des gie ir not), 
st sprach Hierre, nein ich. 
ich weis wol, er hat an sich 
von riuwe solhe not geleit, 3716 

ichn verneme es rehte_ w&rheit» 
sone gloube ich niht das er noch lebe. 9 



Also were und er Sach G. underlac Greith Ib. 94. Wann« 
G. si A, er sein G. 95. 96 fehlen EG. 97. Er enpfcieng 
G. 98. faerzenlichen AGb\ herzlichen Eg % herzeltchon lb\ • 
99. genade G. 

3700. si vor ir (sein£) ende sach ^ JE; sein mub gesach G. 
Ol. Unnd si also alten G. 03. geistlich R, geweisleichen G. 
05. Dennoch G. 06. Sie gesach in sie G, Das sy sach im 

sun E. an der stund E. 07. do fehlt G. ir zu A. 
OS. nu fehM G. 09. Habet A. sit] durch got G. nicht 
E. 10. WaJ?£. hin sei G. bekommen E. ll.lebenn- 
dig EG, lebende Alb. aide A. 12. so (erseuffte E % seuf- 
tet G, ersftfte pb l ) EGpb\ Do ersettfftzet sie gar sere F 9 Do 
wart si vor leide rot Alb*. 15. rewe J?£, riwen Alb. not 
erlitten G. 16. Und vmcm g»n sein syten G. Ich & 
vernseme A, vernam E. es dy rechten & 17. Ich gelaube 
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er sprach 'ob daz von gotes gebe 

immer möhte geschehen 

daz man in iuch lieze sehen, 3720 

nü saget wie» getriut ir doeh 

ob ir in erkennet noch? 

st sprach Tierre mich entrieg min sin, 

ich erkande in wol, und wehe ich in.* 

Er sprach *nfi saget mir des 'ch iach bite 3725 
weder wsre iu da mite 
liep ode leit geschehen, 
ob ir in mfleset sehen?* 
si sprach 'herre ir mugct wol nemen war, 
ich hän mich bewegen gar 3730 

libes unde guotes, 
vreuden unde muotes, 
geltch cim armen wtbe: 
mirn möht ze disem llbe 
dehein sselde niht geschehen, 3735 

wan ob ich in mflese sehen.* 

Er sprach 'so gehabt iach wol, 
wand ich iu vreude künden soL 
es ist unlanc daz ich in sach 



G. So & gelouhe. A> gclaub E. 18. das got gebe E. 
gotes wegen G. 19. mechte G. 20. im euch E, ew in G. 
21. Nu sagt Alb, Nu sprechet E, fehlt G. getriwet Alb, 
getrautt JE, trawet G. 22. ir in A G y man E erchennet 
G r erkenne E, erchant A, erkandet Ib. 23. Si sprach fehlt 
b. herre EGb, fehlt AI mich entrige A, mich entrign 
EG, michn triege Ib. sinn« G. 24. cliande in wol sech 
G. 25. Er sprach AEl, Er sprach frow« G, Frouwe fr. 
mir E G y fehlt A Ib des ich iuch bite A Elb , fehlt G. nach 
25. Dez getrawe ich dir G. 26. 27. Weder wer ew dest Heb 
geschehen G. 27. aide A. 28. in fehlt E. muste A f 
müsset E, sohlet G. 29. si sprach fehlt fr. herre EGb f 
fehlt AI 30. ergebenn E 31. Ern nnd G. 31. 32. unnd 
des E. 33. Gleich E. einem A, einen E, ain £. 34. 
Hirne mohte A. diesen E. 35. Chain G, Grosser JE. 
selde EGpby vreude AL 36. so pb. Dann ob ich yn 
muste E, Und ob ich in scheide G, Kiewan diu muse ich in 
AL 37. Er sprach AEl, Er sprach frow«! G, firouwe fr. 
also E. hier endigt G. 38. frewde E 39. Es A % Sein 
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und das er mir bt gote jach 3740 

das er keinen raunt tote 

ze triuwen and ze stete 

liebern danne iawern llpu 9 - 

'genfide herre/ sprach das wtp, 

lebet er noch? §& er. 9 «nfi wie? 9 3746 

'er gehabt sich wol onde ist hie/ 

'mag ichn gesehen, herre? 9 

5$, wol: er bt unverre. 9 

Tierre, so 12t mich in sehen. 9 

Srouwe, das mac wol geschehen, 3760 

sft das ir in sehen weit» 

so ist unnöt das ir des twelt 

Vil liebiu muoter, seht mich an: 
ich bin inwer snn und iuwer man. 
swie gros und swie swaerc 3755 

mfner Sünden last waere, 
des hat nft got vergeben, 
und hän alsus besezzen m 
disen gewalt ron gote. 

ez kom von sfnem geböte 3760 

daz ich her wart erwelt: 
alsus hän ich im gesdt 
beidiu sgle unde IlpJ 
sus wart daz gnädeUse wtp 
ergetzet ir leides gar. 3765 

got santes wunderlichen dar, 
ze vrcuden in beiden. 



E 40. verlach E. 41. dehein Ab*. 42. In £. 43. 
Lieber E dan meinen E 44. Gnade Alb. Gnad E her 
E arm vor wip Elb, fehlt Ae. 46. Er fchM E 47. 
Mage A. ich in AE. sehen & 49. So Ist mich herre 
E y so litt herre mich e. 52. nnot A 9 mein not E tweH 
Alb, wellt E> erweit g. 53. 51. F wörtlich. 53. sehe AL 
54. iwer man AF 9 wass E. 57. got fehlt & 58. alsos han 
ich B 1475, Ich also E. 59. Ä gwalt .41. 60. sime £, 
seinen JEL 61. hier wart B, ward dar zw JE, 62. Also & 
in E geseiet B. 63. £. 64. Also EL gnadenlose 
E 65. Ergeczet laides für war & 66. sante si A, gesannte 
sy E. 67. vreunden A. in 14, im & 68. S8s waren si 
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bus wärens ungesebeiden 

unze an den gemeinen tot 

als ir Grtgfirjus gebftt 3770 

und ir ze büezenne rict^ 

(16 er von ir lande schieß . 

mit lfbe und mit guote, 

mit beitendem muote, 

daz bäte st geleistet gar 3775 

so daz ir nibt dar an war. 

swaz st oueb jär stt hänt vertrilien 

stt st ze Börne ensamt beliben, 

diu wären in beiden 

ze gote also bescheiden 3780 

daz st nü iemmer mßre sint 

zwei üz erweltiu gotes kint 

oueb erwarp er stnem vater daz 

daz er den stuol mit im besaz» 

dem niemer vreude zergät: 3785 

wol im der in besezzen bat 

Bt disen guoten mseren 
von disen sündseren, 
wie st nach grözer schulde 
erwürben gotes bulde, 3790 

da ensol niemer an 
debein sündiger man 
genemen boesez bilde, 
jst er gote wilde^ 

daz er ibt gedenke also, 3795 

'nü wis du vrevel unde vrö: 
wie soldest du verwäzen wesen? 



A, Sy warn E. 69. grimmen A. 71. ir fehlt E. buzen 
A, pusse E. 73. 74 fehle* E 74. bettendem A. 75. hat 
A, hett E. 76. dar an nicht E. 77. si fehlt E. sit hat 
A, ist hat g, hetten E, hänt Ib \ sft ab*, ensamt Aab* 9 en- 
samen glb\ sind E. 79. im E. 81. me nymmerraere £. 
81 uzzerwelten A. 83» seinen E. 85. zu ergat E. 86. 
den (z ausradiert) A. S9. grozon A. 90. Erworben 1?/ 
91. nu nymmer E. 93. Gemcmen A. iHisze E. 94. er 
got A, ergette E. 95. gedeucket E. 96. Bis frelich unnd 
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stt das dise «int genesen 

nach ir grftzen meintat, 

so wirt'dtn also guot ritt: 3800 

und ist das ich genesen sol, 

so genise ich «Is6 woL* 



swen des der tiuvel schündet, 
den hat er überwunden, * 3805 

in sfnen gwalt gebunden: . 
und ist ouch sfn sttnde krane, 
so kumt der selbe gedane 
mit tüsentvaltcr missetÄt, 
unde enwirt sfn nimmer rät 3810 

da sol der sündige man 
ein saelic bilde nemen an, 
swie vil er gesundet hat, 
daz Bin doch wirt guot rät, 
ob er die riuwe beget 3815 

unde rehte ze buoze stSt 
Hartman, der sfn arbeit 
an ditz getihte hat geleit 
got und in ze minnen, 

der geil dar an gewinnen 3820 

ze töne von iu allen _ 
daz ir iu lät gevallen, 
die ez heerent ode lesent, 
daz ir bittende wesent 
daz im diu sadde geschehe 3825 



unnd fro E. 97. Bullest dw vor wurffen B. 99. missetat 
3800. also E, als Ä. 01—34 fehlen A. 01. genesen 
Beneke b l e, gelten /, geleben a {Genn. VI, 37ty gealten &*, 
fehh E. nach 02. »wer Af den wfm siindet, Iba. 04. Wann 
desz E, Swcs in a. schundet E. nach 01. der üf den wan 
siindet! e?. 06. gewalt E. OS. selbig E. 09. tausent- 
liafftigcr E. 10. sein wirt nymracr mer E. 12. pild sich £. 
13. gesundiget E. 14. wert got ohne rat E. 15. begdt 
Vb y begatt Ele. 16. ze buoze stet l'b, pusse bestatt Ele. 
17. Artmas der sein art E. IS. geleit fehlt K 19. auch 
E. 21 nach 22 E. 22. iu Ib> im E. 23. hora oder les- 
*cn E. 24. Das sy pitten weszenn iL 25. in E. 26. 
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daz er iuch noch gesehe 

in dem himeirtche. 

des sendet alle gelt che 

disen guoten sfind&re 

ze boten umb unser ew»re, . 3830 

daz wir in disem eilende 

ein swUgez ende 

nemen als sf da nämen. 

des gestiure uns got amen. 



sehe £. 29. dise e. 31. diszen E. 32 fehlt E, von Be- 
necke ergänzt Ib. ein sd, oder 8& ef. 33. st lb, dy E. 
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Anmerkungen. 

1»_40». dchere herstellung und erklHrung der nur in Q 
erhaltenen einleitung ist unmöglich, vor allem ist dabei die 
durchgehende lflckenhafUgkeit an berücksichtigen. 

10«. Jugent enthält eine lästige tautologie. vielleicht tiuvel? 

16*. ist als nachaats dem gedanken nach vollkommen un- 
anstOssig, und gibt gerade den sinn, welcher durch den an* 
aammenhang verlangt wird, die metrischen bedenken hoffe ich 
als unberechtigt nachzuweisen, die Änderungen Bartochs , Beehs 
und Eggerts in 16*— IS* scheinen mir sämtlich unbefriedigend, 
alle drei andern das überlieferte richtet in richet den ßrge- 
dane rechen soll bedeuten 'den früheren gedanken strafen', 
aber niemals heisst fürgedane 'früherer gedanke', sondern im- 
mer 'vorsats, absieht'. Man muss ferner bei Bartschs und Eggerts 
herstellung fragen: welcher gedanke soll welchen früheren ge- 
danken strafen oder nicht strafen? es ist nur von einem ge- 
danken die rede, ist das der gedanc oder der ßrgedanc, der 
strafende oder der au strafende? Bech nimt eine höchst comphV 
cierte construktion an, in der auf den Vordersatz durchaus nicht 
das erwartete folgt, sondern ein neuer Vordersatz, der den erstes 
einschranken soll, mit dem selben aber gar nicht zu vereinigen 
ist. es* ist wahrscheinlicher, dass das zweite reimwort brichet 
verderbt ist die ausdrncksweise ist nach meinem gefUhl nicht 
mittelhochdeutsch und durch keine analogie gestützt, dagegen 
berihten mit vollkommen richtig vgl. mhd wb.U 1 640* 24. 640* 
24. 3$. 641» 51 ff. 642» 1? ff. Lex. I, 192. 

nach 16* muss eine lttcke angenommen werden, die viel- 
leicht nicht ganz klein gewesen sein mag. der Zusammenhang 
bleibt uns deshalb verschlossen. 

21». die conjektur von Bech* boesern scheint geboten, 
wenn der gnaden eilende bedeutet 'der von gottes gnade ver- 
lassene.' aber die folgenden seilen beweisen die richtigkeif 
der handschriftlichen lesart sie sind, glaube ich, so aufzufas- 
sen: denn sollte er auch vom beginn des menschengeschlechtes 
bis an den jüngsten tag leben und sich abmühen müssen der 
sündo zu widerstehen, so wäre mit dieser anstrengung das 
ewige leben nicht zu teuer erkauft, es muss also von dem die 
rede sein, der nicht wie der im anfang geschilderte sich auf 
seine jugend vertagst, sondern von vorn herein sich eines gott 
wohlgefälligen lebens befleissigt, was wieder für die lttcken- 
haftigkeit des vorhergehenden spricht wir müssen dann, wenn 
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der text nicht noch verderbt ist, gnäde mit Eggert nicht für 
gottes gnade, sondern für bequemlichkeit, frende nehmen (vgL 
gnaden eine 2932. 2965, gnädelöse 2958. 3765. A. Heinr. 1352), 
was hier nur deshalb etwas bedenklich ist, weil man in diesem 
zusammenhange immer zunächst an gottes gnade denkt 

30*. a. H. 781. in den voüen rät (des himmelreiches) der 
da niemer zergät 

33*— 36». der Zwischensatz 34». 35*, wie ihn Bartsch, 
Bech nnd Eggert annehmen, ist unerträglich, in 36* mfisste 
jedenfalls hin gestrichen werden, wie Bartsch für wahrschein- 
lich hält aber die Sündenlast kann nicht erst ant ihn gelegt 
werden, er trägt sie schon lange, daher wird üf mich falsch 
sein, was ich gesetzt habe, kann nur ein notbehelf sein, aber 
es gibt wenigstens einen klaren sinn und erfordert nicht viel 
gewaltsamere änderungen als die anderen versuche, mit Worten 
bezieht sich auf die abfassung des Gregorius. 

2. von den verschiedenen möglichkeiten der besserung 
habe ich die gewählt, welche die geringste Veränderung erfor- 
dert vgl. Otte 749: daz ich in ritne hän gerthtet und in tiutsch 
getihtet. Lachmanns Vorschlag in den anm. bedarf einer Ver- 
besserung; es muss der acc stehen vgl. Margarets (inBartschs 
stud. I.) 2&: so daz ichz mir berihte in tiuschez getüite. Gute 
frau 13 steht: daz ich diu miere rihte ze tiutschem getihte. 

6. ainem in A ist richtig; der schwere auftakt muss er- 
tragen werden, so gut wie In zwein z. 769. im franz : or esco- 
Uz por deu amor la vie <f un bon peehcor. 

20. mit unrecht hat Bech seine frühere crklärung* gegen 
die Höfers aufgegeben, der geleite als praet von geleiten fasst 
dieselbe scheint mir an und für sich unmöglich und wird durch 
den französischen text direkt widerlegt: guant il se senti 
acouchies et de la mort moU aprochics. 

21. die asyndetischen dö, welche die ausgaben nach A 
bieten, sind schwerlich zulässig, in den von Lachmann ver- 
glichenen stellen 457. 3205 sind sie von mir ebenfalls im an- 
schlug« an handschriftliche lesarten entfernt, legen absolut für 
'bettlägerig machen' wäre auffallend, durch hinzufügung des 
ortes wird es deutlich. 

30. über den Wechsel der tcinpora vgl. Haupt z. Er. 6780. 
51. bt handen indem er mit seiner band die bände derkin- 
der in die hände der herren legte, ebenso 461. 

55. wohl nicht, ihr jamracr 'nebst den anhänglichkeitsbe- 
zetigungctt', sondern ihr aus treuer ergebenheit entspringender 
Jammer. 

56. vielleicht hat Hartmann riuwe als sw. m. gebraueht; 
vgl.' die Varianten zu 3165. 3642. 3715. 

57. vielleicht besser milt, wodurch die schwebende beto- 
nung von diemüete vermieden wird. 
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67. derselbe reim 279. GGS. an ersterer stelle ist vcslcr . 
sicher comparativ, an sweiter sicher positiv, letzteres wohl 
auch hier. 

62. die conjektur Lachmanns ist durchaas überflüssig, wenn 
nicht unzulässig, schwerlich wird die Mren ohne beigefügtes 
subst im sinne des neuhochdeutschen 'die vornehmen* vor- 
kommen, welchem vielmehr das mittelhochdeutsche Herren gans 
genau entspricht. 

123. die conjektur Joch ist hier wie an anderen stellen 
durch nichts geboten. 

126. 7. Vermischung zweier construktionen. es sollte ent- 
weder heissen: man enmac im andere niht gejehen; wan daz 
er ir phkege oder etwa: er eniie niemer er enphkege. ähnlich 
lässt sich vieüeiclit 529 die von Bech aufgenommene lesart von 
E rechtfertigen. 

138. über den sing, auf plnrale abstrakta bezogen vgl v 
Lachmann z. Nib. 2269, 3; z. Iw. Stil . 

156. Eggcrt erklärt des tieveis heenci derQbenuut desbru- 
der», 4 dcn der teufcl in ihm bewirkt oder allenfalls der teuf- 
lische Übermut,' die entere auftassung ist rein unmöglich; 
die zweite, wenn sie auch vielleicht an und für sich zulässig 
sein mag, würde dem cliarakter des bruders eine Schändlich- 
keit beilegen, wie sie der absieht des dichter« durchaus wider- 
spricht der Widerspruch, welchen Lippold findet und Eggert 
durch seine gezwungene erklärnng sn beseitigen sucht, löst 
sich folgendermassen. Im franz. wird alles als bloss durch den 
teufcl bewirkt dargestellt Hartmann ist das zu äusserten, 
er sucht nach seiner gewonheit an dieser stelle auch dieinnern 
motive auseinander zu legen, verglast aber dabei auch das vor- 
aufgehende und folgende dem gemäss umzugestalten. 

181. 2. die lesart von E ist fttr den Zusammenhang passen- 
der, die von A konnte leicht entstehen, wenn man der Wen- 
dung sin wille ergie die gewöhnliche hedeutung unterlegte. 

1S4. 5. Eggert verwirft mit recht die lesarten Lachmanns 
und ßechs, aber die seinige ist eben so wenig zu rechtfertigen, 
wie die nacht mit schlaf bedeckt ist, kann ich mir nicht vor- 
stellen, nur die Jungfrau kann mit schlaf bedeckt sein im 
gegensatz zu ihrem bruder, der nicht schläft was scheint aus 
missverständniss in A eingeschoben, während E anders geän- 
dert hat. du steht in A öfter flir do. inne könnte auch bei- 
behalten werden, ist aber dann nicht unmittelbar mit da zu 
verbinden, wahrscheinlicher ist es, dass es erst in folge der 
anderung der vorhergehenden zefle eingeschoben ist man 
kann zweifelhaft sein, ob der pnnkt besser nach 183 oder 185 
zu setzen ist 

221 — 4. über die bindung von 4 seilen durch einen reim 
vgl Haupt zum Er. 562. * ; 
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230. Eggert hat den sinn richtig erkannt und eingesehen, 
dass der text auf EG zu gründen ist: der teufel, der sie zu 
. den lockspeisen, d. h. zu den Vertraulichkeiten, wodurch zuerst 
ihre begierde gereizt ward, angetrieben hatte, der trieb sie nun 
noch weiter an. aber die auslassung von tiuvel ist gegen alle 
hss. und gegen den styl Hartmanns, wir müssen die harte 
kürzung zugeben. Lachmanns conjektur vtnt könnte einigen 
anhält dadurch erlangen, dass im franz. an dieser stelle ä 
enemis gebraucht wird. 

238. snxtrc ist wohl subst. 

250. nicht 'das man weit weg wünschen würde 9 (Bech), 
sondern Ton dem man wohl geschworen hatte, dass es niemals 
an einen kommen würde, verswern— versprechen, vgl. WigaL 
10S8: owi tvaz des noch geschult, daz man tvol versteuere. 

254. bsunder] ich habe mich durch Haupt nicht abschrecken 
lassen die synkopierten formen der Vorsilben ge und be, sowie 
der praep. ze, wie er es nennt, 'unverstandig zu markte zu 
bringen 9 (vgl. zum Er. 1909). denn ich kann nicht einsehen, 
was für ungeheuerliches diese formen haben, dass man sich so 
sehr dagegen sträubt kürzung des ge vor l, r, n, w, tn ist 
allgemein zugegeben und ausser vor dem letzten schon im ahd. 
durch handschriftliche Schreibung belegt warum sollte sie 
nicht auch vor anderen consonanten eintreten, wenn auch viel- 
leicht etwas weniger leicht und seltener? als handschriftliche 
belege dafür würden schon die von Weinhold bair. gr. $ 14 
angeführten genügen, die sich noch bedeutend werden ver- 
mehren lassen, bekannt ist die häufige Schreibung x für ges. 
häufig ist ausstos8ung des e in den drucken des sechszehnten 
Jahrhunderts und ganz gewöhnlich in den heutigen oberdeutschen 
mundarten. in be ist sie vor / gleichfalls schon im ahd, vor 
anderen consonanten in späterer zeit nicht selten, heute weit 
verbreitet die vollkommen analoge kürzung des ze ist in 
zesamen von Hanpt selbst zum Er. 812 anerkannt und mit bei- 
spielen belegt häufig ist däz für da ze. warum sollen sich 
diese kürzungen nicht auch in der bchaudlung des verses gel- 
tend gemacht haben? statt dessen wird behauptet, dass ge da, 
wo es des metruui8 halber keine sylbe bilden kann, was häu- 
fig genug der fall ist (vgl. liaupt a, a. o.), wie im niederdeut- 
schen vollkommen abgefallen sei. jeder, der eine Vorstellung 
von sprachlicher entwickelung hat, weiss, dass eine ganze sylbe 
nicht mit einem male abfällt, sondern dass ein solcher abfall 
allmählich durch mehrere Zwischenstufen hindurch erfolgen 
niuss. diese Zwischenstufen können wir im niederdeutschen 
und englisehen verfolgen, zunächst wurde das g wie j ge- 
sprochen, ji wurde dann zu t con träniert, das im nags., alt- 
und mengl., ebenso in den merseburger glossen und neben e 
im afrles. sich findet dieses sank zu schwachem e herab wie 
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Im dem fiezionssylbem, und auf dieser stufe steht es neck beut» 
in einem teile des niedere^, wahrend es in einem anderem wie 
in engl ganz geschwunden ist. nichts dergleichen liest sieh in 
Obordeutschlsnd nsehweisen and eine solche entwiekelungwar 
hier überhaupt unmöglich, g war hier abcrall im anlant ver- 
schlnsslant nnd konnte nicht mit dem folgenden vokale ver- 
schmelzen, wenn demungeachtet ge einige male in hss. fehlt 
(nnd das Ist viel seltener, als dass bloss das e weggelassen 
wird), so kann die gegen die ungeheure masse der ^verschwin- 
dend kleine ansahl der fiUle auf Schreibfehlern beruhen, vor 
verschlusslauten aber, wo sie etwas häufiger sind, haben wir 
den Vorgang so auffassen, dass assimilation des g nach anstatt 
des e an den folgenden consonanten eingetreten ist. das be- 
weisen die heutigen mundarten, In denen mach verlost des ge 
Verstärkung des amlautes zurückgeblieben ist, wie sie sonst bei 
Assimilationen eintritt, so auch in dem von Haupt angeführten 
birg, was man bbirg schreiben konnte. In schweizer dialekten 
geht anlautendes b y g y d im partie. praet in js, k f $ Ober, und 
dieser Übergang vertritt die partikel ge, was nur durch Ausfall 
des e und assimilation des g an den folgenden consonanten an ' 
erklären ist einfachen abfall dea g kennen die heutigen ober- 
deutschen mundarten nicht auf dieselbe weise ist das von 
Haupt z. Er. 23 reichlich aus hss. des 15. jahrb, und verein- 
zelt aus dem 13. und 14. belegte gunde durch assimilation ans 
begaade entstanden, mag die verkürzten formen roh nnd ab- 
geschmackt finden, wem es beliebt, au ihrem bestände ist nicht 
an zweifeln. 

285. nach der autoritat der handschriften kann nur zweifel- 
haft sein, ob m oder m ir zu setzen ist. mit Eggert wieder 
was aus Ä aufzunehmen geht nicht am wegen des übereinstim- 
menden Widerspruchs von BD EG* den grund des Schwankens 
der hss. siebt Eggert richtig darin, 4 dasa die abschreiber sehr bald 
nicht mehr wussten, ob dies bild eine Illustration der voraus- 
gehenden betrachtung über die minne sei, oder ob es von der 
betrachtung auf die weitere eraühlung hinüberleire*. im ersten 
falle ist m ir, im zweiten m zu schreiben, erwartet wird das letz- 
tere, die entscheidung aber gibt, dass alsam durch die Überein- 
stimmung von BD KG gegen A als die richtige lesart erwiesen 
wird, welches nur bedeuten kann 'in gleicher weise', also nur bei 
der zweiten auftassung mOglich ist an dem praesens ist keinan- 
stoss zu nehmen, der dichter stellt sich auf den Standpunkt, hin 
zu welchem die erzahlung vorgeschritten ist wie 750. vgL 3». 

332— Er. 6557 (das so der hs. wahrscheinlich auch in mU 
zu verwandeln), Gute frau 1450. vgL auch Greg. 1576: sin trtorem 
sekuof sich mlsö. Trist 970: ir leben sekuof sieh uiummm sS, 
als ez ir an der nette gemac Beclia Interpunktion ist nicht 
zu billigen, der sinn ist: sie wurde froh, aber nur so weit, alt 
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ei ihre läge überhaupt zuliess; vollständige freude konnte sie 
nicht haben. 

315— Wigal 14, 39 (369). 

335—7. 2. bttchL 117: daz i min trüren wcere> dd ich was 
äne swasre, daz war min beste frönde nü. 

368. noch bezieht sich wohl auf die zeit, wo der vater noch 
lebte und der söhn den lehnslcuten desselben im ränge gleich stand. 

376. vgl. x. Iw. 560. 

397. vgl. 455 die herren über daz laut 

425— 8 sind vor 429 unentbehrlich; denn in ihnen ist die 
Voraussetzung ausgesprochen, unter der das folgende allein 
seine anwcndnng findet 

446. da in diesem abschnitte nur mit den reimen guot 
und muot gespielt wird, ist diese zeile störend, leicht konnte 
bei einer so ausgedehnten Wiederholung desselben reimes dem 
dichter eine ungerade Zeilenzahl entschlüpfen, oder mit absieht 
von ihm zugelassen werden, dasselbe findet an einer stelle im 
Tristan statt, wo die nur in Ä. überlieferte zeile 239 sicher 
unecht ist 

447. 8. vgl Iw. 2907 , nü mugt ir mit dem guote volziehen 
dem muote; Lanz. 9371 die mit dem guote volziehent dem muote 
(volle ziehen mügent P). 

447 — 450 bilden vierzeilen nach Gottfrieds weise, was bei 
der noch weiter geheuden wortspielcrei allerdings zufall sein 
kann, ahnlich ist es Iw. 187»— 82. 

453. also dräie Er. 4321. a. H. 171. Greg! 2286 4E. da- 
, nach wird auch hier und 511 alsd mit E zu schreiben sein. 

457. vgl. zu 21. 

478. die Streichung von im scheint mir unzulässig, der 
blosse dat. würde ja besitzverhältniss oder eine ethische be- 
ziehung des eises zum feuer bezeichnen, während doch nichts 
anderes gesagt sein kann, als dass das eis im feuer nicht be- 
stehen kann, man braucht darum nicht in in z. 476 fiir die 
prseposition zu nehmen, wie Bcch und Eggcrt für nötig halten, 
eine entsprechung von beiden imd viure ist durchaus nicht er- 
forderlich, das würde unnatürlich sein, und es uiüsste dann 
auch in in beiden heissen. wir können recht gut sagen: die 

i freude war fiir sie etwas so seltenes wie eis in feuer. 

479. Er 2362 ein gciriuwiu wandelungc ergie y unde sage iu 
i rehte wie: der vil getriuwe man ir herze fuorter mit im dan, 
i daz stn beleip dem wtite versigelt in ir übe. Iw. 2990 sl Wechsel- 
l ten beide der herzen under in zwein, diu vrouwe und her 
i Iwein: im volgte ir herze und sin tip> und beleip sin herze und 
l daz wtp. 

I 490. vgl. Trist 1648 ein wtp diu muot unde Gp mit wip- 

| Geher statte der werlte gewirdet haste. ^ 

501. Trist 1862 von dem diu masre erhaben sinU 
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503. Ich habe abweichend vonLachmann (vgl a. Iw. 1615) des 
umlaut tob u tot mit folgendem eonsonanten durchgeführt, auch 
im conj. praet,dabdHartmaniiaichUdafegeiiipricht die haa. be- 
zeichnen den Umlaut Oberhaupt nicht und können nkhta ent- 
scheiden. Lachmann hat seibat nachgewiesen, daaa umlauts- 
fähige u auf solche, denen der umlaut nicht ankommt hinfig 
nur tot nd und ng reimen, vereinzelt kommen vor vlmgen, 
zerunnen, also gerade solche falle, in denen Lachmann den nnv 
lant schreiben will, während vor eonsonantenverbindungen mit 
r oder l kein beispie) vorkommt, es ist also nicht einansehen, 
weshalb gerade in diesen, und noch weniger, weshalb in einem 
teile von ihnen der nmlant nicht geschrieben werden soll, 
wenn man auch im pnet eine ab weichung fllr mOglich halten 
kann, der unterschied den man zwischen bürde und antmürte 
macht, besteht doch nur darin , dass ersteres im neuhochdeut- 
schen erhalten ist, letzteres nicht, und dass deshalb nur bei 
dem enteren das neuhochdeutsche Sprachgefühl sich gegen die 
nichtsetzung des unilautes sträubt überhaupt ist es wohl 
zweifelhaft, ob im fall des reimes auf nicht unilautsföhiges u 
anzunehmen ist, dass wirklich gar keine spur des umlautes 
vorhanden gewesen ist, oder, was mir wahrscheinlicher ist, dass 
der unterschied von dem unumgelauteten vokal nur noch ge- 
ring war. 

520. die conjektur Lachmanns ist gegen den Sprachgebrauch. 

525. Frcid. 2, 14 vä selten Urnen missegät, swer stniu dine 
an got perlfiL 

576. 'einem der schrifl walten, einem die kenntniss der 
schrift, des losens beibringen* mhd. wb. und Bech. aber 
schrift heisst niemals schreibkunst, sondern immer das ge- 
schriebene, ferner ist aus walten die bedeutung lehren nicht 
herauszubringen, die zeile heisst weiter nichts, als: dass er 
die schrift, welche auf der tafel stand, für ihn in seiner gewalt, 
in seinem gewahrsam halten sollte. 

579. vgl. z. Iw. 1069. Haupts einfall z. Er. 219, dass ge- 
schiht an allen von Lachmann citierten stellen aus aneschiht 
verderbt sei, widerspricht so sehr aller Wahrscheinlichkeit, dass 
er wohl von niemand gebilligt werden wird. 

593. über das fehlen des possesivpron. im ersten Satzglied 
vgl. Haupt z. Er. 8239. 

623. 2. büchl. 221 also bin ich gescheid cn enzwischen von 
in beiden. 

633. die verderbniss in A ist klar, dagegen spricht alles 
für E. sie hat die dreizahl richtig bewahrt; ferner aleine, was 
wegen des gegensatzes von vü maneges wlbes herzen notwen- 
dig ist eben wegen dieses gegensatzes ist auch in tr herzen f\\ 
besser als an ir, auch mit senften ist am platze; sie wurde 
nicht von der last des leides erdrückt wie ihr bruder. wir wer- 

Qregortaa. y 11 
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den daher dem texte von E zu folgen haben, abvar ist adver- 
bial wie Fan. 1, 25, wo es nur sehr gezwungen als adj. ge- 
fasst werden kann. 

655. ich habe das masc. bei gemach und ungemack durch- 
geführt, weil die handschriftliche autorität sehr überwiegend 
dafür ist 

662. die schwache form gegen die hss. einzusetzen haben 
wir wohl kein recht eine wirkliche personification braucht 
hier nicht stattzufinden, vgl. Pars. 288, 30 fron Minne stricte 
an in ir bant 

678. vünviu scheint ein alter fehler für vieriu zu sein. 

701. Iw. 1455 der aüer tiureste man der ritters namen ie 
getvan; Meleranz 4565 mit dem aüer küensten man der ritten 
namen ie getvan; fast ebenso 5489. 90. 

702. die ergänzung bleibt zweifelhaft, was aber ritlere hier 
soll, vermag ich nicht einzusehen. 

707. Er. 5887 von diner lire kumt daz ich also verkere den 
site 9 daz ich rvtp mannet bite. Iw. 2329 ich breeche e der wtbe 
site: swie selten w\p tnannes bite, ich beete iuwer L 

733. 4 als er das getan, wozu er ein recht hatte; als er in 
rechtmässiger, erlaubter weise um sie geworben hatte' Bech. 
richtiger wohl: als er das, was sich fllr ihn der ritte gemäss 
gebührte (zur Werbung) getan hatte. 

743. vertriben hat wohl hier die gewöhnliche bedeutung. 

745—1673. 

772. eigentümlich ist es, dass in A immer die form abbte oder 
abte erscheint, so dass man dieselbe nicht wohl für einen 
blossen Schreibfehler halten darf, ich weiss dieselbe sonst nicht 
nachzuweisen, 

774. 5. VfL gr. IV, 136. 
. 777. es ist nicht nötig hier conjekturen zu machen, der 
rührende reim, welcher die änderung in E veranlasst zu haben 
scheint, ist dadurch gerechtfertigt, dass in der formel kleine 
noch grdz die eigentliche sinnliche bedeutung nicht mehr ge- 
fühlt wurde und insofern eine Verschiedenheit der bedeutung 
existierte. 

827. gespreil wird beizubehalten sein. Er. 8600 ist von 
Haupt wohl richtig vermutet mit guoten teppichen gespreii für 
gepreiL 

853. über crede mich vgl J. Grimm in Haupts zeitschr. 
II, 191. dazu filgt Lachmann Uhr. Wilh. 156* Crede michi, bruo- 
der, du reist ze tiefe von den buochen. 

855. als ich iu *— 1694. 

895. wol ist hier von Lachmann ganz unnötiger weise in 
vol geändert wie 3011. ebenso ist vol statt wol ohne alle hand- 
schriftliche gewähr oder gegen die massgebende autorität der 
handschriften gesetzt von Lachmann im Iw. 3179. 6569. 7239, 
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tob Haupt im Er. 2381. ebenso will es Lachmann 1 buchL 
479 einsetzen, während doch schon die wortliche Übereinstim- 
mung mit Iw. 3179 für die richtigkeit des woi an beiden stel- 
len spricht. 

918. es ist kaum au begreifen, wie Höfer dazu kommt den 
Greithschen text ohne im an ctüeren und an behaupten im sei 
durch Bartsch in A entdeckt, während es umgekehrt bei Greith 
steht und von Bartsch angegeben wird, dass es in A fehle. 
es ist demnach nur in C überliefert, welches gegen AB gar 
keine autorität hat Somit fällt auch die von Bech angenom- 
mene erklärung Höfers, die auch sonst bedenklich ist, da die- 
nesthaften muot schwerlich ohne weiteres gottergebenen sinn 
bedeuten kann, und Harrmann auch wohl nicht behaupten wird, 
dass ein solcher durch die taufe erworben wird, wenn hn fehlt, 
so kann Icoufen natürlich nur bedeuten *fttr sich kaufen', ich 
fasse daher den sinn der stelle: dass er damit erwürbe gottea 
huld und (des Aschers und seiner trau) dienstbereiten sinn, 
die änderung in E trifft also den richtigen sinn, ist aber über- 
flüssig, die vcrgleichung von 948 muss, so scheinbar sie ist, 
bei seite gelassen werden. 

940. nach der weise, wie sie bei der geburt eines kindes 
üblich war. anders Egger. 

968. vgl 1310. 

992—94. vgl.Kinth. Jesu 68, 53 swaz zezuhtenundzeiren und 
zc wtbes tugende gezach diu reine nie von danne gcvldch. 

1007. vgl. Iw. 2378. 

1044. eine änderung der durch drei hss. gesicherten Über- 
lieferung ist nicht notwendig, vgl. Diem. 32, 16 si nämen 
ziegel und ander gereite; Lanz. 8445, und er vor nieman sparte 
swaz er gereites mohte hän (so die Wiener ha. die Heidelberger 
hat die habe die er); es soll an dieser stelle die freigebigkeit des 
Lanzclet überhaupt geschildert werden, und es wäre lächerlich 
anzunehmen, dass er bloss reitzeuge freigebig verschenkt hätte. 

1052. goU ißt auch hier das richtige , wefl die neugier des 
weibes durch den wachsenden reichtum des fischen begrün- 
det wird. 

1081. kindern gemäss, den Verhältnissen von kindern ent- 
sprechend, d. h. soweit es für kinder überhaupt möglich ist 

1221. vgl. Freid. 5, 7 got niht unver gölten tat, swaz iemen 
güotes begät. 

1245. 6. V. 1497. 8. 

1297. S. der conj. praet ist durchaus berechtigt es ist 
hinzuzudenken 'für den fall, dass du da bliebest*. 

1403—5. 22. 41. 42. vgl. Lanz 9176 da reit sd manie rvtgand 
sd wol, daz nie ze Bräbant ein ritter sich geschulte baz f swenne 
er üffem rosse gesaz und er sich üf ein puneiz mit rkhem 
muote gcvleiz* 
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1432. surzengel] es ist sehr fraglich, was für du wort ur- 
sprünglich hier stand. 

1441. sporen, die lesart von B, wird durch E bestätigt 
(spornest spornet) und ist angemessener als mit dem sper, 
da zum ansprengen die sporen benutzt werden, der sper nicht 
in betracht kommt, 

1442—1946. 

1491. 2. Bech hätte sich nicht durch Höfer bestimmen 
lassen sollen von seiner früheren richtigen erklärung abzugehen, 
dass nicht von dem durch die heirat zu erwerbenden gute, son- 
dern von fortdauernder Unterstützung die rede ist, zeigt al die fr ist 

1494—6. die beiden bedingungssätze vor und hinter dem 
hauptaatze in den früheren ausgaben waren unerträglich. 

1516. gew enden ist die durch die Überlieferung gesicherte 
lesart wenden und gewenden werden in demselben sinne ge- 
braucht wie bewenden. Tgl. die beispiele im mbd. wb. III, 690* 
31— 35. 48 ff, und Ulr. Wh. 44* bei Lexer I, 983; ausserdem 
Meleranz 3928 nun reise ist wol gewendet 

1525—28. vgl. bttchi I, 781—4, 

1726. die conjektur Lachmanns 'ist unhaltbar, wie hitte 
Grcgorius, was nach derselben vorausgesetzt wird, schon spe- 
ciclle künde davon gehabt haben können, dass die frau die 
band des herzogs ausgeschlagen hat, während er jetzt erst 
das allgemeinere erführt, dass sie schön, jung und unver- 
heiratet ist? das erstere ist vielmehr die hauptsache von dem, 
was ihm gesagt wird. 

1821. 22. vgl. Trist 10, 19 gänzliche kunst ze ritterschaft 
ze urliuge voüecüche kraft, die klammer ist genau so wie 
Trist 10, 21. 

1856—70. eine ahnliche reflexion Er. 8526 ff. 

1860— 62. der gegensatz von ungelich verlangt gRchez> 
welches durch Übereinstimmung von BE gesichert ist z. 62 
ist die lesart von Elb unhaltbar, es kann nicht ein teil un- 
gleich sein, sondern sie sind es dann notwendig alle beide, 
bedeutet aber ungelich 'nicht gewachsen, geringer*, so müsste 
gesagt sein, dass dessen teil geringer ist, der das spiel wagt, 
nicht irgend einer von beiden teilen, ein teil ist adverbial 

1948—50. vgl. Meleranz 3927 diu sper si undersluogen, 
diu ros zesamen si truogcn. 

1966. kunst unde g eitle kc ist von Egger richtig hergestellt, 
aber kunst bedeutet nicht, wie er meint, 'die summe des bei- 
derseitigen könnens', und der dichter will nicht sagen, dass 
zwar die kunst gleich war, aber durch dass hinzutretende ge- 
lücke der kämpf entschieden werden musste ; sondern kunst 
ist geschicklichkeit da stärke und mut gleich war, konnte 
die entscheidung nur durch geschicklichkeit und zufall herbei- 
geführt werden. 
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2255. 6. diesen Worten entspricht genta die sntwort der 

dienerin 2277. & daher Ist hier dielesart von EG vorzuziehen, 

2295. <es tot nicht ohne das, es fehlt nicht daran, daas darauf 

etwas steht*, die stelle hat mit der Wendung ä*e em dmz nichts 

am ton. 

2327. 8. vgL 2. hflchL 18—20. 

239«. vgi Frdd. 4, 16 seilen mir ie tup gesekmck, dm en- 
tleeren drtzie ungemmck, 

2408. die herstellung der aeQe ist sehr unsicher« 
2455. vgi Kindh. Jesn 71, 57. 

2473—5. die lesart von A ist aas der richtigen in E er- 
stellt, indem beule auf Gregor nnd seine mutter bezogen wurde. 
Bechs erklirung des acc in s. 2475 durch 'sowohl dem leibe 
als der scele nach' mtfsste erst als möglich nachgewiesen werden. 
2519. dh mite ergibt sich ans der vergfaichung der hand- 
schriften als das richtige, nnd dadurch kommt erst klarheit in 
die construktion. möht—missctät ist fragesatz, da bezieht sich 
auf buoze. 

2642—3090. 

2643. mit tackendem muote auch 2774. 3617. Er. 4745. 9367. 

2970. die erklarung Hüfers 'bis zu seiner huM, so dass 

er ihm sogar seine gnade wieder zuwandte' ist hier richtig 

gegen Bcch. vgl. Iw. 37S2 er salzte ir gUd nnde pfant dmz 

er al sin schulde buozte unz üf u* kulde. 

3042. im Iw. 3880 lesen ADbd und volgt im smm er kerte, 
swar AB*. 

2991. vgl Iw. 1410 nnd anm, 

3122. Kindheit Jesu 86, 78 nach der Lassbergschen hs. nü 
vant der sekazegiric man. 

3175. vgl. Kindh. Jesu 87, 5. _ 

3185. die abwerfung des e vergleicht sich mit der in braht 
3466. 

3201. gegen Bechs Änderung sind von Egger sehr begrün- 
dete bedenken vorgebracht der letztere fasst wohl den sinn 
der stelle im ganzen richtig, fehlt aber im einzelnen, in z. 3201. 
2 ist der Übereinstimmung von EG zu folgen, dass in s. 3205 
daz aus A gegen dö in EG aufgenommen ist, rechtfertigt sieh 
dadurch, dass hier G leicht unabhängig von E zu der selben 
änderung veranlasst werden konnte, wefl sie das fehlen der 
vorhergehenden zeilen notwendig machte, nm einen verstän- 
digen sinn hervorzubringen, sobald man aber dmz schreibt, 
muss man auch in der vorhergehenden zeüe mit E dm zuo 
schreiben, bereuen kann nach Hartmanns mundart nicht praet 
von beregen sein, welches übrigens bei ihm gar nicht und in 
dem hier erforderten sinne nirgends nachgewiesen ist, sondern 
nur von bereiten ; es tot aber nicht auf die zurechtmachung zur 
abfahrt, sondern auf das heransehanen an den stein zn beziehen. 
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indem' Egger in" z. 3205. 6 durch Sndening in den conjunktir 
Absichtssätze herstellt, verfallt er in denselben fehler, den er 
an Bech rügt: es entsteht eine Ittcke in der erzähl ung, indem 
nicht gesagt wird, dass sie wirklich anf den stein kamen, an 
des war tiämen ist kein anstoss an nehmen, es bedeutet nicht 
'das gewar wurden', sondern 'darauf ihr augenmerk richteten'. 

3247. elliptische redewendung; vgl. Trist 2934 eine zwisele 
hin er an die haut, Wig. 5919 beidiu mies ünde gras brach er 
für sinen üp. 

32S9 ff. die form der rede wie Erec 1701. 

3330. vgL Er. 3763 vil nähn ez {nahend sy die hs., nä ez 
Haupt) tntnem herzen kam. 

3361. 2. in bezug auf die Wortstellung vergleiche 3426; 
ferner Wigal. 2120 si waren zwlne bereite man des muotes sam 
der kraft; Trist 653S der unversuochte Tristan ze nötßchen 
dingen ; ib. 6620 von swarzem zobcl atsam ein kol; ib. 1 1337. 
der st ein geherzet man zer ndt; ib. 16719 von grüenem mar-- 
md alse ein gras. 

3401. vgl. A. Heinr. 26. Freid. 39, 18. 

3405. 'dass ihr dem teufe] an mir eine freude bereite?, 
nämlich durch Störung der busse, durch welche sich Gregorius 
der gewalt des teufeis zu entziehen sucht 

3593. vgl Haupt z. Er. 2896. 

3816. vgL zum Iw.721. 
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